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Vorwort

Das Jahr 2014 war nicht nur das Jahr der Veröf-
fentlichung des fünften Berichtes des Weltklima-
rates IPCC (Intergovernmental Panel on Climate 
Change), sondern geht auch als wärmstes Jahr seit 
Messbeginn im Jahr 1881 in die Klimageschichte 
ein, sowohl in Deutschland als auch weltweit. 

Damit wird einmal mehr deutlich, wie wichtig die 
Forschung zum Klimawandel ist. Die Berichte der 
drei Arbeitsgruppen des IPCC sprechen hier eine 
eindeutige Sprache. Es freut mich sehr, dass das 
PIK mit seinen Modellen, Forschungsergebnissen 
und dem persönlichen Engagement vieler Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter signifikant an der  
Erstellung aller drei Berichte beteiligt war. Dies 
gilt natürlich in besonderem Maße für den Bericht  
der Arbeitsgruppe III, der unter der Führung von 
Ottmar Edenhofer und seines Forschungsbereiches 
sowie der Technical Support Unit (TSU) hier am  

Institut koordiniert wurde. In den letzten sechs  
Jahren musste dafür die Arbeit von 235 Autorenin-
nen und Autoren und über 38.000 Kommentare von 
ca. 900 Gutachtern und 37 Regierungen zu einem 
Werk von 1400 Seiten zusammengefasst werden – 
eine Herkulesaufgabe, die weltweit Anerkennung 
findet.
 
2014 war aber auch für das PIK und seine weitere 
Entwicklung von zentraler Bedeutung: Im Mai fand 
die lange und intensiv vorbereitete Begutachtung 
durch das Referat Evaluierung der Leibniz-Gemein-
schaft statt. Die Begehung des Instituts erfolgte 
durch ein internationales Gremium von zehn re-
nommierten Forscherinnen und Forschern, die die 
wissenschaftlichen Leistungsindikatoren der letzten 
sieben Jahre und die wissenschaftliche Aagenda für 
die nächsten Jahre evaluierten und Gespräche mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Institu-

Hans Joachim Schellnhuber, Direktor
Foto: Batier
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tes führten. Das Ergebnis ist mehr als zufrieden-
stellend – die Arbeit des PIK wurde als „exzellent“ 
bewertet und dem Institut attestiert: „The institute 
has estabished itself as a major player in internati-
onal climate research. Many of its models are world 
leading.“ So erfreulich wie das Gesamturteil sind 
auch die Beurteilungen der vier Forschungsber-
eiche, die zweimal mit „sehr gut bis exzellent“ bzw. 
„exzellent“ bewertet wurden. 

Es freut mich ebenfalls sehr, dass die vielfältigen 
Aktivitäten des PIK an der Schnittstelle zu Politik 
und Gesellschaft, die weit über die klassische Arbeit 
eines Forschungsinstitutes hinausgehen, von den 
Gutachtern goutiert und als vorbildlich herausge-
hoben wurden. 

Diese Bewertung durch die Gutachter und den  
Senat der Leibniz-Gemeinschaft erfüllt uns mit Stolz 
und Freude und ist Motivation für die kommenden 
Herausforderungen in unserer Forschungsagenda. 
Natürlich ist eine hervorragende Bewertung nicht 
ohne exzellente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
möglich. Ich möchte in diesem Zusammenhang die 
Gelegenheit nutzen, mich noch einmal ausdrück-
lich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
PIK für ihr Engagement und die konstruktiv kreative  
Arbeitsatmosphäre am Institut bedanken. 

Neben der Evaluauierung stand das Jahr 2014 aber 
auch im Zeichen der Kooperation mit Universitäten. 
Insgesamt vier gemeinsame Berufungen konnten 
auf den Weg gebracht werden. 

Zum einen freuen wir uns, dass die beiden Co-
Chairs Helga Weisz (Forschungsbereich 4) und 
Hermann Lotze-Campen (Forschungsbereich 2)  
jeweils auf eine gemeinsame Professur an der 
Humboldt-Universität Berlin berufen wurden. Zum  
anderen wird die Forschung am PIK durch zwei 
neue gemeinsame Juniorprofessuren bereichert. 
Auf die gemeinsame Juniorprofessur „Klimasystem-
analyse“ mit der Universität Potsdam erfolgte die 
Berufung von Ricarda Winkelmann. Mit der WHU 
– Otto Beisheim School of Management ist eine 
Juniorprofessur zum Thema Adaptionsstrategien an 
den Klimawandel ausgeschrieben worden. 

Zusätzlich konnten drei PIK-Wissenschaftler vom 
BMBF geförderte Nachwuchsgruppen einwerben – 
eine herausragende Leistung der jungen Forscher 
am PIK. 

Auch bei zentralen Leistungsindikatoren, wie Ver-
öffentlichungen oder Einwerbung von Drittmitteln, 
konnte ein vergleichbar hohes Niveau wie in den 
Vorjahren gesichert werden. Entsprechend optimis-
tisch schauen wir in die Zukunft. Die großen Her-
ausforderungen im Jahr 2015 werden die Beschaf-
fung des neuen Hochleistungsrechners, der Umzug 
in unseren energieoptimierten Forschungsneubau 
und die wissenschaftliche Begleitung des Klimagip-
fels in Paris sein. Die Vorbereitungen laufen bereits 
auf Hochtouren. 

Hans Joachim Schellnhuber 
Direktor
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HIGHLIGHTS

PIK-Hauptgebäude
Foto: Eickemeier
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besuche am PiK
National

Austausch mit Rainer Baake, 
Staatssekretär für Energie
Staatssekretär Rainer Baake besuchte das PIK zu 
einem intensiven Austausch über klima- und wirt-
schaftspolitische Fragen. Als Staatssekretär für 
Energie im von Sigmar Gabriel geführten Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie liegt sein 
Fokus vor allem auf den deutschen Klimazielen. 
Hans Joachim Schellnhuber, Ottmar Edenhofer so-
wie Brigitte Knopf, Daniel Klingenfeld und Kira 
Vinke diskutierten mit ihm auf der Basis neuester 
Forschungsergebnisse Wege zur Erreichbarkeit der 
Ziele bis zum Jahr 2020 und Möglichkeiten zur Ein-
bettung der deutschen Energiewende in eine euro-
päische Dekarbonisierungsstrategie.

Highlights
Besuche am PIK

Anton Hofreiter und 
Simone Peter zu Besuch
Der Fraktionschef der Grünen im Deutschen Bun-
destag Anton Hofreiter und die Parteivorsitzende 
der Grünen Simone Peter waren 2014 zu Besuch 
am PIK. Hofreiter diskutierte mit Ottmar Edenhofer 
und Brigitte Knopf Themen wie die Energiewende, 
den EU-Emissionshandel und eine CO2-Bepreisung. 
Stefan Rahmstorf sprach mit Simone Peter über 
den Meeresspiegelanstieg, Extremwetterlagen und 
die zugrunde liegenden Störungen globaler Luft-
strömungen sowie die Herausforderungen der Ener-
giewende und Chancen der internationalen Klima-
politik. Institutsdirektor Hans Joachim Schellnhuber 
erörterte mit beiden die aktuelle Klimapolitik und 
Energiestrategien.

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/
gruenen-fraktionschef-hofreiter-besucht-das-pik

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/gruene-
partei-chefin-tauscht-sich-mit-klimaforschern-aus

Ottmar Edenhofer und Anton Hofreiter, Foto: PIK

Bundesumweltministerin Barbara Hendricks und Hans Joachim Schellnhuber, Foto: PIK

Bundesumweltministerin 
Hendricks besuchte PIK 
Bundesumweltministerin Barbara Hendriks in-
formierte sich im Juni am PIK über die aktuelle 
Forschungslage und diskutierte mit dem Direktor 
und weiteren Experten die aktuellen Studiener-
gebnisse und deren Bedeutung für das politische 
Tagesgeschäft.

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/bundes-
umweltministerin-hendricks-besucht-pik
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Chinesische Delegation 
Eine hochrangige Delegation um den Direktor des 
chinesischen Expertenausschusses für Klimawandel 
(EPCC), Du Xiangwan, war im Sommer zu Gast, um 
über Themen wie den ansteigenden Meeresspiegel 
und den EU-Emissionshandel zu sprechen. PIK-
Direktor Hans Joachim Schellnhuber verdeutlichte 
die Unterschiede zwischen einer um zwei und vier 
Grad Celsius wärmeren Welt, und Ottmar Edenhofer 
stellte Optionen für eine Wiederbelebung des euro-
päischen Emissionshandels vor.  Foto: PIK

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/
hochrangige-chinesische-wissenschaftler-besuchen-pik

US-Delegation: Lernen von der  
deutschen Energiewende?
Eine hochrangige Besuchergruppe des American 
Council on Germany hat sich Ende des Jahres am PIK 
über die Energie wende informiert – im Zentrum 
stand die Frage, was die USA hier von Deutschland 
lernen können. Die Liste der Teilnehmer reichte von 
einem Vertreter des Washingtoner Energieminister-
iums über eine Expertin des amerikanischen Zweigs 
des Chemieriesen BASF bis zum Energiemanager der 
Stadt Philadelphia. Daniel Klingenfeld, Leiter Stab 
des Direktors, stellte ihnen das Institut vor und er-
klärte den klimapolitschen Hintergrund der Entwick-
lung in Deutschland. Zu den Optionen und Heraus-
forderungen der Energiewende selbst sprach Michael 
Pahle. Bemerkenswert: Bereits zum fünften Mal war 
eine Gruppe des American Council zu Gast am PIK; 
das Interesse der Amerikaner an der Pots damer Kli-
maforschung erwies sich als nachhaltig.

Kolumbianische  
Umweltministerin am PIK
Luz Helena Sarmiento Villamizar, die kolumbiani-
sche Umweltministerin, ist zusammen mit weiteren 
hochrangigen Vertretern des Landes zu Besuch ans 
PIK gekommen. Das südamerikanische Land kennt 
die Risiken der globalen Erwärmung – in den Anden 
schmelzen die Gletscher, und am Amazonas ist der 
Regenwald bedroht. Gemeinsam mit dem PIK soll 
ein Verbundprojekt gestartet werden, das sich mit 
der Minderung von Treibhausgasen, nachhaltigen 
Entwicklungsoptionen und Landnutzungsalterna-
tiven im Amazonasgebiet beschäftigt. Im Rahmen  
eines durch die EU geförderten Projektes zu klima-
gerechter Stadtentwicklung wird zudem bereits eine 
konkrete Kooperation mit der Hauptstadt Bogotà 
vorbereitet. 

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/
kolumbiens-umweltministerin-besucht-das-pik

Taiwanesische Delegation 
Der Minister der obersten taiwanischen Umwelt-
schutzbehörde, Kuo-yen Wei, und Repräsentanten 
der Taipeh-Vertretung in Deutschland sowie Wissen-
schaftler von führenden taiwanesischen Universi-
täten und Wirtschaftsvertreter sind im September 
zu Besuch am PIK gewesen, um sich über den  
aktuellen Stand der Klimaforschung zu informieren.

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/
hochrangige-taiwanische-delegation-besucht-pik

International

v.l.n.r. Kuo-yen Wei, Hans Joachim Schellnhuber  
und Agne Hwa-Yue Chen, Foto: PIK

3.v.l. Luz Helena Sarmiento Villamizar, Foto: PIK
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Highlights
IPCC-Bericht
Technical Support Unit (TSU) 

Dieser Satz von Ottmar Edenhofer wurde auf allen 
Kontinenten zitiert. „Es kostet nicht die Welt, den 
Planeten zu retten“, so hatte er es bei der Veröf-
fentlichung des von ihm geleiteten Berichts zum 
Klima schutz gesagt. Es war der dritte Teil des 
fünften Sachstandsberichts des Intergovernmental 
Panel on Climate Change und sicher der mit der 
größten Spannung erwartete. Eben erst waren fünf 
Tage – und Nächte – intensiver Diskussionen mit 
den Delegierten aus den fast 200 Mitgliedslän-
dern des IPCC zu Ende gegangen. Die sogenannte 
„Zusammenfassung für Entscheidungsträger“ wurde 
Zeile für Zeile und teils Wort für Wort zwischen 
Autoren und Regierungen abgestimmt – ein Pro-
zess, der für beide Seiten herausfordernd ist und 
stellen weise fast zum Erliegen kam, bis schließlich 
die Endfassung gemeinsam verabschiedet wurde.

Der Bericht, von 235 Autoren aus 58 Ländern in etwa 
vier Jahren wissenschaftliche Kärrnerarbeit geschrie-
ben, gestützt auf rund 10.000 wissenschaftliche 
Veröff entlichungen und mit fast 40.000 Kommen-
taren beispiellos breit begutachtet, zeichnet ein 
wissenschaftlich klares Bild: Der Ausstoß von Treib-
hausgasen steigt weiter, und das immer schneller, 
trotz aller Bemühungen um eine Reduktion der 
Emissionen. Es gibt eine Bandbreite von Optio-
nen für politisches Handeln zum Klimaschutz. Alle 
aber laufen darauf hinaus, dass der CO2-Ausstoß 

bis Mitte des Jahrhunderts um 40 bis 70 Prozent 
reduziert werden muss, wenn die international ver-
einbarte 2-Grad-Grenze globaler Erwärmung nicht 
überschritten werden soll. Bis zum Ende des Jahr-
hunderts müssen die Emissionen dazu weiter, bis 
fast auf Null sinken.

Die technischen und ökonomischen Herausforde-
rungen sind hoch. Mögen die Kosten im Durch-
schnitt ledglich zu einer Verzögerung des Wachs-
tums führen, so darf nicht verschwiegen werden, 
dass für manche Länder Klimaschutz teuer werden 
kann. Den Kosten stehen aber Einsparungen gegen-
über, die durch das Vermeiden von Klimaschäden 
möglich würden. Und es würde menschliches Leid 
vermieden, gerade bei den dem Klimawandel am 
stärksten ausgesetzten Armen der Welt, das unbe-
ziff erbar ist.

Neben der am PIK angesiedelten Technical Sup-
port Unit (siehe Kasten), dem Stab der von 
Edenhofer geleiteten Arbeitsgruppe 3 des IPCC, 

» es kostet nicht die 
Welt, den Planeten 
zu retten«

Unter der Leitung Ottmar Edenhofers ist der bislang wichtigste 
IPCC-Bericht zum Klimaschutz veröff entlicht worden.

zu retten«
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haben auch zahlreiche Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler des Instituts zu dem um-
fassenden Klimaschutz-Bericht beigetragen. Eine 
ganze Reihe von Studien aus dem Institut wurde 
in dem Bericht aufgegriffen, und Forscher wie  
Elmar Kriegler waren als Leitautoren auch direkt bei 
der Erstellung des Reports beteiligt. Erstmals holte 
Edenhofer auch Philosophen ins Autorenteam, um 
die ethischen Dimensionen von Klimaschutz auszu-
leuchten. Ohne diese sind nach seiner Auffassung 
viele Fragen zum Klimaschutz nicht zu beantwor-
ten, da sie Werturteile berühren – etwa wenn zwi-
schen Optionen wie dem Anbau von Pflanzen zur 

Gewinnung von Bio-Energie und dem Anbau von 
Lebensmitteln für die Welternährung abgewogen 
werden soll.

Zentrale Eigenschaft des Berichts ist stets, rele-
vant für die Politik zu sein, dieser aber keinerlei 
Vorschriften zu machen. Stattdessen werden die  
Optionen breit aufgefächert und die jeweiligen 
Chancen und Risiken offen benannt. Als „Erkun-
dung des gesamten Lösungsraumes“ bezeichnet 
Edenhofer diesen Ansatz. Der Bericht setzte damit 
Maßstäbe auch für die 2015 beginnende Diskussion 
über die Zukunft des Weltklimarats IPCC.

Foto: Patrick Eickemeier

Die am PIK angesiedelte TSU unterstützt die Vor-
sitzenden der Arbeitgruppe III „Klimaschutz“ des 
UN-Klimarats, Ottmar Edenhofer, Ramón Pichs-
Madruga und Youba Sokona wissenschaftlich und 
organisatorisch bei der Erstellung von Sonder- und 
Sachstandsberichten. Im April 2014 wurde der Beitrag 
der Arbeitsgruppe zum Fünften Sachstandsbericht 
(AR5) des IPCC der Öffentlichkeit vorgestellt.

Die TSU begleitete den Prozess der Fertigstellung 
intensiv. Über das gesamte Jahr 2014 hinweg hat 

die TSU zahlreiche Outreach-Events mit organi-
siert und in Zusammenarbeit mit den rund 250  
Autoren die Druck fassung des Berichts fertig-
gestellt. Dazu gehörte die Aufbereitung des Textes 
und der Abbildungen für den abschließenden Druck 
im Januar 2015. Auf der Berliner Plenarsitzung vom 
7. bis zum 11. April 2014 stimmten Autoren und 
Regierungsvertreter aus aller Welt die Zusammen-
fassung für Entscheidungsträger Wort für Wort ab, 
und der zugrundeliegende Bericht wurde angenom-
men. Während des Plenums übernahm die TSU die  
Dokumentenbearbeitung, die Unterstützung der 
Co-Chairs und die Begleitung von sogenannten 
Contact Groups, in welchen strittige Fragen außer-
halb des Plenums von einer kleineren Gruppe von 
Regierungsvertretern diskutiert werdem. Die Berli-
ner Plenarsitzung bildete den Abschluss des fünften 
Berichtszyklus der Arbeitsgruppe III.

Einige Mitarbeiter der TSU waren Teil des Kern-
Autorenteams des IPCC-Synthese-Berichts (Synthesis 
Report, SYR). 

technical Support Unit (tSU) 
der Arbeitsgruppe III des UN-Klimarates IPCC

Leitung: Jan Minx
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Highlights
Wissenschaftlicher Nachwuchs

Wissenschaftlicher 
Nachwuchs am PiK

Ricarda Winkelmann (rechts im Bild) legt bei der Brandenburgischen Wissen-
schaftsministerin Sabine Kunst ihren Eid als Professorin ab.  Foto: Uni Potsdam

Kooperation mit der 
WHU: Junior-Professur 
für Nicole Glanemann
Gemeinsam mit der Otto Beisheim School of 
Management (WHU), einer international renom-
mierten privaten Hochschule für Wirtschaft und 
Management, hat das PIK Nicole Glanemann zur 
Junior-Professorin für Anpassungsstrategien an den 
Klimawandel berufen.

 Nicole Glanemann, Foto: Privat

Ricarda Winkelmann wurde zur Junior-Professorin 
für Klimasystemanalyse an der Universität Potsdam 
gemeinsam mit dem PIK berufen. Schwerpunkte 
ihrer Lehr- und Forschungs tätigkeit werden die 
eingehende Analyse der Eisdynamik und von Kipp-
elementen im Klimasystem sein. 

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/
polarforscherin-wird-professorin-in-potsdam

Juniorprofessur für ricarda Winkelmann
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Nachwuchs gruppen
PIK-Postdocs konnten drei Nachwuchs-Gruppen im Rahmen des BMBF-Programms “4+1” 
(1 Postdoc, 4 PhD-Studenten, sowie studentiche Mitarbeiter) einwerben. 

SacreX
Wenn sich die großflächigen Zirkulationsmuster 
der Atmosphäre durch den Klimawandel verän-
dern, kann das starken Einfluss haben auf die Häu-
figkeit oder Intensität von Hitzewellen und anderen 
Extrem ereignissen. Die Nachwuchsforschergruppe 

„SacreX“ um Dim Coumou erforscht diese Verän-
derungen und ihren Einfluss auf Extremwetterlagen. 

https://www.pik-potsdam.de/research/earth-system-
analysis/projects/project-pages-rd1/sacrex/sacrex?set_
language=de

Dim Coumou(4. v.l.) und sein Team, Foto: PIK

MacMit
Die Landwirtschaft produziert nicht nur Güter wie 
Nahrungsmittel für eine wachsende Weltbevölke-
rung, sie ist auch einer der wichtigsten Emittenten 
von Treibhausgasen. Im Zentrum der Nachwuchs-
forschergruppe „MACMIT“ um Christoph Müller 
steht deshalb die Frage, wie sich diese Emissionen 
durch nachhaltiges Resourcenmanagement senken 
lassen. 

https://www.pik-potsdam.de/research/climate-impacts-
and-vulnerabilities/research/rd2-flagship-projects/musix/
macmit?set_language=de

coSy-cc2
Um das bessere Verständnis vergangener, gegen-
wärtiger und künftiger Klimaveränderungen auf der 
Basis der Theorie komplexer Systeme dreht sich die 
Arbeit der Nachwuchsforschergruppe „CoSy-CC2“ 
um Reik Donner. Im Mittelpunkt der Frage nach den 
Wechselwirkungen zwischen Umwelt und Gesell-
schaft, innerhalb des Klimasystems, sowie zwischen 
natürlicher und anthropogen induzierter Dynamik 
stehen moderne methodische Ansätze. 

https://www.pik-potsdam.de/research/transdisciplinary-concepts-
and-methods/research-2/research-areas/neonet/cosy-cc2

Christoph Müller (3. v.l.) und sein Team, Foto: PIKReik Donner (6. v.l.) und sein Team, Foto: PIK
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auszeichnungen

Springer Theses Award 
für christian Otto
Der Springer Theses Award wurde Christian Otto für 
seine herausragende Arbeit zur nichtlinearen Dyna-
mik von Halbleiter-Lasern, welche numerische und 
analytische Methoden kombiniert, verliehen. 

http://www.springer.com/physics/optics+%26+lasers/
book/978-3-319-03785-1 

Jonathan Donges 
mit dem Wladimir-
Peter-Köppen-Preis 
geehrt
Für seine herausragende Dissertation zur Mo-
dellierung des Klimasystems der Erde wurde 
Donges der Preis des Hamburger Exzellenzclus-
ters CliSAP (Integrated Climate System Analysis 
and Prediction) verliehen. Er wurde ausgezeich-
net für seinen „innovativen und herausragenden 
Beitrag zur aktuellen Klimaforschung“.

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/
ehrungen-fuer-junge-wissenschaftler

tabea K. Lissner als 
herausragende junge 
Wissenschaftlerin  
ausgezeichnet
Für ihren Beitrag „zu wichtigen Fortschritten bei 
den Bemühungen, die Herausforderungen bei der 
Versorgung mit Energie und anderen Ressourcen 
zu meistern“ wurde Lissner, die das Konzept des 
Livelihood Index entwickelt hat, als „herausragende 
junge Wissenschaftlerin“ von der European Geosci-
ences Union ausgezeichnet.

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/preis-fuer-
herausragende-junge-wissenschaftlerin

Stipendium der  
James S. McDonnell 
Foundation an Jakob 
runge vergeben
Der Postdoctoral Fellowship Award in Studying Com-
plex Systems der US-amerikanischen Stiftung ging an 
Runge für die Wissenschaft an komplexen Systemen.

https://www.jsmf.org/apply/fellowship/

Nachwuchs-
wissenschaftlerpreis 
an anne biewald
Der Brandenburgische Nachwuchswissenschaftler-
preis in der Kategorie Geistes- und Sozialwissen-
schaften ging an Anne Biewald für ihre innovative 
Forschungsarbeit zu „virtuellem Wasser“.

http://www.mwfk.brandenburg.de/sixcms/detail.
php/676459    

Highlights
Wissenschaftlicher Nachwuchs

Foto: MWFK
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Umweltbildung  
am PiK

Umweltbildung im Rahmen von PIKEE
Foto: Dagmar Heene, im Auftrag des UFU  
(Unabhängiges Institut für Umweltfragen e.V.)

Ebenso zieht die Wetterküche im Wissenschaftspark  
“Albert Einstein” nach wie vor viele Besucherinnen und 
Besucher an, die einen Einblick in die Geschichte des 
Telegrafenbergs und aktuelle Forschung erlangen möchten.
Foto: PIK

Die komplexen Zusammenhänge des Klimawandels 
verständlich zu vermitteln, stellt für viele Lehrer 
eine schwierige Aufgabe dar. Im Rahmen des PIKEE- 
Projektes wird auf Basis des öffentlich zugänglichen 
Online-Portals KlimafolgenOnline.com eine Bildungs-
variante des Portals mit angebundenen Unterrichts-
einheiten und Handreichungen entwickelt, mit  
denen Schüler und Lehrer unter anderem die in  
Modellen simulierte Entwicklung des Klimas und 
die daraus resultierenden Konsequenzen deutsch-
landweit nachvollziehen können. Dazu fanden bun-
desweit Workshops mit Lehrern und Referendaren 
statt, an denen im Jahr 2014 mehr als 450 Lehrer 
und ca. 60 Referendare teilgenommen haben. Das 
Projekt wird von der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt (DBU) gefördert.
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Highlights
Personalia / Umweltbildung

Personalia

Verabschiedung  

von Prof. Friedrich-
Wilhelm Gerstengarbe
Im Juni wurde Prof. Friedrich-Wilhelm Gerstengarbe, 
Gründungsmitglied des PIK, jahreslanges Mitglied 
des Institutsvorstands und Leiter des Forschungs-
bereichs 2 „Klimawirkung und Vulnerabilität“, mit 
einem Abschiedssymposium geehrt und in den  
Ruhestand verabschiedet. Durch seine wissen-
schaftliche Expertise und sein Engagement ist er zu 
einer Schlüsselfigur am Institut geworden. Über 200 
Kollegen, Wegbegleiter und Freunde waren bei dem 
Symposium zur Klima- und Klimafolgenforschung 
im Spannungsfeld zwischen Wissenschaft und  
Gesellschaft mit dabei. Sabine Kunst, Ministerin des 
Landes Brandenburg für Wissenschaft, Forschung 
und Kultur, kam sogar zweimal an diesem Tag, um 
Prof. Gerstengarbe Lebewohl zu sagen. „Jenseits 
der wissenschaftlichen Exzellenz ist es auch seine 
herzliche Art, die ihn zu einem etwas Besonderem 
macht“, sagte Sabine Kunst.

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/exzellenz-
und-warmherzigkeit-abschied-von-gerstengarbe

Verabschiedung  

von Prof. Manfred 
Stock
Ebenfalls in diesem Sommer ist Prof. Manfred 
Stock, Haupt-Berater für “Regionale Strategien” 
am PIK und ehemaliger stellvertretender Direktor 
in der Aufbauphase des Institutes, in den Ruhe-
stand verabschiedet worden. Prof. Stock kam 1993 
ans PIK und gehört damit zu den Mitarbeitern der 
ersten Stunde. Thematisch hat sich Prof. Stock in 
seiner Zeit am PIK mit den regionalen Folgen des 
Klimawandels und möglichen Anpassungsstrate-
gien beschäftigt mit einem besonderen Fokus auf 
den Weinanbau. Neben seiner Arbeit am PIK ist 
Prof. Stock noch Honorar-Professor für Klimawan-
del an der Hochschule für nachhaltige Entwicklung 
in Eberswalde (HNE) sowie Vorsitzender des Bran-
denburgischen Nachhaltigkeitsbeirates. In dieser 
Funktion war er maßgeblich an der Entwicklung 
der Empfehlungen für eine Nachhaltigkeitsstrate-
gie des Landes Brandenburg verantwortlich, die im 
April 2014 beschlossen wurde.

Foto: Karkow Foto: PIK
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Im Mai wurden zwei leitende PIK-Wissenschaftler 
als Professoren an die Humboldt-Universität zu 
Berlin berufen. Helga Weisz wird die Professur 
für Industrielle Ökologie und Klimawandel, eine 
Brücken professur am Institut für Kulturwissen-
schaft und am Institut für Sozialwissenschaften, 
übernehmen. Diese Professur verbindet die natur-
wissenschaftlich basierte Nachhaltigkeitsforschung 
mit der Kultur- und Sozialwissenschaft.

Helga Weisz und Hermann  
Lotze-Campen erhalten Professuren  
an der Humboldt-Universität

Fotos: Batier / Karkow

Hermann Lotze-Campen wird die Professur für 
Nachhaltige Landnutzung und Klimawandel an 
der Lebenswissenschaftlichen Fakultät besetzen. 
Im Zentrum der Professur stehen Landwirtschaft, 
Landnutzung, Anpassung und Vermeidung des  
Klimawandels. Sie wird eng mit den Agrarwissen-
schaften über die Geografie bis hin zur Ökonomie 
und Sozialwissenschaft verbunden sein. 

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/neue-
pik-professoren-an-der-humboldt-universitaet-zu-berlin
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PIK-Publikationen

PiK-Publikationen
Klimaneutrales 
Berlin
Die Ergebnisse der vom PIK koordinierten Mach-
barkeitsstudie „Klimaneutrales Berlin 2050“ wurden 
am 17. März 2014 im Berliner Rathaus vorgestellt. 
Die Studie untersucht, ob und wie die Klimaneutra-
lität Berlins erreicht werden kann und welche Vor-
aussetzungen dafür geschaff en werden müssen. Es 
konnte festgestellt werden, dass das Ziel, die CO2-
Emissionen um rund 85 % gegenüber dem Basis-
jahr 1990 zu reduzieren, erreichbar ist. Zusätzlich 
könnten sogar neue regionalökonomische Eff ekte in 
einem Umfang von bis zu 138 Millionen Euro erzielt 
werden. Das Fachgutachten unterstreicht damit die 
Machbarkeit der politischen Ziele.

http://www.stadtentwicklung.berlin.de/umwelt/
klimaschutz/studie_klimaneutrales_berlin/
https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/
pressemitteilungen/machbarkeitsstudie-des-pik-wird-
der-oeffentlichkeit-vorgestellt-berlin-kann-bis-2050-
klimaneutral-werden?set_language=de

3. Weltbankbericht
Der dritte Weltbankbericht aus der Reihe „Turn 
down the heat“ vom PIK ist erschienen. Er kon-
zentriert sich darauf, wie Klimafolgen und soziale 
Vulnerabilität zusammenwirken. Und befasst sich 
also mit den besonders betroff enen Menschen der 
Welt – von Lateinamerika, der Karibik und dem Mitt-
leren Osten über Nordafrika bis hin zu Ost- und 
Zentralasien und wie sie der neuen Klimanormalität 
ins Auge sehen (müssen).

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/pressemitteilungen/
der-neuen-normalitaet-ins-auge-sehen-weltbank-veroeffentli-
cht-pik-klimareport
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WBGU-Gutachten: 
Klimaschutz als 
Weltbürgerbewegung
Das neue Sondergutachten des Wissenschaftlichen 
Beirates der Bundesregierung Globale Umweltver-
änderungen wurde im September 2014 in Berlin an 
die Bundesregierung übergeben. In Zukunft müsse 
eine Partnerschaft zwischen den Verhandlungspro-
zessen der Staaten und den Aktionen der Bürger, 
Unternehmen und Kommunen entstehen, so das 
Gutachten des WBGU. 

http://www.wbgu.de/presse-termine/
presseerklaerungen/2014-09-17-presseerklaerung/

Im April 2014 ist das Buch von Thomas Nocke 
„Image Politics of Climate Change“ im Transcript-
Verlag erschienen. Es befasst sich kritisch mit einer 
Bandbreite von Visualisierungen zum Thema Klima-
wandel. Sechzehn Fallbeispiele werden in seinem 
Buch beleuchtet und Einblick in das Themenfeld der 
Erstellung und Analyse von Klimavisualisierungen 
gegeben.

http://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-2610-0/image-
politics-of-climate-change#

Foto: PIK

Visualisierung 
des Klimawandels
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Veranstaltungen

Veranstaltungen

Lange Nacht 
der Wissenschaften
Die Lange Nacht der Wissenschaften 2014 hielt für ihre Besucher erneut die Möglichkeit 
bereit, einen Einblick in die Vergangenheit und Gegenwart der Wetter- und Klimaforschung 
am PIK und weiteren Instituten auf dem Telegrafenberg zu bekommen und das Institut und 
seine interdisziplinare Forschung zum globalen Wandel kennen zu lernen. In zahl reichen 
Vorträgen, Diskussionen, Computersimulationen, Experimenten und Ausstellungen  
präsentierten Forscherinnen und Forscher aktuelle Forschungsergebnisse.

Foto: PIK

Experiment: 
Wie entstehen Meereszirkulationen?

Foto: PIK
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Potsdam Summer 
School im Juli 
Die großen Herausforderungen der „Arktis im 
Anthro pozän“ standen im Zentrum der ersten inter-
disziplinären Potsdam Summer School. Vom 23. 
Juni bis 4. Juli 2014 diskutierten 38 Nachwuchsta-
lente aus 26 Ländern mit Wissenschaftlern, Poli-
tikern und Wirtschaftsvertretern die drängenden 
Fragen des Klimawandels in der Arktis. Die Veran-
staltung wurde gemeinsam vom Alfred-Wegener-
Institut, Helmholtz-Zentrum für Polar- und Meeres-
forschung (AWI), dem Helmholtz-Zentrum Pots-
dam Deutsches GeoForschungsZentrum (GFZ), 
dem Institute for Advanced Sustainability Studies 
(IASS), der Universität Potsdam und dem PIK  
organisiert sowie von der Stadt Potsdam unterstützt. 
Das regionale Netzwerk bedeutender Potsdamer 
Wissenschaftseinrichtungen, die in der Arktisfor-
schung aktiv sind, konnte mit dem Nachwuchs und 
international anerkannten Experten mögliche Wege,  
Risiken und Herausforderungen diskutieren und die 
Gestaltungsoptionen einer nachhaltigen Zukunft für 
die Arktis ausloten. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Sommerschule haben bereits ein Netz-
werk gebildet, sodass der angestoßene, lösungsori-
entierte Dialog auch in Zukunft auf internationaler 
Ebene fortgesetzt wird.

Das Format der Potsdam Summer School als Koope-
ration wissenschaftlicher Institutionen Potsdams 
soll in den kommenden Jahren mit wechselnden 
Schwerpunkten weiter geführt werden.

Teilnehmer der Potsdam Summer School 2014 
Foto: IASS

edenhofer spricht 
bei der Sicherheits-
konferenz in München
Um den Klimawandel als Herausforderung für die 
internationale Politik ging es bei der 50. Münchner 
Sicherheitskonferenz im Januar 2014. Ottmar  
Edenhofer, Stellvertretender Direktor und Cheföko-
nom des PIK, diskutierte mit weiteren namenhaften 
Experten und Entscheidungsträgern über die poten-
tiellen Gefahren des Klimawandels für Stabilität, 
Entwicklung und Sicherheit. Auf der Basis von Un-
sicherheiten müssen Entscheidungsträger gezielte 
Maßnahmen für das Risikomanagement entwickeln, 
so Edenhofer auf der Konferenz. 

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/eden-
hofer-spricht-auf-muenchner-sicherheitskonferenz

Einladung zur  
Pontifikatakademie /  
Vatikan
Im Mai 2014 hielten die Pontifical Academy of Sci-
ences und die Pontifical Academy of Social Sciences 
einen dreitägigen Workshop zum Thema Sustaina-
ble Humanity, Sustainable Nature: Our Responsibility 
in der Casina Pio IV im Vatikan ab, bei der Mitglie-
der beider Akademien und externe Experten wie der 
Direktor des PIK Nachhaltigkeitsfragen diskutierten. 
Die in der Konsequenz entstandene Deklaration 
Stabilizing the Climate and Giving Energy Access to 
All with an Inclusive Economy wurde von allen 58 
Teilnehmern, u.a. von Hans Joachim Schellnhuber, 
unterzeichnet.

http://www.casinapioiv.va/content/accademia/en/
events/2014/sustainable/statement.html

Foto: Pontifikatakademie der Wissenschaft
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Veranstaltungen

Foto: Weltbank

Ottmar Edenhofer stellt IPCC-Bericht 
der Weltbank vor
Am 2. Juni 2014 präsentierte Ottmar Edenhofer, Ko-
Vorsitzender der IPCC-Arbeitsgruppe zum Klima-
schutz, die Kernergebnisse des Beitrags der Arbeits-
gruppe III zum 5. IPCC-Sachstandsbericht bei der 
Weltbank in Washington. Um die vom Menschen 
verursachte weltweite Erwärmung zu verlangsamen, 
ist ein Mix aus mehreren politischen Maßnahmen 
und Technologien nötig, so Edenhofer. 

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/eden-
hofer-stellt-ipcc-report-der-weltbank-vor

World health Summit
Im Oktober brachte der World Health Summit im Auswärtigen Amt in Berlin etwa 1000 Teilnehmer 
aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Zivilgesellschaft zusammen, um unter der Schirmherr-
schaft von Bundeskanzlerin Angela Merkel, dem Staatspräsident François Hollande und EU-Kommis-
sionspräsident José Manuel Barroso drängende Gesundheitsthemen zu diskutieren. Dabei widmete 
sich auch der diesjährige Gipfel dem Nexus zwischen Klimawandel und Gesundheit einen kompletten 
Programm teil, in dessen Rahmen Professor Schellnhuber die eröff nende Keynote-Rede hielt.

Foto: World Health Summit
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Jonathan Donges (2. v. l.)
Foto: PIK

Norwegische Kronprinzessin spricht  
mit Hans Joachim Schellnhuber

Zusammen mit hochrangigen Wissenschaftlern, 
Wirtschaftsführern und der norwegischen Kron-
prinzessin sprach Hans Joachim Schellnhuber über 
den Klimawandel und Klimapolitik. Kronprinzessin 
Mette-Marit unterstützt aktiv das Engagement von 
jungen Menschen, die mehr für die Umwelt tun 
wollen. Norwegen ist ein Land, dass trotz fossilen 
Reichtums sich für eine ernst zu nehmende Klima-
politik einsetzt, so Schellnhuber bei dem Gespräch, 
zu dem der Norwegische Konzern für Erneuerbare 
Energien eingeladen hat. 

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/
norwegische-kronprinzessin-trifft-schellnhuber

Hans Joachim Schellnhuber, Kronprinzessin Mette Marit
Foto: Statkraft

LOOPS Workshop im Kloster Chorin

Zu einem dreitägigen Intensiv-Workshop kamen 
ausgewählte internationale Experten aus den USA, 
Großbritannien, Schweden und Deutschland im 
Kloster Chorin zusammen. Initiiert und organisiert 
u.a. von Wolfgang Lucht, Jonathan Donges und 
Jobst Heitzig vom PIK stand die Wechselwirkung 
von Gesellschaft und Umwelt im Mittelpunkt des 
Treffens, an dem neben PIK-Direktor Hans Joachim 
Schellnhuber auch Johan Rockström vom Stock-
holm Resilience Center oder Tim Lenton von der 
University of Exeter teilnahmen. 

https://www.pik-potsdam.de/members/donges/loops-
2014-workshop/introduction?set_language=de

Internationale Fachtagung:  
Historische Gärten im Klimawandel. 
Empfehlungen zur Bewahrung
Nach den unter aktiver Beteiligung von PIK-Wissen-
schaftlern durchgeführten Expertenworkshops zu 
den Auswirkungen des Klimawandels auf histori-
sche Gärten und Parkanlangen in Berlin / Branden-
burg fand im September die abschließende mehr-
tägige Internationale Fachtagung: Historische Gärten 
im Klimawandel – Empfehlungen zur Bewahrung im 
Potsdamer Nikolaisaal statt, bei der die Erklärung 
von Sanssouci verabschiedet wurde. Professor 
Schellnhuber eröffnete die Veranstaltung mit einer 
Keynote Lecture. 

http://www.spsg.de/aktuelles/veranstaltung/historische-
gaerten-im-klimawandel/tid/586/

Foto: Prof. Dr. Michael Rohde
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PiK & the arts
Das zweijährige Projekt im Berliner Haus der Kul-
turen der Welt zeigte neue Zukunftswege in den 
Natur wissenschaften sowie Kultur, Politik und Alltag 
auf. „Unsere Vorstellung von der Natur ist überholt. 
Der Mensch formt die Natur“, so die zugrunde lie-
genden Anthropozän-These. Die kulturelle Grund-
lagenforschung des Projektes mit den Mitteln der 
Kunst und Wissenschaft wurde im Dezember 2014 
mit einem zweiwöchigen Anthropozän-Campus-
Programm abgerundet. Das Potsdam-Institut für 
Klimafolgenforschung beteiligte sich zusammen 
mit anderen namhaften Künstlern, Architekten, 
Designern, Geistes- und Naturwissenschaftlern 
an dem transdisziplinaren Projekt. Wolfgang Lucht 
diskutierte am Anfang des Anthropozän-Campus 
mit dem Architekten und ehemaligen Direktor des 

Bauhaus in Dessau, Philipp Oswalt, wie Bilder und 
Diagramme der Erde das Anthropozän prägen.  
Dieses Thema wurde auch in einem zweitägigen  
intensiven Seminar „Imaging the Anthropocene“ 
wieder aufgegriffen, das Lucht und Oswalt gemein-
sam mit dem schwedischen Wissenschaftshis toriker 
Sverker Sörlin und dem britischen Soziologen  
Bronislaw  Szerzynski für 35 ausgewählte junge 
Nachwuchswissenschaftler gaben.

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/wie-
der-mensch-sich-seine-welt-macht-abschluss-des-anthropo-
zaen-projekts

Dominique Pestre und Wolfgang Lucht
Foto: Sera Cakal / Haus der Kulturen der Welt

Das anthropozän-Projekt
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Auch beim Internationalen Literaturfestival Berlin 
war der Klimawandel Thema. Gemeinsam mit 
Schriftstellern wie Mirko von Bonné, Xialu Guo und 
Tony Birch diskutierte Hans Joachim Schellnhuber 
öffentlich die Möglichkeiten für Wechselwirkungen 
zwischen Forschung und Dichtung. Die Debatte war 
Teil des Projekts „Weather Stations“, welches das 
Berliner Festival gemeinsam mit Partnern in Dublin, 
London, Melbourne und Warschau verfolgt. Es gehe 

darum, so die Initiatoren, „wie Literatur angesichts 
des Klima wandels, und damit des fundamentalsten 
Wandels, mit dem die Menschheit heute konfrontiert 
ist, Inspiration für neue Lebensweisen sein kann“. 
Mehrere der beteiligten Autoren besuchten dabei 
auch das PIK.

V.l.n.r.: Hans Joachim Schellnhuber, Xiaolu Guo,  
Barbara Wahlster, Mirko Bonné und Tony Birch 
Foto: Ali Ghandtschi

„Weather Stations“ beim  
Internationalen Literaturfestival Berlin

Im September 2014 sind bereits zum zweiten Mal 
die traditionsreichen und renommierten Solisten 
der Berliner Staatskapelle und Sänger der Staats-

2. Dunkelkonzert auf 
dem Telegraphenberg

oper zu einem außergewöhnlichen Benefizkonzert 
zusammengekommen. Im stimmungsvollen Ambi-
ente des Großen Refraktors kam es zu einer einzig-
artigen Verschmelzung von Musik und Wissenschaft. 
Umrahmt von wissenschaftlichen Kurzvorträgen 
der PIK-Wissenschaftler Hermann Lotze-Campen, 
Susanne Rolinski und Christopher Reyer stand in 
diesem Jahr das Thema „Der Klang des Waldes“ 
mit klassischen und modernen Kompositionen im 
Mittelpunkt. Die gemeinnützige Stiftung Natur-
Ton mit ihrer Klimaschutzinitiative „Orchester des  
Wandels“ möchte Brücken zwischen Umweltschutz 
und kulturellem Engagement bauen sowie das  
Bewusstsein für solche Themen durch die Musik  
fördern. Sämtliche Einnahmen des stilvollen 
Abends gingen in ein Benefizprojekt in Madagaskar.

https://www.pik-potsdam.de/aktuelles/nachrichten/benefiz-
konzert-auf-dem-telegraphenberg-der-klang-des-waldes
Foto: PIK
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Wissenschafts-  
und technologie-
transfer am PiK

Die Verwertung von Ergebnissen der (Grundlagen-)
Forschung wird von Seiten der Politik und Gesell-
schaft immer stärker eingefordert und hat auch bei 
der Evaluierung von Forschungsanträgen eine im-
mer größere Bedeutung. Das PIK stellt sich dieser 
Herausforderung. Schon seit fünf Jahren ist es im 
Climate-KIC des European Institute of Innovation 
and Technology (EIT) aktiv, das mit dem Ziel, die 
Zusammenarbeit von Forschung und Industrie zu 
stärken, gegründet wurde. Seit 2014 intensiviert das 
Institut seine Aktivitäten in diesem Bereich noch 
einmal mit Timon Graf als Transferbeauftragten 
des PIK. In dem durch das BMBF-Projekt „Sekto-
rale Verwertung“ geförderten Vorhaben wird Herr 
Graf zusammen mit der Beratungsfirma engage AG 
eine maßgeschneiderte Verwertungsstrategie für 
das PIK entwickeln. Zentrale Herausforderungen 
werden dabei zum einen die Positionierung des PIK 
als Verwertungsakteur, zum anderen die Beratung 
und Unterstützung all jener Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler, die ihre Forschungsergebnisse 
verwerten wollen oder mit dem Gedanken einer 
Ausgründung spielen, sein. 

Timon Graf, Foto: privat

»  Dass Interesse unter den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des PIK ist vorhanden, Schritte auf 
dem Weg hin zu einer erfolgreichen Verwertung zu  
gehen. So kann das Institut 2014 auf die Bewil-
ligung eines EXIST-Gründerstipendiums, zweier 
Climate-KIC Pathfinder-Projekte und die Weiter-
entwicklung bereits laufender Verwertungskon-
zepte zurückschauen. Ferner wird das PIK mit 
zwei Projekten auf der nächsten Hannover Messe 
präsent sein.«
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in eigener 
Sache

2014 war für das PIK und seine weitere Entwicklung 
besonders wichtig: Die lange und intensiv vorbe-
reitete Evaluierung durch die Leibniz Gemeinschaft 
fand im Mai mit der Begehung des Instituts durch 
die Evaluatoren ihren Höhepunkt. Das Ergebnis 
ist mehr als zufriedenstellend – die Arbeit des PIK 
wurde mit der Höchstnote „Exzellent“ benotet. 

Zitate aus der 
beurteilung des 
Senats der Leibniz-
Gemeinschaft
»  Das Potsdam-Institut für Klimafolgenfor-

schung (PIK) hat sich als eine der weltweit 
führenden Einrichtungen zur Erforschung 
des globalen Klimawandels und seiner Fol-
gen etabliert. «

»  Die Arbeitsergebnisse des PIK sind hervorra-
gend. Dies spiegelt sich in einer Vielzahl von 
exzellenten Publikationen in renommierten 
Fachzeitschriften wider. Zwei der vier For-
schungsbereiche werden als „exzellent“, zwei 
als „sehr gut bis exzellent“ bewertet. Mit 
vielen seiner Modelle ist das Institut interna-
tional führend an der dynamischen Entwick-
lung des Forschungsfeldes beteiligt. Daneben 
ist es als kompetenter Ansprechpartner für 
die Beratung in der Politik, öff entlichen Ein-
richtungen und Unternehmen gefragt und 
geschätzt. «
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PIK-Hauptgebäude
Foto: PIK
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[ 2.1 ] beschäftigtenzahl

Die Anzahl der PIK-Beschäftigten pendelt sich  
weiterhin auf ein gleichbleibendes Niveau ein. Im 
Jahr 2014 waren 322 Personen am PIK beschäftigt 
bzw. über ein Doktorandenstipendium an das  
Institut gebunden. 201 Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern und 85 Doktorandinnen und Dok-
toranden (plus 10 Stipendiaten) stehen 88 Personen 
in den Service-Ein heiten gegenüber. Neun dieser 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind im Co-Loca-
tion Center des Climate-KIC tätig, 12 Personen in

der Technical Support Unit der dritten Arbeits-
gruppe des Welt klimarats. Rund 43,2 % der PIK-
Gesamtbelegschaft sind weiblich; im wissenschaft-
lichen Bereich sind es 33 %.

2014 waren mehr als 60 Gastwissenschaftlerinnen 
und -wissenschaftler aus dem In- und Ausland, da-
runter 40 Doktorandinnen und Doktoranden, am 
Institut tätig.

 

Abb. 1
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* dazu zählen wissenschaftsunterstützende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Forschungsbereichen 
und in den Servicebereichen (Vorstandsbereich, IT-Abteilung, Verwaltung).

Mitarbeiterentwicklung
2010 – 2014

2010 2011 2012 2013 2014

Wissenschaftliche Mitarbeiter 194 198 194 188 201

Nichtwissenschaftliche Mitarbeiter* 71 83 104 108 88

Studenten / Azubis / Trainees 27 42 49 30 33

Gesamt 292 323 347 326 322
Tab. 1
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Wissenschaftliche Entwicklung

Publikationen
2010 – 2014

Art der Publikation 2010 2011 2012 2013 2014

ISI-Veröffentlichungen 149 208 197 219 224

Non-ISI Veröffentlichungen 31 29 25 26 31

Buchkapitel 82 53 85 59 42

Monographien (Verfasser & Editor) 13 15 12 5 10

Reports (inkl. PIK-Report) 27 22 28 25 25

Beiträge zu Reports 6 16 2 9 4

Total 311 343 349 343 336 Tab. 2
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Abb. 2

[ 2.2 ] Wissenschaftliche 
entwicklung

Publikationen
Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler des 
PIK konnten auch in 2014 das hohe Niveau bzw. 
die Anzahl und Qualität an Publikationen halten. 
Nach 2013 ist auch im vergangenen Jahr die Zahl  
referierter Publikationen angestiegen und erreicht 
mit 224 einen Höchstwert. Diese Leistung ist umso  

 
 
 
 
bemerkenswerter, als dass viele Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus allen Institutsbereichen in die 
Evaluierung durch die Leibniz Gemeinschaft und 
die Erstellung des Assessment Report 5 eingebun-
den waren. 
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Wissenschaftliche Tagungen  
und Workshops
Wissenschaftliche Tagungen und Workshops sind 
wesentlicher Bestandteil einer vernetzten wis-
senschaftlichen Arbeit. Mit 65 gezählten Veran-
staltungen dieser Art – sowohl am PIK als auch 

deutschland- und weltweit – war das PIK auch im 
Jahr 2014 an einer Vielzahl solcher Ereignisse auf 
Veranstalterseite beteiligt. Als Beispiele seien hier 
der LOOPS Workshop im Februar 2014 im Kloster  
Chorin und die Gordon Research Conference im 
Juni in Lucca (Italien) genannt.

tagungen
2010 – 2014

2010 2011 2012 2013 2014

Ausrichtung von Tagungen etc. 73 73 85 60 65

Vorträge bei wissenschaftlichen  
Veranstaltungen im engeren Sinne
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler des PIK 
hielten im Jahr 2014 269 Fachvorträge bei wissen-
schaftlichen Veranstaltungen im engeren Sinne. Die 
im Vergleich zu den vergangenen Jahren etwas nied-

rigere Zahl ist begründet in der aktiven Mitwirkung 
vieler PIK-Wissenschaftlerinnen und -Wissenschaft-
ler beim Assessment Report 5 des UN-Klimarats 
sowie bei der Evaluierung des Instituts durch die 
Leibniz Gemeinschaft.

Wissenschaftliche Vorträge 
2010 – 2014

2010 2011 2012 2013 2014

Fachvorträge bei wissenschaftlichen 
Veranstaltungen i. e. S.

390 393 402 344 269

Tab. 4

Lehre
Das PIK ist eng in die Universitätslandschaft in Berlin 
und Brandenburg eingebettet. Im Jahr 2014 haben 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des PIK 52 „ordent-
liche“ universitäre Lehrveranstaltungen angeboten. 
Der größte Teil der Lehrveranstaltungen fand an den 
Universitäten in Berlin und Potsdam statt, mit denen 

Gemeinsame Berufungen bestehen. Zusätzlich haben 
diverse PIK-Wissenschaftlerinnen und -Wissen-
schaftler im Rahmen von Sommerschulen Lehrauf-
träge übernommen, bspw. Andrey Ganopolsky und 
Christine von Bloh während der Potsdam Summer 
School im Juli in Potsdam.

Lehrveranstaltungen
2010 – 2014

2010 2011 2012 2013 2014

Lehrveranstaltungen* 55 55 61 56 52Tab. 5

Anmerkung: *Dies bezieht sich allein auf die Lehraktivitäten von PIK-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern.  
Nicht berücksichtigt sind die Lehrveranstaltungen von Gastwissenschaftlern. Für jedes Jahr werden Lehrveranstaltungen  
des Wintersemesters sowie des darauffolgenden Sommersemesters gezählt.

Tab. 3
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Wissenschaftliche Entwicklung

Auszeichnungen und Ernennungen 
Eine größere Zahl von Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern des PIK wurde im Jahr 2013 für 
ihre Leistungen ausgezeichnet. Hier eine Auswahl:

_  Hermann Lotze-Campen wurde zum Professor 
für Nachhaltige Landnutzung und Klimawandel 
an die Humboldt Universität zu Berlin berufen.

_  Helga Weisz wurde zur Professorin für Industri-
elle Ökologie und Klimawandel an die Universi-
tät Berlin berufen.

_  Susanne Grossmann-Clark wurde als außeror-
dentliche Professorin an die Arizona State Uni-
versity berufen.

_  Ricarda Winkelmann wurde zur Junior-Profes-
sorin für Klimasystemanalyse an der Universität 
Potsdam gemeinsam mit dem PIK berufen. 

_  Jonathan Donges wurde für seine herausragende 
Dissertation zur Modellierung des Klimasystems 
der Erde der Preis des Hamburger Exzellenz-
clusters CliSAP (Integrated Climate System Ana-
lysis and Prediction) verliehen. 

_  Christian Otto wurde der Springer Theses Award 
für seine herausragende Arbeit zur nichtlinearen 
Dynamik von Halbleiter-Lasern, welche nume-
rische und analytische Methoden kombiniert, 
verliehen. 

_  Jakob Runge erhielt den Postdoctoral Fellowship 
Award in Studying Complex Systems der US-
amerikanischen Stiftung für die Wissenschaft 
an komplexen Systemen.

_  Anne Biewald ehrt der Brandenburgische Nach-
wuchswissenschaftlerpreis in der Kategorie Geis-
tes- und Sozialwissenschaften für ihre innovative 
Forschungsarbeit zu „virtuellem Wasser“. 

_  Tabea Lissner, die das Konzept des Livelihood 
Index entwickelt hat, wurde für ihren Beitrag „zu 
wichtigen Fortschritten bei den Bemühungen, 
die Herausforderungen bei der Versorgung mit 
Energie und anderen Ressourcen zu meistern“  
als „herausragende junge Wissenschaftlerin“ 
von der European Geosciences Union ausge-
zeichnet.

Akademische Abschlüsse
Auch im Jahr 2014 wurde eine große Anzahl von Stu-
denten in Bachelor-, Master- und Diplomstudien-
gängen von PIK-Wissenschaftlerinnen und -Wissen-

schaftlern aller Forschungsbereiche betreut. Acht 
Frauen haben 2014 am PIK promoviert, das entspricht 
einem Anteil von 40 %. Über alle wissenschaftlichen 
Qualifikationen hinweg lag der Frauenanteil bei 49 %.

akademische abschlüsse
2010 – 2014

Abb. 3
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Entwicklungen in der  
wissenschaftlichen Politikberatung
2014 war das PIK wieder stark als wissenschaftlicher 
Politikberater gefragt. Die Beiträge des PIK in der 
wissenschaftlichen Politikberatung lassen sich im 
Wesentlichen vier Bereichen zuordnen: 

I) Veröffentlichung von Policy Papers.  
 Beispiele hierfür sind
_  3. Weltbankbericht

_  WBGU-Gutachten: Klimaschutz als Weltbürger-
bewegung

_  Machbarkeitsstudie „Klimaneutrales Berlin 2050“, 
vom PIK koordiniert

II) Beratungsgespräche für Spitzenpolitiker
 und politische Besuchsgruppen, zum Beispiel 
_  beim Besuch von Bundesumweltministerin  

Barbara Hendricks, die sich am PIK über die  
aktuelle Forschungslage informierte 

_  für die Spitzenpolitiker der Grünen, Anton Hof-
reiter und Simone Peter, die das PIK besuchten

_  mit Staatssekretär Baake des BMWi am PIK

_  beim Besuch der Kolumbianischen Umweltmi-
nisterin 

III) Einbindung von PIK-Wissenschaftlern in
 politische Veranstaltungen, zum Beispiel 
_  Ottmar Edenhofer in die Münchner Sicherheits-

konferenz im Januar

_  Ottmar Edenhofer in die Sitzung der Weltbank 
im Juni, um über die Ergebnisse der Arbeits-
gruppe III des IPCC zu informieren

IV)  Kontinuierliche Mitarbeit führender PIK- 
Akteure in politikberatenden Gremien.  
Hier eine Auswahl der vielfältigen Aktivitäten: 

_  WBGU (Prof. Hans Joachim Schellnhuber, seit 
Frühjahr 2013 erneut Co-Vorsitzender)

_  IPCC (Prof. Edenhofer, Co-Chair WG III, Mitglie-
der der Technical Support Unit des WG III am 
PIK, und weitere PIK-Wissenschaftler z.B. Dr. A. 
Ganopolski, Prof. A. Levermann, Dr. E. Kriegler 
als Leitautoren des 5. Sachstandsberichts)

_  Mitglied des Economic Advisory Panel of The 
New Climate Economy (Prof. Edenhofer)

_  Arbeitsgruppe Klima-Energie der Nationalen 
Akademie der Wissenschaften Leopoldina (Prof. 
Schellnhuber als Vorsitzender, Prof. Edenhofer)

_  Academia Europaea (Prof. Schellnhuber, Prof. 
Kurths, Prof. Rahmstorf)

_  Sachverständigengruppe Wissenschaft und 
Technologie (PSTAC) des Präsidenten der EU-
Kommission José Manuel Barroso (Prof. Schelln-
huber)

_  Beirat des Climate Justice Dialogue der Mary  
Robinson Foundation for Climate Justice (MRF-
CJ) und des World Resource Institute (WRI) 
(Prof. Schellnhuber)

_  Aufsichtsratsvorsitzender des Climate-KIC des 
European Institute of Innovation and Technology 
(EIT) (Prof. Schellnhuber)

_  Mitglied des Beratungsgremiums des Grantham 
Research Institute on Climate Change and the 
Environment (LSE) (Prof. Schellnhuber)

_  Nachhaltigkeitsbeirat des Landes Brandenburg 
(Prof. Stock, Vorsitz)

_  Klimaplattform Brandenburg (Prof. Stock, Vor-
sitz)

Insgesamt sind am PIK aus dem Jahr 2014 94 Vor-
träge im Rahmen der Wissenschaftlichen Politik-
beratung im In- und Ausland dokumentiert. 

Wissenschaftliche Politikberatung 
2010 – 2014

2010 2011 2012 2013 2014

Vorträge im Rahmen der Politikberatung 166 189 127 126 94Tab. 6
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Drittmittel
2014 wurden am Potsdam-Institut für Klimafolgen-
forschung insgesamt 127 Projekte durch Drittmittel 
finanziert. In der Gesamtheit belief sich die Dritt-
mittelförderung in 2014 auf ca. 12,3 Mio EUR. Damit 
wurde das Niveau des Vorjahres nicht ganz erreicht. 
Ein Grund ist in der Umstellung der Förderperiode 
der EU auf Horizon 2020 zu sehen: es wurde kein 
neues EU-Projekt gestartet, die bereits bestehenden 

EU-Projekte wurden fortgeführt. Mit der DFG als 
Kooperationspartner wurden sechs neue Projekte 
gestartet. Der Hauptförderer im Dritt mittelbereich 
im Jahr 2014 ist der Bund. 

Hinsichtlich der verschiedenen Drittmittel-Geber 
ergibt sich für das Jahr 2014 in Abbildung 5 folgen-
des Bild:

Abb. 4

aufteilung Drittmittel 
2014

33 %  BMBF

6 %  Sonstige

21 % sonst. Bund

EU 11 %

Länder 1 %
Stiftungen 2 %

EIT 14 %

Weltbank 3 %

Leibnitz-Gemeinschaft 4 %
(SAW)

DFG 5 %

[ 2.3 ] Finanzielle entwicklung 
Das Gesamtbudget des PIK lag im Jahr 2014 bei 
27,5 Mio Euro und damit in etwa auf dem Niveau 
des Vorjahres. 

Institutionelle Förderung
Die institutionelle Förderung des Instituts wuchs im 
Jahr 2014 im Vergleich zum Vorjahr erneut moderat 
auf 15,2 Mio EUR. Darin enthalten sind 4,1 Mio Euro  

 
 
 
 
 
 

für den Neubau des Instituts. Die aktuelle Drittmit-
telquote liegt bei 45,7 %.

Gesamtförderung 
2010 – 2014

2010 2011 2012 2013 2014

Institutionelle Förderung 9,4 10,9 14,3 14,6 15,2

Drittmittel Förderung, gesamt 8,1 9,8 11,1 13,2 12,3

EU-EFRE, Konj.-Pkt I+II 4,5 0,2 – – –

Gesamtförderung 19,0 21,1 25,4 27,8 27,5
Tab. 7
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Die größten in 2014 begonnenen  
Projekte sind 
_  FB1: Greenland glacial system and future sea-

level rise, Green rise, 01.01.2014-31.12.2016,  
Andrey Ganopolski, 1.030.803,00 Euro

_  FB2: Mitigation von Klimawandel in der Land-
wirtschaft durch nachhaltiges Ressourcen-
management, MACMIT, Bundesministerium 
für Bildung und Forschung / Deutsches Luft- 
und Raumfahrtszentrum, 01.08.2014-31.07.2018, 
Christoph Müller, 976.315,00 Euro

_  FB2: First comprehensive phase of the INTER-
SECTORAL IMPACT MODEL INTERCOMPARI-
SON PROJECT, ISI-MIP II, Bundesministerium 
für Bildung und Forschung / Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum, 01.04.2014-31.12.2015, 
Katja Frieler. 893.275,00 Euro

_  FB2: Waldhygienische Anpassungsstrategien 
für das steigende Potential von Schadorganis-
men in niederschlagslimitierten Regionen unter 
Berücksichtigung zunehmender Restriktionen, 
WAHYKLAS, Bundesministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz / 
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernäh-
rung, 01.01.2014-30.06.2017, Martin Gutsch, 
576.165,10
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Foto: PIK
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»  es mag überraschen, dass wir uns neben den auswirkungen der 
globalen erwärmung auch mit Klima änderungen der Vergangen-
heit beschäftigen. aber gerade aus der Klimageschichte kann 
man viel über das komplexe erdsystem und damit letztlich auch 
über unsere Zukunft in einer wärmeren Welt lernen.«

Georg Feulner, Vize-Leiter Forschungsbereich 1 Erdsystemanalyse: 

über unsere Zukunft in einer wärmeren Welt lernen.«

»  Wir sind dicht davor, erstmals die bedeutung der artenvielfalt 
für den globalen Kohlenstoff-Kreislauf mengenmäßig erfassen 
zu können. Damit wird die globale bedeutung der tropischen 
Waldökosysteme deutlicher als je zuvor. «

Kirsten Thonicke, Vize-Leiterin Forschungsbereich 1 Erdsystemanalyse: 
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[ 3.1 ]  Forschungsbereich 1 – 
Erdsystemanalyse

Leitung: Stefan Rahmstorf & Wolfgang Lucht

Stellvertretende Leitung: Kirsten Thonicke & Georg Feulner

Was können wir aus der klimatischen Vergangenheit der Erde und neuer Messdaten 

über die heutige und zukünftige Dynamik des Erdsystems lernen? Forschungsbereich 1 

nutzt Modelle und Datenanalysen, um kritische Rückkopplungen, Schwellenwerte und 

Kipppunkte im gekoppelten System Klima-Ozean-Biosphäre zu verstehen. Damit wird 

ein Beitrag zur Bestimmung des nachhaltigen Handlungsspielraums der Menschheit 

innerhalb planetarer Grenzen geliefert. 

Struktur des Forschungsbereichs 1 „erdsystemanalyse“

Abb. 5
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Struktur des Forschungsbereichs 
Der Forschungsbereich 1 gliedert sich in sechs Flagg-
schiffprojekte unter drei Forschungsschwerpunkten, in 
denen sowohl die biologischen als auch die physikali-
schen Aspekte des Erdsystems untersucht werden. In 
einer forschungsbereichsübergreifenden Aktivität NEXT 
wird die Entwicklung eines neuen Erdmodells (Potsdam 
Earth Model – POEM) vorangetrieben. 

Die Vergangenheit verstehen
_  MegaRun: Glaziale Zyklen des Quartärs: Untersu-

chung der Prozesse, welche das Ausmaß und den 
Zeitverlauf der letzten Eiszeiten erklären können.

_  ACE: Das Klima in der Erdgeschichte: Untersu-
chung von relevanten Paläoklima-Problemen in 
früheren Epochen der Erdgeschichte. 

Stabilität und Übergänge
_  AnthrOIA: Ozean, Eis, und Atmosphäre im An-

thropozän: Untersuchung der Klimaentwicklung 
der jüngeren Vergangenheit und in der Zukunft 
unter besonderer Beachtung der Auswirkungen 
auf die Gesellschaft mit Fokus auf Extremereig-
nisse, Meeresspiegelanstieg und potenzielle 
Kipppunkte im Erdsystem.

_  ECOSTAB: Stabilität der Ökosysteme und Über-
gänge: Untersuchung der Stabilität und Dynamik 
von Ökosystemen unter Klima- und Landnut-
zungswandel.

Wege zu einer umfassenden Betrachtung  
des Erdsystems
_  OPEN: Planetare Möglichkeiten und Grenzen: 

Systematische Quantifizierung des heutigen und 
zukünftigen Spielraums zur Nutzbarmachung 
natürlicher Ressourcen (Fokus Biomasse, Was-
ser) unter Einhaltung verschiedener planetarer 
Umweltgrenzen.

_  COPAN (gemeinsam mit FB4): Koevolutionäre 
Entwicklungspfade: Entwicklung konzeptioneller 
Modelle der globalen sozioökologischen Dyna-
mik mithilfe der Theorie komplexer Systeme, 
adaptiver koevolutionärer Netzwerke, Kontroll-
theorie, agentenbasierter Modellierung und 
Spieltheorie.

Forschungsprogramm und Produkte
Unser Programm besteht aus den erwähnten drei 
Schwerpunkten mit sechs Projekten, die sich an fol-
genden Themen orientieren:

_  Analyse von Klimaänderungen der Vergangen-
heit, um vor allem diejenigen Prozesse zu ver-
stehen, die verstärkend oder dämpfend wirken 
und damit langsame oder schnelle Systemände-
rungen auslösen.

_  Analyse von Daten und Szenarien des aktuellen 
und künftigen Klimawandels und seiner erdsys-
temaren Folgen.

_  Analyse der Rolle des Menschen als Triebkraft 
des globalen Klima- und Umweltwandels und 
dessen Folgen für Klima, Ozeane, Wasserhaus-
halt und Ökosysteme. 

Ausgewählte Ergebnisse
MegaRun: 
Mithilfe des CLIMBER-2-Modells – angetrieben  
lediglich durch die Änderungen der orbitalen Para-
meter – wurden Simulation durch das gesamte 
Quartär (etwa die letzten 3 Millionen Jahre) verwirk-
licht. Es konnte gezeigt werden, dass die Modell-
ergebnisse unabhängig von den Anfangsbedingun-
gen zu einer Lösung führen, die nur vom orbitalen 
Antrieb und den Randbedingungen (u.a. Topographie 
und Sedimentdicke) abhängt. Alle Hauptregime auf 
den (langen) orbitalen Zeitskalen der Klimavariabili-
tät konnten so wiedergegeben werden. Dabei wurden 
Datensätze der Orographie und der Sedimentdicke  
der nördlichen Hemisphäre, die unterschiedliche 
Zustände der quartären Landschaftsentwicklung 
darstellen, genutzt. Die Ergebnisse unterstützen die 
Theorie, dass die quartären Eiszeitzyklen determi-
nistisch und extern angetrieben sind. Flankierend zu 
diesen Arbeiten wurden Feedback-Mechanismen im 
Kohlenstoffkreislauf untersucht (Willeit et al 214a,b).

ACE: 
Der Fokus der Forschungsarbeit im Jahr 2014 lag auf 
den beiden globalen Vereisungen („Snowball Earth 
Events“) im Neoproterozoikum (vor etwa 700 Mil-
lionen Jahren). Es konnte erstmals gezeigt werden, 
dass beide globalen Vereisungen bei einer ähnlichen 
atmosphärischer CO2-Konzentration stattfinden, 
wenn man realistische Randbedingungen für Konti-
nentalverteilung und Sonneneinstrahlung annimmt 
(Feulner & Kienert 2014). 

Forschungsbereiche
1 – Erdsystemanalyse
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AnthrOIA:
Auf dem Gebiet der marinen Biologie konnte zur 
Diskussion über die Auswirkungen der Erwärmung 
der Meeresoberfläche auf das marine Plankton bei-
getragen werden (Lewandowska et al. 2014). Weitere 
Arbeiten wurden zur Resonanz planetarer Wellen und 
ihrer Rolle bezüglich der Häufung von extremen 
Wetterereignissen veröffentlicht: Es konnte gezeigt 
werden, dass seit dem Jahr 2000 die Häufig keit 
von  Resonanzereignissen signifikant gestiegen ist 
 (Coumou et al. 2014). Forscher des FB1 waren betei-
ligt an einem Übersichtsartikel zur Rolle der Arktis 
für Extremwetter (Cohen et al. 2014). Die Ergebnisse  
einer Studie zum Meeresspiegelanstieg, die vom 
PIK initiiert wurde und an der sich 90 internationale  
Experten beteiligten, wurden veröffentlicht (Horton 
et al. 2014). Die Arbeit zur Stabilität von Eisschilden 
sind weiter vorangetrieben worden, z.B. entstan-
den Veröffentlichungen zum spontanen Rückzug 
der Eisfront verursacht durch die Auflösung eines 
angrenzenden Eisschelfs in der Antarktis (Albrecht 
und Levermann 2014a) und zum Aufweichen von 
Eisschilden verursacht durch Brüche (Albrecht und 
Levermann 2014b).

ECOSTAB: 
Die südwestliche Region von Amazonien konnte 
mithilfe der Theorie komplexer Netzwerke als ein 
wichtiger Zwischenbereich für kaskadierendes Nie-
derschlagsrecycling identifiziert werden (insbeson-
dere das La Plata Becken, Zemp et al. 2014). Eine 
Abholzung des südlichen Teils von Amazonien sollte 
deshalb vermieden werden, weil es große Fernwir-
kungen hat. Mithilfe einer Zufallsanalyse von Klima-
variablen, Baumringdaten und simulierter Nettopri-
märproduktivität (NPP) wurde herausgefunden, dass 
Klimaextreme mit einer Wahrscheinlichkeit von 40 % 
mit biotischen Extremen in Europäischen Waldöko-
systemen verbunden sind (Rammig et al. 2015). In 
Zusammenarbeit mit FB2 wurde ein Sonderband über 
die Widerstandsfähigkeit der Wälder und die Kipp-
punkte bei Klimawandel erarbeitet (Reyer et al. 2015).

OPEN: 
In neuen Studien wurden die Auswirkungen einer 
globalen Erwärmung um 1,5 bis 5 K auf Ökosysteme, 
Wasserressourcen, Landwirtschaft und Kohlenstoff-
kreislauf im Rahmen von Modellvergleichen (darun-
ter unser dynamisches globales Vegetationsmodell 
LPJmL) untersucht (z.B. Schewe et al. 2014). Die 
neu abgeschätzte planetare Grenze für den Süß-
wasserverbrauch ist gegebenenfalls niedriger als 

Selbst bei massiver Extraktion von CO2 aus der Atmosphäre 
bleibt der Ozean fundamental verändert: sollten bis ins Jahr 
2250 fossile Energien weiterhin umfangreich genutzt werden 
und dadurch die Temperatur der Erde um 7 Grad gestiegen 
sein, so könnte eine (unrealistisch starke) Extraktion von 
CO2 aus der Atmosphäre die Temperatur bis zum Jahr 
2500 wieder unter die 2-Grad-Grenze reduzieren – dennoch 
wären ph-Wert (oben), Temperatur (mitte) und Sauerstoff-
gehalt (unten) nach wie vor erheblich gestört. Hohe CO2-
Konzentrationen haben irreversible Folgen für die Meere.

(Arbeiten von Sabine Mathesius und Matthias Hofmann, 
eingereicht).

Abb. 6
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zuvor anzusetzen, weil lokale Toleranzgrenzen der 
Wasserentnahme vielfach bereits überschritten sind 
(Steff en, W. et al 2015), unter anderem wegen des 
hohen, exogenen Wasserverbrauchs von Städten (Hoff  
et al. 2014). Der Einfl uss von Klima- und Landnut-
zungswandel auf die Biosphäre konnte quantifi ziert 
werden. Wesentliche biogeochemische Veränderun-
gen aufgrund dieser beiden Einfl üsse sind auf mehr 
als 90 % der kultivierten Flächen vorherrschend. 
Der Klimawandel allein bedingt außerdem auf 26 % 
der Fläche natürlicher Ökosysteme erhebliche oder 
moderate Veränderungen. Innerhalb von drei Jahr-
hunderten hat sich der globale biogeochemische 
Einfluss des Landnutzungswandels verdreizehn-
facht. Der Einfl uss des Klimawandels hat mittler-
weile eine vergleichbare Größenordnung erreicht. 
COPAN (gemeinsam mit FB4): 
Ein konzeptionelles Modell, das die sozioökologi-

sche Entwicklung adaptiver sozialer Netzwerke mit 
lokalen erneuerbaren Ressourcen und Agenten, 
die diese Ressourcen nutzen, erfasst, wurde entwi-
ckelt (Wiedermann et al 2014). In diesem Modell 
(COPAN:EXPLOIT) können typische anthropogene 
Phänomene wie wachsende Kommunikationsraten 
und sich verdichtende Netzwerkstrukturen das 
System mit hoher Wahrscheinlichkeit hin zu einem 
ökologischen Kollaps kippen. Anpassungsstrategien 
der Agenten können den Kollaps ohne Verlust des 
sozialen Zusammenhalts verhindern. In einer Daten-
basierten Studie gemeinsam mit der Münchener 
Rück konnten klimatische Extremereignisse als An-
triebskräfte für bewaff nete Konfl ikte während der 
letzten Jahrzehnte identifi ziert werden. Das COPAN-
Team hat den hochrangigen LOOPS 2014-Workshop 
„Closing the loop – Towards co-evolutionary mo-
deling of global society-environment interactions“ 

Abb. 7

Der Regenwald des Amazonas ist ein potentielles Kipp-Element des Erdsystems: Simulationsmodelle sehen ein Risiko, dass 
künftig zurückgehende Niederschläge dieses klimatisch wichtige Waldgebiet gefährden könnten. Spielt hier die Vielfalt der 
Vegetation und ihre Möglichkeiten der Anpassung an den Klimawandel eine stabilisierende Rolle? Um dies zu untersuchen, 
wurden in das Vegetationsmodell LPJmL funktionale Zusammenhänge zwischen fl exiblen Pfl anzeneigenschaften und Wald-
dynamik mit echter Altersstruktur eingeführt, die es erlauben, Veränderungen funktioneller Diversität zu quantifi zieren. Es 
zeigt sich, dass nur bei Berücksichtigung der Trade-off s zwischen Pfl anzenmerkmalen beobachtete Spektren der Pfl anzen-
eigenschaften, hier links Blattfl äche pro Blattmasse (SLA: Specifi c leaf area) [ mm² / mg ], im Modell reproduziert werden 
können (Experiment A im Vergleich zur beobachteten Verteilung (rot) und weiteren Modellexperimenten B und C). 
(Sakschewski et al. 2015. Global Change Biology, DOI: 10.1111 / gcb.12870)
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(https://www.pik-potsdam.de/members/donges/loops-
2014-workshop) organisiert und eine Sonderausgabe 
der Zeitschrift Earth System Dynamics zum Thema 
initiiert.

NEXT:
Die Entwicklungsarbeit zum neuen Erdmodell 
POEM fokussierte sich auf das Testen, die Fehler-
beseitigung und die Kalibrierung des gekoppelten 
Ozean-Atmosphäre-Systems. Nach dem Abschluss 
der technischen Kopplung des Ozeanmodell MOM5 
und des neuen, am PIK entwickelten Atmosphären-
modells Aeolus wurde die Kopplungsschnittstelle 
sorgfältig getestet. Dabei wurde eine Reihe von 
Benchmarktests entwickelt, die einen schnellen Ver-
gleich der diagnostischen Variablen des Modells mit 
Beobachtungsdaten erlaubt.
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»  in mehr als hundert Jahren Stadtforschung ist bislang 
nicht wirklich geklärt worden, wie Metropolen funk-
tionieren und was sie antreibt. Wir haben einen neuen 
ansatz gesucht und vergleichen entwicklungen in 
hunderten von Städten. Dabei geht es uns besonders 
um ihren ausstoß von treibhaus gasen. Unsere 
ergebnisse können helfen, Städte klimafreundlicher 
zu machen. «

Jürgen Kropp, Vize-Leiter Forschungsbereich 2 Klimawirkung und Vulnerabilität: 

»  Die auswirkungen des Klimawandels betreffen verschiedenste 
bereiche, von der Landwirtschaft über Wasserverfügbarkeit und 
Fischerei bis hin zur ausbreitung von Krankheiten. Schritt für 
Schritt kommen wir vorwärts auf dem Weg, diese zusammenzu-
führen und gemeinsam zu untersuchen. Das ist nicht nur für 
etwaige anpassungsmaßnahmen wichtig. es ist notwendig um 
zu erfassen, was es uns tatsächlich kostet, wenn wir unvermin-
dert weiter treibhausgase ausstoßen.«

Katja Frieler, Vize-Leiterin Forschungsbereich 2 Klimawirkung und Vulnerabilität: 

ergebnisse können helfen, Städte klimafreundlicher 
zu machen. «
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[ 3.2 ]  Forschungsbereich 2 – 
Klimafolgen und Vulnerabilität

Leitung: Hermann Lotze-Campen

Stellvertretende Leitung: Katja Frieler & Jürgen Kropp

Das Forschungsziel im Forschungsbereich 2 ist die Analyse und Bewertung multi- 

sektoraler Klimawirkungen und Anpassungsoptionen, einschließlich sozio-ökonomischer 

Kosten, bei einer globalen Erwärmung von 2 °C und darüber hinaus. Skalenübergreifende  

Interaktionen zwischen globalen Modellansätzen und vergleichenden regionalen Fall-

studien werden dabei genutzt, um Synergien in Richtung einer möglichst umfassenden 

und ganzheitlichen Bewertung von Klimafolgen zu erzeugen. 

Abb. 8

Struktur des Forschungsbereichs 2 „Klimafolgen und Vulnerabilität“

Struktur des Forschungsbereichs 
Der Forschungsbereich 2 (FB2) ist seit 2012 in drei 
Themenbereiche mit insgesamt 6 Flaggschiffprojekten 
gegliedert (Abb. 8). Zusätzlich werden in interdiszi-
plinären Arbeitsgruppen Forschungsfragen sowohl 
themen- wie auch forschungsbereichsübergreifend 
bearbeitet. Der FB2 ist am PIK die größte Abteilung 
mit ca. 115 Mitarbeiter- / innen, darunter 50 promovierte 
WissenschaftlerInnen und 37 DoktorandInnen. Die 
Forschungsschwerpunkte wurden 2014 in 45 laufen-
den Drittmittelprojekten bearbeitet. 

Die Steuerungsgruppe (Steering group) des FB2 trifft 
sich einmal im Monat, um aktuelle Themen zu be-
sprechen, strategische Entscheidungen zu treffen und 
den Informationsfluss zwischen Leitung und Mitarbei-
ter- / innen zu gewährleisten. Der Steering group gehö-
ren neben dem FB-Leiter die Flaggschiffleiter und die 
Forschungsbereichskoordinatorin an. Die Diskussion 
aktueller Ergebnisse sowie forschungsstrategischer 
Aspekte findet in einer regelmäßigen Seminarreihe 
statt. Außerdem stellen im “Young Scientist Seminar” 
DoktorandInnen regelmäßig ihre Arbeiten vor.
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Ausgewählte Ergebnisse

Globale Wirkungsanalysen
Multi-sektorale Klimawirkungen und Extreme 
(MusiX)
Das globale Landnutzungsmodell MAgPIE wurde 
weiter entwickelt, um Landnutzungsänderungen 
besser mit Aspekten von Wasserknappheit und 
dem globalen Stickstoffkreislauf verbinden zu kön-
nen. Biewald et al. (2014) haben analysiert, wie sich 
Veränderungen im internationalen Handel mit  
Agrarprodukten auf regionale Wasserknappheit 
und den impliziten Wert von Wasserressourcen 
auswirken können. Für diese Arbeit wurde Dr. Anne 
Biewald, Landschaftsökologin und Ökonomin, mit 
dem Nachwuchswissenschaftlerpreis des Landes 
Brandenburg in der Kategorie „Geistes- und Sozial-
wissenschaften“ ausgezeichnet (siehe Highlights). 
Bodirsky et al. (2014) haben Optionen für die Ver-
meidung von Umweltverschmutzung durch Stick-
stoffverbindungen untersucht. Die Reduktion von 
globalen Umwelteinträgen verschiedener Stickstoff-
verbindungen, vor allem durch die Landwirtschaft, 
bleibt neben dem Klimawandel eine große gesell-
schaftliche Herausforderung. Mit dem verbesserten 
Modell MAgPIE werden Zielkonflikte und Synergien 
zwischen landwirtschaftlicher Intensivierung, redu-
ziertem Stickstoff einsatz und Vermeidung von Treib-
hausgas-Emissionen analysiert. Das biophysikali-
sche Vegetations-Landwirtschaft-Hydrologie-Modell 
LPJmL wurde neben globalen Anwendungen auch 
für die Klimawirkungsanalyse auf der kontinentalen 
Skala genutzt. Müller et al. (2014) haben unter An-
wendung verschiedener Wirkungs-Messgrößen eine 
Reihe von klimabedingten Brennpunkten in Sub-
Sahara-Afrika identifiziert. In Rolinski et al. (2014) 
wurde die Wirkung von Extremereignissen auf den 
europäischen Kohlenstoffzyklus untersucht. Im glo-
balen AgMIP-Projekt, das von FB2-Wissenschaftlern 
mitkoordiniert wird, wurden Klima modelle, Ertrags-
modelle und ökonomische Modelle gekoppelt, um 
klimabedingte Veränderungen von globalen Nah-
rungsmittelpreisen zu simulieren. Dies kann einen 
Beitrag für zukünftige Bestandsaufnahmen zur  
Ernährungssicherheit leisten.

Emissionspfade und Wirkungsemulatoren  
(PRIMAP) 
In PRIMAP liegt ein Schwerpunkt auf der Entwick-
lung des Klimawirkungs-Emulators EXPACT, der 
stochastische Wirkungsprojektionen als Input für 
das Wertschöpfungskettenmodell Acclimate (FB3) 

liefern soll. Weiterhin wird das Agrarpreissimula-
tionsmodell AMSEL (Agent-based Model of Sto-
rage and Exchange of cereaLs) entwickelt. Diese 
beiden agenten-basierten Modelle sind vor allem 
darauf ausgerichtet, die ökonomischen Effekte von 
Extremereignissen abzubilden. EXPACT wird eine 
große Anzahl von Realisierungen zukünftiger Ver-
teilungen von Extremereignissen bei verschiedenen 
Erwärmungsniveaus liefern. Zurzeit werden vor 
allem Hurrikanschäden, Überflutungsrisiken und 
landwirtschaftliche Ertragsschwankungen unter-
sucht. Für alle Komponenten werden zunächst die 
langfristigen Veränderungen der biophysikalischen 
Wirkungen in Abhängigkeit von der globalen Mittel-
temperatur und der CO2-Konzentration beschrieben. 
Danach werden die Fluktuationen um die langfris-
tigen Trends und das Auftreten einzelner Extreme 
beschrieben, unter Berücksichtigung räumlicher und 
cross-sektoraler Korrelationen aufgrund großskaliger 
Zirkulationsmuster. Schließlich werden die biophy-
sikalischen Wirkungen in ökonomische Schäden 
übersetzt. Bezüglich der Hurrikanschäden wurden 
bereits Schadensfunktionen re-analysiert, indem 
die Schäden in Abhängigkeit des Sturmverlauf und 
der Windstärken beschrieben wurden (Geiger et al., 
in Vorb.). Außerdem wurden Projektionen täglicher 
Abflussdaten in Überflutungsflächen und -höhen 
umgerechnet. Diese Indikatoren wurden auch in 
direkte ökonomische Schäden übersetzt (Dob-
ler et al., in Vorb.). Für die Projektion zukünftiger  
Verteilungen landwirtschaftlicher Erträge wurden 
die ISI-MIP-Simulationen hinsichtlich möglicher  
Zusammenhänge zwischen globaler Mitteltempera-
tur und langfristigen Ertragsveränderungen unter-
sucht. Hierzu konnte ein Ansatz entwickelt werden, 
der langfristige Ertragsveränderungen aus einer 
Reihe von Ertragsmodellen emuliert und diese in 
Abhängigkeit von der globalen Mitteltemperatur und 
der CO2-Konzentration beschreibt (Childers et al., 
in Vorb.). Eine erste Version des agentenbasierten  
Modells AMSEL beschreibt Agrarpreisfluktuationen, 
die durch kurzfristige Produktionsschwankungen 
verursacht werden. Das Modell berücksichtigt neben 
Angebot und Nachfrage explizit auch die Vorrats-
haltung. Es wird zurzeit durch historische Produk-
tionszeitreihen angetrieben, um die Reaktionen auf 
Produktionsschwankungen, aber auch Exportver-
bote, im Modell zu testen (Schewe et al., in Vorb.). 
Zusätzlich wird an einer Implementierung kurzfris-
tiger Preisdynamiken durch Produktionsschocks in 
mehreren Sektoren im Modell Acclimate gearbeitet 
(Otto et al., in Vorb.).

Forschungsbereiche
2 – Klimafolgen und Vulnerabilität
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Regionale Auswirkungen und Anpassungsstrategien
Verringerung von Unsicherheiten in regionalen 
Bewertungen (IMPROVE) 
Ein Schwerpunkt der Arbeit in IMPROVE war die 
Orga nisation eines systematischen Modellver-
gleichs zwischen verschiedenen Hydrologiemodellen 
sowie Forstmodellen auf der regionalen Skala. Dies 
ist ein wichtiger Beitrag zur Phase 2 des intersek-
toralen Modellvergleichs in ISI-MIP (s. unten). Das 
Ziel besteht in der Etablierung eines langfristigen, 
systematischen, cross-sektoralen Modellvergleichs 
von Wirkungsstudien in wichtigen Regionen der 
Welt (Abb. 9).

Der hydrologische Modellvergleich umfasst elf 
Modelle, die in elf großen Flusseinzugsgebieten 
weltweit eingesetzt werden. Validierungsergeb-
nisse liegen bereits von den meisten Modellgrup-
pen vor (Vetter et al. 2014). Für einige Regionen 
wurden auch bereits Daten für einen regionalen 
Forst-Modell vergleich gesammelt. Außerdem wur-
den die relevanten Modelle und Forschergruppen 
identifiziert. Im Juni 2015 ist anlässlich der IUGG-
Tagung in Prag ein Workshop zu “Hydrological 
Model Intercomparison for Climate Impact Assess-
ments” geplant, gefolgt von einer Sonderausgabe 
der Zeitschrift „Climatic Change“. Ergebnisse zur 
Robustheit von Wirkungsanalysen hinsichtlich 
Überflut ungen und Wasserressourcen wurden  
außerdem durch Hattermann et al. (2014) publiziert.

Sektorübergreifende Klimawirkungen  
und Anpassungsoptionen (iCROSS) 
Das iCROSS-Team hat maßgeblich am Weltbank-
bericht “Turn down the heat III” mitgewirkt, mit 
einem Fokus auf Klimawirkungen, sozialer Vulnera-
bilität sowie Betroffenheit von armen Bevölkerungs-
schichten in Lateinamerika & Karibik, Mittlerer Osten 
& Nordafrika sowie Zentral- und Ostasien. Daneben 
wurde eine Sonderausgabe der Meteorologischen 
Zeitschrift mit sechs Beiträgen zu Klimawirkungen 
auf Forstproduktion, Wasserverfügbarkeit, Energieer-
zeugung und Weinbau in Deutschland fertiggestellt. 
Diese Ergebnisse bilden die wissenschaftliche Grund-
lage für das Informationsportal Klimafolgen Online.
de, das weiterhin in FB2 betreut und gepflegt wird. 

Das in FB2 entwickelte Stadtklimamodell DCEP 
wurde erfolgreich validiert und inzwischen auf 
verschiedene urbane Gebiete Deutschlands ange-
wandt, wie auch für eine Gesundheits studie für 
Berlin (Schubert et al. 2014). Für die aride US-Met-
ropole Phoenix, Arizona, wurden extreme sommer-
liche Hitzeereignisse im Zeitraum 2041-2070 un-
tersucht, basierend auf Projektionen des North 
American Regional Climate Change Assessment 
Program für das SRES-A2-Szenario. Im Vergleich zur 
Referenzperiode 1971-2000 könnte die Häufigkeit 
von extremen Hitzeereignissen um das sechsfache 
zunehmen, die durchschnittliche Zahl der Ereignis-
tage pro Jahr sogar um den Faktor 14 (Grossman-
Clarke et al. 2014). 
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 12. Finland
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 10.  Blue  
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N. America
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 3.  Murray 
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S. America
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In Phase 2 von ISI-MIP werden systematische regionale Modellvergleiche für Hydrologie 
und Forstwirtschaft in 11 Flusseinzugsgebieten weltweit durchgeführt.

Abb. 9
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Modellergebnisse zu Landnutzung und Klimawan-
del im brasilianischen Flusseinzugsgebiet des São 
Francesco wurden auf sechs Workshops (z.B. Brasi-
lia, Recife, Belo Horizonte) vorgestellt und mit loka-
len Experten diskutiert. Die Modellergebnisse werden 
im nächsten 10-Jahres-Management-Plan für das 
Flusseinzugsgebiet einfließen (Koch et al., in Vorb.). 

Mit dem statistischen landwirtschaftlichen Ertrags-
modell IRMA konnte, basierend auf den Klimasze-
narien aus ISI-MIP, die zukünftige Entwicklung der 
Winter weizen- und Silomaisproduktion in Deutsch-
land analysiert werden (Gornott et al., in Vorb.). Der 
statistische Klimaprojektionsalgorithmus STARS, 
der vielfach in regionalen Klimawirkungsstudien für 
Deutschland (z.B. Brandenburg, Sachsen-Anhalt) 
und andere Regionen (z.B. China, Niger) angewandt 
worden ist, wurde von Wechsung et al. (2014) kri-
tisch evaluiert. Diese Arbeit wird in weitere Verbes-
serungen dieses Ansatzes einfließen, gerade auch 
in Kombination mit dem dynamischen regionalen 
Klimamodell CCLM.

Klimawandel und Entwicklung
Klimangepasste Städte und Infrastruktur (CITIES) 
Das CITIES-Flaggschiffprojekt arbeitet vor allem in 
zwei Richtungen: i) umfassende Darstellungen von 
Klimawirkungen auf urbane Infrastrukturen (z.B. Ver-
sorgung, Transport, Gesundheit) zur Unterstützung 
von Anpassungsoptionen, und ii) Entwicklung ei-
nes vereinfachten mehrstufigen Modellansatzes zur  
Abschätzung von städtischen Einflüssen auf Klima, 
Anpassung und Vermeidung weltweit (CITY-OPTIONS; 
Kriewald et al., in Vorb.). Für die Identifizierung von 
urbanen Agglo merationen wird ein Cluster-Algorith-
mus verwandt, der Fernerkundungsdaten nutzt. Dies 
ermöglicht verbesserte Einsichten in die Wechselwir-
kungen zwischen Städten, ihrem Umland sowie Klima-
veränderungen. Mit diesem Ansatz wurde der Hitzein-
seleffekt für mehr als 100.000 Städte und Gemeinden 
in Europa und der MENA-Region untersucht (ECUcalc-
Modul). Es konnten sieben typische Hitzeinsel-Muster 
identifiziert werden (Zhou et al. 2013). Es zeigte sich, 
dass der Hitzeinsel-Effekt jenseits eines Schwellen-
wertes nicht länger von der Größe der Stadt abhängt. 
Zurzeit werden existierende dynamische Modelle, wie 
UrbClim oder CCLM, mit dem ECUcalc-Ansatz ver-
knüpft (Zhou et al., in Vorb.). Zusammen mit einem 
vereinfachten Stadtausdehnungs-Modell (Rybski et al. 
2013, Fluschik et al., in Begutachtung) wird dies auch 
eine sehr detaillierte Analyse einzelner Städte ermög-
lichen. Verschiedene Risiko-Typen für mehr als 140 

europäische Städte wurden mit Hilfe von Kostenkate-
gorien für Landnutzungstypen sowie standardisierten 
Schadensfunktionen identifiziert (SEA-DAM-Modul, 
Böttle et al., in Vorb.). Dieser vereinfachte statistische 
Ansatz ermöglicht ebenfalls schnelle und vergleichbare 
Top-Down-Abschätzungen. Ähnliche Ansätze wurden 
auch für andere Klimawirkungen, z.B. Sturmschäden, 
entwickelt (STORM-DAM, Prahl et al. 2015). Das Ver-
ständnis von städtischer Dynamik, selbst auf einer 
Skala intermediärer Komplexität, bleibt eine große 
Herausforderung. Eine Zusammenarbeit wurde aber 
bereits von mehreren Stadtverwaltungen angefragt 
(z.B. Potdsdam, Berlin, London, Rotterdam, Bilbao).

Nachhaltige Transformationspfade (TRANSITION) 
Als ein wichtiges Ergebnis wurden Optionen und 
Grenzen von Staaten bezüglich ihres vergangenen, 
gegenwärtigen und zukünftigen Emissions-Budgets in 
Relation zu Wirtschaftswachstum und Entwicklungs-
zielen identifiziert. Mit Hilfe eines Analyse rahmens zu 
menschlicher Entwicklung und Emissionsreduktion 
(Costa et al. 2011) wurden Strategien zur weiteren 
Treibhausgas-Reduktion mit einem neuen Modell 
beschrieben (Lutz et al. 2013). Eine Option ist der 
Übergang von THG-intensiver Industrieproduktion 
zu mehr Dienstleistungen. Solche Übergänge wur-
den global als Funktion des Bruttoinlandsprodukts 
(BIP) beschrieben, und es ergaben sich drei typische  
Muster der sektoralen Verschiebung. Diese Verschie-
bungen konnten mit Hilfe von „Environmental Kuz-
nets Curves“ beschrieben werden. Es wurde ein flexi-
bler Formalismus entwickelt, der CO2-Emissionen mit 
menschlicher Entwicklung (HDI) in Verbindung setzt 
(Kornhuber et al., in Vorb.). Mit einem integrierten 
statistischen Ansatz für adäquate Lebensumstände 
und Wohlbefinden (AHEAD; Lissner et al. 2014a,b) 
konnte gezeigt werden, wie sich der Klimawandel auf 
die gesellschaftliche Entwicklung auswirken könnte. 
Tabea Lissner wurde für diese Arbeit mit dem „Out-
standing Young Scientist Award 2014” der European 
Geosciences Union ausgezeichnet (siehe Highlights). 
Weiterhin wurden mit einem Mustererkennungsan-
satz für Lebensstile Emissionsprojektionen für die 
Landwirtschaft erstellt. Es wurde demonstriert, dass 
der Klimawandel Anpassungsoptionen einschränken 
und den Druck zu mehr internationalem Agrarhan-
del verstärken könnte (Pradhan et al. 2013a,b). Dies 
kann teilweise durch lokale Produktion ausgeglichen 
werden (Pradhan et al. 2014, 2015). Die Bedeutung 
lokaler Initiativen zu „Low-carbon development“ für 
die Vermeidung des Klimawandels wird im Rahmen 
des EU-Projekts TESS untersucht.

Forschungsbereiche
2 – Klimafolgen und Vulnerabilität
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Querschnittsthema
Inter-Sektoraler Modellvergleich von Klima-
wirkungsmodellen (ISI-MIP) 
Im Juli 2014 wurde die zweite Phase von ISI-MIP 
(2014-2017) gestartet. Der Fokus liegt auf der Ana-
lyse von Extremereignissen und Klimavariabilität. Der 
Aspekt der Modellvalidierung wird dabei besonders 
betont, um die Fähigkeit der Modelle zur Reproduk-
tion der historischen Variabilität hinsichtlich wichti-
ger Wirkungsgrößen zu testen und zu verbessern. In 
allen Sektoren werden die Modelle durch dieselben 
Beobachtungsdaten zu Klima und Landnutzungs-
mustern angetrieben. Die Ergebnisse der laufenden 
Simulationen werden auf einem ISI-MIP-Workshop 
im März 2015 verglichen und diskutiert. Ergänzend 
zu den Sektoren aus Phase 1 (Wasser, Ökosysteme, 
landwirtschaftliche Kulturpflanzen, Agrarmärkte, 
Gesundheit, Küsten) kommen in Phase 2 auch die 
Sektoren Energie, Permafrost und Fischerei hinzu. Kli-
mawirkungen auf Wasser und Forstproduktion werden 
zusätzlich auf der regionalen Ebene verglichen. Die 
Zahl der teilnehmenden Modellgruppen hat sich in-
zwischen auf mehr als 90 erhöht. Ein erster Artikel zur 
Simulation historischer landwirtschaftlicher Erträge 
ist zurzeit in der Überarbeitung (Frieler et al.). Die 
Ergebnisse zu Ökosystemveränderungen aus Phase 
1 wurden genutzt, um einen Emulator zu entwickeln, 
der die Verteilungen der Klimawirkungen erweitern 
kann und Modellunterschiede identifiziert (Garcia 
et al., in Vorb.). Außerdem wurde ein hochrangiger 
wissenschaftlicher Beirat für das ISI-MIP-Projekt ein-
gerichtet.

Klimafolgen-Dienstleistungen
Diese Querschnittsaktivität entwickelt innovative  
Lösungen für einen verbesserten Zugang zu Ergeb-
nissen der Klimaforschung, z.B. interaktive digitale  
Informationssysteme sowie innovative Medienpro-
dukte für Bildungszwecke. So wurde z.B. zusammen 
mit dem UK Department of Energy and Climate Change 
das Portal www.globalcalculator.org eröffnet und auf 
der COP20 in Lima vorgestellt. Das Portal ci:grasp 
(Climate Impacts: Global and Regional Adaptation 
Support Platform) unterstützt Entscheidungsträger in 
Entwicklungs- und Schwellenländern bei der Priorisie-
rung und Implementierung von Anpassungsstrategien. 
Die Climate Media Factory UG (CMF) wurde erfolg-
reich kommerziell ausgegründet, unter anderem mit 
Unterstützung durch den Climate-KIC. CMF entwickelt 
Dienstleistungen, unterhaltsame Bildungsangebote, 
Spiele und andere Medienprodukte, die bereits mehr-
fach ausgezeichnet wurden (z.B. „Earthbook 2.0“ auf 

YouTube). Im Rahmen des PIKEE-Projekts wird auf der 
Basis von KlimafolgenOnline.com ein Bildungsangebot 
entwickelt (siehe Highlights).

Ausgewählte Veröffentlichungen

Bodirsky B.L. et al. (2014): Reactive nitrogen require-
ments to feed the world in 2050 and potential to mitigate 
nitrogen pollution. Nature Communications, 5, 3858

Piontek F. et al. (2014): Multisectoral climate impact 
hotspots in a warming world. PNAS, 111, 9: 3233-3238

Schewe, J. et al. (2014): Multimodel assessment of water 
scarcity under climate change. PNAS, 111, 9: 3245-3250

Nelson, G.C. et al. (2014): Climate change effects 
on agriculture: Economic responses to biophysical 
shocks. PNAS, 111, 9: 3274-3279

Hattermann, F.F. et al. (2014): Modeling flood da-
mages under climate change - a case study for Ger-
many. Natural Hazards and Earth System Science, 
10.5194 / nhess-14-1-2014

Reyer, C. et al. (2014): Projections of regional changes 
in forest net primary productivity for different tree 
species in Europe driven by climate change and car-
bon dioxide. Annals Of Forest Science 71, 2: 211-225

Koch, H. et al. (2014): Security of water supply and 
electricity production: aspects of integrated manage-
ment. Water Resources Management, 28, 6: 1767-1780

Lissner, T.K. et al. (2014): Climate impacts on human 
livelihoods: where uncertainty matters in projections of 
water availability. Earth System Dynamics, 5, 2: 355-373

Pradhan P. et al. (2014): Food Self-Sufficiency across 
Scales: How Local Can We Go? Environmental Sci-
ence and Technology, 48: 9463−9470

Lissner, T.K. et al. (2014): Determining regional limits 
and sectoral constraints for water use. Hydrology 
and Earth System Sciences, 18, 10: 4039-4052

Weitere Publikationen des Forschungsbereiches sind 
auf der folgenden Webseite zu finden: 

https://www.pik-potsdam.de/research/climate-impacts-
and-vulnerabilities/publications
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»  auf dem Weg nach Paris zum Weltklimagipfel braucht 
die Politik verlässliche informationen. Unsere inter-
nationalen Modellvergleiche zeigen, unter welchen 
technischen, politischen und ökonomischen bedingungen 
das Zwei-Grad-Ziel noch erreichbar ist. Jetzt ist die 
Politik am Zug.«

Elmar Kriegler, Vize-Leiter des Forschungsbereichs 3 Nachhaltige Lösungsstrategien: 

»  Klimaschutz ist nicht einfach, aber er ist machbar 
und bezahlbar – das zeigt der 2014 veröffentlichte 
bericht des Weltklimarats iPcc in aller Klarheit. 
Wir können durchaus stolz darauf sein, für diesen 
nur alle fünf Jahre erscheinenden report viel 
geleistet zu haben. aber Klimaschutz findet 
nicht nur global statt, und es braucht mehr 
als nur die gute absicht. So haben wir 
zugleich bei der deutschen energie-
wende in Wissenschaft und Öffent-
lichkeit sehr deutlich gemacht, dass 
die europäische einbindung des 
Umbaus entscheidend ist. «

Brigitte Knopf, Vize-Leiterin Forschungsbereich 3 Nachhaltige Lösungsstrategien: 

das Zwei-Grad-Ziel noch erreichbar ist. Jetzt ist die 

»  Klimaschutz ist nicht einfach, aber er ist machbar 
und bezahlbar – das zeigt der 2014 veröffentlichte 
bericht des Weltklimarats iPcc in aller Klarheit. 
Wir können durchaus stolz darauf sein, für diesen 
nur alle fünf Jahre erscheinenden report viel 
geleistet zu haben. aber Klimaschutz findet 
nicht nur global statt, und es braucht mehr 
als nur die gute absicht. So haben wir 

Brigitte Knopf, Vize-Leiterin Forschungsbereich 3 Nachhaltige Lösungsstrategien: 
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[ 3.3 ]  Forschungsbereich 3 – 
Nachhaltige Lösungsstrategien 

Leitung: Ottmar Edenhofer & Anders Levermann

Stellvertretende Leitung: Brigitte Knopf & Elmar Kriegler

Der Forschungsbereich FB3 des PIK untersucht Strategien und Politikinstrumente 

zur Vermeidung des Klimawandels. Weiterhin analysiert er aus globaler Perspektive 

mögliche Anpassungsstrategien an unvermeidbare Klimafolgen. Die Forschung zum 

Klimaschutz behandelt langfristige Transformationsszenarien des Energie- und  

Landnutzungssystems und die notwendigen Institutionen sowie Instrumente zur 

Implementierung dieser Transformation auf unterschiedlichen regionalen Skalen 

– global, regional und in Schwerpunktregionen wie Europa und Deutschland. Die 

Forschung zur Anpassung an den Klimawandel befasst sich mit den Auswirkungen 

klimatischer Extremereignisse auf das globale Versorgungsnetz. 

Abb. 10

Struktur des Forschungsbereichs 3 „Nachhaltige Lösungsstrategien“
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Struktur des Forschungsbereichs 
Organisatorisch ist der FB3 in drei Säulen gegliedert.
Die Forschung zur Vermeidung des Klimawandels  
(Säulen 1 und 2) wird von Ottmar Edenhofer geleitet. 
Anders Levermann leitet den Forschungsschwer-
punkt Globale Anpassungsstrategien an den Klima-
wandel. 

Diese befassen sich a) mit der Modellierung globaler 
Szenarien zur Vermeidung von Treibhausgasemissi-
onen im Energie- und Landnutzungs system (geleitet 
von Elmar Kriegler), b) mit der Analyse von Politik-
instrumenten auf globaler, europäischer und deut-
scher Ebene (geleitet von Ottmar Edenhofer) und 
c) mit klimatischen Extremereignissen und daraus 
resultierende Konsequenzen für die Anpassung an 
den Klimawandel (geleitet von Anders Levermann). 
Die sieben Arbeitsgruppen „Globale Energiesysteme“, 
„Energieressourcen und -technologien“, „Landnutzungs-
Management“, „Wachstum und Entwicklung“, „Inter-
nationale Klimapolitik“, „Energiestrategien für Europa 
und Deutschland“ sowie  „Anpassungsstrategien für das 
globale Versorgungsnetz“ arbeiten diesen drei Säulen 
zu (siehe Abbildung 10). Die Querschnittsgruppe 
Model Operations unterstützt die Entwicklung und 
Pflege der hochkomplexen Modelle des Forschungs-
bereichs. Im Rahmen eines Drittmittelprojekts ist 
dem Forschungsbereich 3 auch die „Technical Sup-
port Unit (TSU)“ der Arbeitsgruppe III des Weltkli-
marats (IPCC) zugeordnet. 

Ausgewählte Ergebnisse

Integrated Assessment Modelling:
_  Drei internationale, vom Forschungsbereich 

geleitete, Modellvergleichsstudien (EMF27, 
 AMPERE, LIMITS) wurden im Jahr 2014 sehr pro-
minent im Fünften Sachstandsbericht des IPCC 
zitiert. 800 der insgesamt 1200 dort genannten 
Emissionsszenarien stammen aus diesen drei 
Studien. Die zentralen Ergebnisse wurden auf 
internationaler und EU-Ebene breit rezipiert. Zu 
diesen zentralen Ergebnissen gehören:

 Vielfältig einsetzbare Technologien wie CCS (Koh-
lenstoffabscheidung und -speicherung) und Bio-
energie wurden als bedeutend identifiziert, um 
ambitionierte Klimaschutzziele zu erreichen. Eine 
besondere Stärke dieser Technologien liegt in der 
Möglichkeit, sie zu kombinieren und dadurch der 
Atmosphäre CO2 zu entziehen (negative Emissi-
onen, EMF27).

Die Bedeutung zeitnaher Politikentscheidungen 
für langfristigen Klimaschutz wurde nachgewie-
sen. So konnte in einer Studie gezeigt werden, 
dass die Erreichbarkeit langfristiger Klimaschutz-
ziele erheblich eingeschränkt wird, wenn globale 
Klimaschutzmaßnahmen bis 2030 verzögert wer-
den (AMPERE).

Vergleich zweier Pfade (grün und orange) zur Erreichung des 2°-Ziels. Der optimale Pfad mit sofortigem internatio-
nalem Klimaschutz wird in grün dargestellt. In orange sind die notwendigen Emissionsreduktionen skizziert für den 
Fall, dass internationale Klimaschutzpolitik bis 2030 verzögert wird. In grau ist ein Emissionspfad ohne Klimaschutz 
angegeben. (Riahi et al. 2015)

Forschungsbereiche
3 – Nachhaltige Lösungsstrategien 

G
H

G
 e

m
is

si
on

s 
(G

tC
O

2 
eq

ui
v.

)

2000 2020 2040 2060 2080 2100

Lack of near-term 
reductions

Rapid reducion 

in the medium term

More stringent policies in the long term

Abb. 11



55

Mittels internationaler Klimapolitik, welche einen 
Höhepunkt der ausgestoßenen Treib hausgase 
kurz nach 2020 und danach sinkende Emissi-
onen herbeiführt, kann immer noch das 2°-Ziel 
erreicht werden. Allerdings sind eine Reihe insti-
tutioneller Herausforderungen zu meistern, wie 
die Aufteilung der Klimaschutzverpflichtungen 
zwischen Staaten (LIMITS). 

_  Zur Rolle der Landnutzung für den globalen Kli-
maschutz wurden mehrere wegweisende Studien 
vorgelegt. In einer Studie konnte nachgewiesen 
werden, dass Maßnahmen zum Schutz von Wäl-
dern, selbst bei globaler Umsetzung, zu einer 
Art von „Carbon Leakage“ führen könnten und 
zwar durch die Ausweitung von Ackerflächen in 
nicht bewaldete Gebiete (Popp et al. 2014). Eine 
weitere Studie zeigte einen möglicherweise sub-
stantiellen Beitrag von globaler Wiederauffors-
tung für den Klimaschutz allerdings bei deutlich 
höherem Flächenbedarf als für die Nutzung von 
Bioenergie (Humpenöder et al., 2014). Darüber 
hinaus wurde ein Zielkonflikt zwischen Flächen- 
und Wasserbedarf der Bioenergienutzung nach-
gewiesen (Bonsch et al. 2014). 

_  Auch die Forschung zum Umbau des globalen 
Energiesystems führte zu einer Reihe wichtiger 
Ergebnisse. So konnte eine Studie im Fachjour-
nal Nature unter Beteiligung von FB3 zeigen, 
dass der gegenwärtige Schiefergas-Boom vor-
aussichtlich nicht zu einer Verringerung der CO2 
Emissionen führen wird (McJeon et al. 2014). 
Auch wurde gezeigt, dass trotz der Heraus-
forderungen, die mit der Integration variabler 
erneuer barer Energien in die Stromversorgung 
verbunden sind, sehr hohe Anteile von Solar- und 
Windstrom an der Stromproduktion in langfristi-
gen Dekarbonisierungsszenarien erreicht werden 
können (Pietzcker et al. 2014).

Analyse von Politikinstrumenten global  
sowie für Europa:
_  Die Forschungen des FB3 zum Zusammenspiel 

von Klimapolitik und Entwicklung haben ge-
zeigt, dass Hoffnungen, nicht-industrialisierte 
Länder könnten durch das Überspringen ein-
zelner Stufen der wirtschaftlichen Entwicklung 
(„leapfrogging“) Wirtschaftswachstum auch 
ohne steigende Emissionen erreichen, zu op-
timistisch sein könnten. Es wurde eine Reihe 

möglicher Maßnahmen zur Emissionsreduktion 
aufgezeigt, die politisch leichter durchsetzbar 
sind als reine Emissionsreduktionen, da sie  
neben ihrem Beitrag zum Klimaschutz eine Reihe 
positiver  Nebeneffekte aufweisen (Jakob et al. 
2014), etwa Investitionen in den öffentlichen 
Nahverkehr, Zugang zu sauberer Energie oder 
in Energieeffizienz.

_  In einem Vergleich zweier Technologiesubventi-
onierungsschemata als ergänzende Maßnahme 
zu einem zu niedrigen CO2-Preis zeigten Kalkuhl 
et al. (2014), dass abhängig von den getätigten 
Annahmen, z.B. in Bezug auf die Verfügbarkeit 
fossiler Ressourcen, entweder die Subvention-
ierung von erneuerbaren Energien oder jene von 
CCS Vorteile birgt. Ein wesentliches Unterschei-
dungsmerkmal dieser beiden Maßnahmen zeigt 
der Vergleich der Energiekosten: Während die 
Förderung erneuerbarer Energien zu sinkenden 
Energiepreisen und damit zu einem erhöhten 
Energieverbrauch führt, bleiben beim Einsatz von 
CCS die Energiepreise auf einem deutlich höhe-
ren Niveau, so dass der Energieverbrauch nicht 
steigt und auch die Renten der Besitzer fossiler 
Ressourcen unverändert bleiben. 

_  Im Jahr 2014 gab es eine lebhafte Diskussion um 
den europäischen Emissionshandel (EU ETS), an 
dem sich der FB3 durch eine Reihe von Publika-
tionen beteiligte. So wurden mögliche Optionen 
für eine Reform des EU ETS aufgezeigt (Gros-
jean et al. 2014). In Zusammenarbeit mit Wis-
senschaftlern des MCC Berlin ergab eine Analyse 
des Preisverfalls innerhalb des EU ETS, dass nur 
ein sehr geringer Anteil des Preisverfalls (etwa 
10 %) durch Fundamentaldaten des Marktes 
erklärt werden kann (Koch et al. 2014). Darauf 
aufbauend erarbeitete eine Studie von Knopf et 
al. (2014) eine Analyse aktuell diskutierter Refor-
moptionen wie der von der EU vorgeschlagenen 
Marktstabilitätsreserve. Weiterhin koordinierte 
der FB3 ein Assessment des European Council 
of Academies of Applied Sciences, Technologies 
and Engineering (Euro-CASE) zur Reform der 
Emissionshandels, in dem die Idee einer Preis-
untergrenze vorgestellt wurde. Diese Ergebnisse 
wurden in verschiedenen Medienbeiträgen sowie in 
der politischen Debatte aufgegriffen und in einem 
Kommentar von Ottmar Edenhofer in der Fach-
zeitschrift Nature Climate Change präsentiert.
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Anpassung an den Klimawandel:
_  Die ersten zwei Versionen des Acclimate-Models 

wurden erfolgreich konzipiert, implementiert und 
veröffentlicht (u.a. Wenz et al. 2014). Eine aktu-
elle Anwendung des Modells bezieht sich auf das 
Problem künftiger Produktivitätsverluste aufgrund 
menschlicher Hitzebelastung. Basierend auf öko-
nometrischen Studien, welche in verschiedenen 
Sektoren einen Temperaturschwellwert für Pro-
duktivitätsverluste von 27 °C aus machen, werden 
Produktionsausfälle in einem strukturell nicht 
veränderten ökonomischen Netzwerk modelliert. 
Hierbei wurde gezeigt, dass durch Hitzeextreme 
Konsumverluste um bis zu 300 % steigen könnten 
(Wenz & Levermann, in Arbeit). 

_  Das Datenportal zeean.net wurde gestartete, um die 
Grundlage für eine Analyse der Resilienz (Linkov 
et al. 2014) von globalen Versorgungsnetzwerken 
zu schaffen (Levermann, 2014). Auf der Grund-
lage eines neu entwickelten Algorithmus (Wenz 
et al. 2014) werden die derzeitigen nationalen 
Daten sowohl in der regionalen als auch in der 
ökonomisch sektoralen Dimension verfeinert. 
Die Daten aus zeean bilden die Grundlage für 
das Schadenspropogationsmodell ACCLIMATE.

Preistreiber des europäischen emissionshandels

Empirische Analyse von Preistreibern des europäischen Emissionshandels: Fundamentaldaten des Marktes erklären nur 10 % der 
Preisbildung (Koch et al. 2014).

In einem Kommentar in der Fachzeitschrift Nature Climate 
Change wurde in Zusammenarbeit mit Kollegen vom US Army 
Corps of Engineers argumentiert, dass Resilienzbetrachtungen 
reine Risikoanalysen in nationalen und internationalen  
Verwaltungsstrukturen ablösen sollten (Linkov et al. 2014).

Abb. 12

Abb. 13
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Weltklimarat (IPCC): 
_  Die Arbeitsgruppe III des Weltklimarats wird seit 

2008 von Ottmar Edenhofer als Co-Chair gelei-
tet. Im April 2014 veröffentlichte sie, ermöglicht 
durch die ehrenamtliche Mitarbeit einiger hun-
dert Wissenschaftler weltweit, ihren Beitrag zum 
Fünften Sachstandsbericht des IPCC. Dieses sehr 
umfangreiche Werk fasst den aktuellen Stand der 
Forschung zum Klimaschutz zusammen, indem 
es mögliche Pfade zur Vermeidung des Klima-
wandels untersucht und die jeweiligen techno-
logischen, ökonomischen und institutionellen 
Anforderungen benennt (Edenhofer et al. 2014). 

Ausgewählte Veröffentlichungen
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»  Wenn eine Metropole wie berlin 
klimaneutral werden will und 
dabei unseren rat sucht, ist das 
eine unglaubliche chance. hier 
können wir wirklich über Fächer-
grenzen hinweg Konzepte und 
Methoden umsetzen, und zwar 
im austausch mit Praktikern. 
Und damit ein weltweit beachtetes 
beispiel setzen. «

Fritz Reusswig, 
Vize-Leiter Forschungsbereich 4 
Transdisziplinäre Konzepte und Methoden: 

»  Die analyse komplexer Netz-
werke erlaubt uns immer wieder
neue einsichten – aus Spuren 
in tropfsteinen konnten wir 
informationen über den Wechsel 
von eiszeiten zu Warm zeiten 
gewinnen, genauso wie über 
Änderungen im asiatischen 
Monsun. Und aus gewöhnlichen 
Wetterdaten eine zuvor nicht 
mögliche Vorhersage von 
extremregen in den anden.«

Norbert Marwan, 
Vize-Leiter des Forschungsbereichs 4
Transdisziplinäre Konzepte und Methoden: 
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[ 3.4 ]  Forschungsbereich 4 – 
Transdisziplinäre Konzepte und Methoden 

Leitung: Jürgen Kurths & Helga Weisz

Stellvertretende Leitung: Norbert Marwan & Fritz Reusswig

Forschungsbereich 4 ist ein interdisziplinäres „Labor“, das sich der Entwicklung neuer 

Methoden der Datenanalyse, der Modellierung und der Modellauswertung widmet.  

Die grundlegende Forschungsfrage von FB 4 ist: Wie kann die Theorie komplexer  

Systeme für Klima-und Nachhaltigkeitsforschung fruchtbar gemacht werden?

Unser konkretes Ziel ist es, die Komplexitäts- und Nachhaltigkeitsforschung durch  

die Entwicklung und Anwendung neuer Modellierungs- und Analyseverfahren, die  

auf der Theorie komplexer Netzwerke basieren, zu integrieren, um auf Grundlagen-

fragen des Klimawandels und des gesellschaftlichen Stoffwechsels zu reagieren.

Abb. 14

Struktur des Forschungsbereichs 4 „transdisziplinäre Konzepte und Methoden“
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Struktur des Forschungsbereichs 
Der Forschungsbereich 4 gliedert sich in zwei For-
schungsgebiete: Komplexe Systeme und Sozialer 
Stoffwechsel. Neben den vier Flagship-Projekten 
Zeitreihenanalysen, komplexe Netzwerke von Netz-
werken, Co-Evolutionäre Verläufe und Adaptive  
sozial-metabolische Netzwerke gibt es noch eine 
Gruppe, die sich mit unterschiedlichen Aspekten  
der Governance von Transformationsprozessen  
beschäftigt, sowie ein übergreifendes Querschnitts-
projekt, das die Modellentwicklung am PIK insge-
samt unterstützt und evaluiert.

Forschungsschwerpunkte sind methodische Weiter-
entwicklungen und Anwendungen von Methoden 
aus dem Bereich der komplexen Systeme und der 
Analyse des gesellschaftlichen Stoffwechsels, d.h. 
der gesellschaftlich organisierten Energie- und Materi-
alströme, und die Kombination dieser Untersuchun-
gen mit komplexer Netzwerkanalyse.

Der Forschungsbereich beteiligt sich darüber hin-
aus intensiv am PIK Aktivitätsfeld Science & Society 
durch die wissenschaftliche Begleitung von Trans-
formationsprozessen auf lokaler und internationaler 
Ebene und durch die Beteiligung an internationalen 
Assessment Reports.

Ausgewählte Ergebnisse aus 2014

Netzstabilität
Menck, P. J.; Heitzig, J.; Kurths, J.; Schellnhuber, H. 
J.: How dead ends undermine power grid stability.  
In: Nature Communications, 5 , 3969, 2014

Klimaschutz-Strategien wie die Energiewende füh-
ren dazu, dass viele neue Stromerzeuger ans Netz 
kommen. Weil die Stromproduktion aus erneuer-
baren Energien aber schwankt, immer abhängig 
von der Stärke des Windes und der Kraft der Sonne, 
steigt die Gefahr von Instabilitäten im Stromnetz 
– und damit letztlich die von Monster-Blackouts. 
Die Autoren haben herausgefunden, dass die bil-
ligste und daher am weitesten verbreitete Art, neue 
Stromerzeuger ans Netz anzuschließen, nämlich 
der Bau einer einzelnen neuen Verbindung zum 
nächstgelegenen existierenden Netzknoten, zu be-
sonders instabilen Netzen führen kann. Die Wis-
senschaftler haben anhand eines solchen Netzes 
Störungen simuliert und herausgefunden, dass in 
der Nähe dieser wie Sackgassen ans Netz gebau-
ten Stromleitungen die Widerstandsfähigkeit gegen 
Störungen merklich herabgesetzt ist. Ihr Ergebnis: 
Wenn in solche Sackgassen im Stromnetz auf be-
stimmte Weise einige wenige zusätzliche Verbin-

Forschungsbereiche
4 – Transdisziplinäre Konzepte und Methoden 

Illustration zum Unterschied zwischen traditioneller linearer Stabilitätsanalyse und dem neuartigen nichtlinearen Stabilitätsmaß 
„basin stability“. Der tatsächliche Stabilitätsbereich des Punktes B entspricht dem grün markierten Bereich zwischen den Punkten A 
und C. Die lineare Methode  unterschätzt diesen, da sie statt des tatsächlichen Gefälles (durchgezogene schwarze Linie) nur eine  
(hier schlechte) Näherung des Gefälles (gestrichelte Linie) betrachtet. Quelle: Menck et al. 2014

Abb.15
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dungen eingefügt werden, erhöht sich die Netz-
Stabilität deutlich. Offenbar ermöglichen es diese 
neuen Verbindungen, dass aus den Sackgassen 
Durchgangsstraßen werden. Diese Erkenntnisse 
wurden möglich, weil die Forscher zum ersten Mal 
ein neuartiges mathematisches Konzept zur Ana-
lyse nicht-linearer Systeme angewendet haben, das 
Konzept der „Basin Stability“ (siehe Abbildung 15). 
Dieses innovative Konzept könnte beim Umbau  
unseres Energiesystems eine wichtige Funktion  
haben und nicht zuletzt auch zur Stabilisierung  
unseres Klimas wesentlich beitragen

Komplexe nichtlineare Phämomene
Li, L.; Peng, H.; Kurths, J.; Yang, Y.; Schellnhuber, H. J.: 
Chaos-order transition in foraging behavior of ants.  
In: Proceedings of the National Academy of Sciences 
of the United States of America (PNAS), 111, 23 2014. 
8392-8397 p.

Ameisen sind zu komplexen Problemlösungen fähig 
– und ihre Strategien könnten breite Anwendung 
in Optimierungstechniken finden. Eine einzelne 
Ameise wandert bei der Nahrungssuche nach dem 
Zufallsprinzip herum, wie Biologen feststellten. Im 
Kollektiv aber zeigen die Ameisen ein weit hierüber 
hinaus reichendes Verhalten: Ab einem bestimm-
ten Punkt verändern sich die Bewegungsmuster der 
Tiere vom Chaos zur Ordnung. Dies geschieht über-
raschend wirkungsvoll durch Selbst-Organisation. 
Die älteren Tiere nutzen ihre Intelligenz und Erfah-
rung, um die Jüngeren zu führen. Je mehr Wissen 
eine Ameise hat, desto höher ist ihre Effizienz bei 
der Nahrungssuche. Wenn junge Insekten dem Kol-
lektiv mit Ameisen älteren und mittleren Alters bei-
treten, um auf Futtersuche zu gehen, profitiert die 
ganze Kolonie auf lange Sicht. Diese Studie liefert 
neue Einblicke in die grundlegenden Mechanismen 
der effektiven Nahrungssuche für soziale Insekten 
oder Gruppen von Tieren, die ein „Zuhause“ haben. 
Die Analyse der Futtersuche der Ameisen ist von 
praktischer ökologischer Relevanz, aber den Auto-
ren der Studie geht es vor allem um die grundsätzli-
chen Muster nicht-linearer Phänomene. Im Kollektiv 
bilden die Ameisen ein hoch effizientes komplexes 
Netzwerk – ein Phänomen, das vielfach auch an-
derswo in Natur und Gesellschaft zu finden ist. Das 
für die Ameisen entwickelte mathematische Modell 
ist nicht nur auf andere Tierarten anwendbar, die 
gleichfalls immer wieder zu einem Zuhause zu-
rückkehren. Es ermöglicht auch einen neuen Blick-

winkel auf menschliche Verhaltensmuster in vielen 
verschiedenen Bereichen, von Internetdiensten bis 
hin zu Transportsystemen.

Komplexe Netzwerkmethoden
Molkenthin, N.; Rehfeld, K.; Marwan, N.; Kurths, J.: 
Networks from flows -from dynamics to topology.  
In: Nature Scientific Reports, 4, Art. 4119, 2014

Komplexe Netzwerkmethoden sind in den letzten 
Jahren auf einige kontinuierliche dynamische Sys-
teme, wie beispielsweise das Klima, angewendet 
worden und haben die Interaktionsstruktur dieser 
Systeme aufgeklärt. Doch die Beziehung zwischen 
zugrundeliegenden atmosphärischen oder ozeani-
schen Strömungen und Netzwerk maßen blieb weit-
gehend unklar. Die Wissenschaftler schließen diese 
wichtige Lücke, indem sie Pearson-Korrelations-
netzwerke analytisch für kontinuierliche Advektions-
Diffusions-Systeme auf einem Geschwindigkeitsfeld 
definieren. Indem komplexe Netzwerke prototypi-
scher Geschwindigkeitsfelder sowie Korrelations-
netzwerke aus Temperaturdaten des äquatorialen 
Pazifiks analysiert werden, finden die Forscher her-
aus, dass dieses analytisches Modell die wichtigsten 
Eigenschaften der Netzwerke korrekt reproduziert 
und somit Klimanetzwerken eine allgemeine theo-
retische Basis gibt. Der Zusammenhang zwischen 
Geschwindigkeitsfeld und Netzwerkmaßen zeigt, 
dass die Linienstrukturen hoher „Betweenness“ 
Umbrüche in der Geschwindigkeit markieren und 
nicht, wie bisher gedacht, dynamischen Informati-
onstransport.
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Abb. 16

Forschungsbereiche
4 – Transdisziplinäre Konzepte und Methoden 

Eigennutzung in städtischen Ballungsgebieten
Creutzig, F.; Baiocchi, G.; Bierkandt, R.; Pichler, P.-P.; 
Seto, K. C.: Global typology of urban energy use and 
potentials for an urbanization mitigation wedge.  
In: Proceedings of the National Academy of Sciences 
of the United States of America (PNAS) 2015  
(Online first 2014) 

Städtische Ballungsgebiete sind die größten und 
komplexesten Bestandteile der bebauten Um-
welt und tragen überproportional zum globalen 
Energie verbrauch und den globalen Treibhausgas-
Emissionen bei. Bisher scheiterte der Versuch, das 
Einsparungspotential globaler Städte bezüglich 
Energieverbrauch und Emissionen zu bestimmen, 
an der hohen Diversität von Städten sowie einem 
Mangel an umfassenden und vergleichbaren Daten. 
In Kooperation mit Forscherinnen und Forschern 
des MCC, der Universität Maryland sowie der Yale 
University wurde eine repräsentative Daten basis 
von 274 Städten weltweit mit Hilfe statistischer  
Methoden ausgewertet. Zuerst wurden der relative 
Einfluss der wichtigsten Treiber städtischen Energie-
verbrauchs untersucht. Darauf aufbauend wurde 
eine Typologie von Städten entwickelt. Die Resultate 
der Studie zeigen, dass der städtische Energiever-
brauch bei gleich bleibender Entwicklung bis 2050 

Die Abbildung zeigt verschiedene Charakteristika für ein  aus zwei sich kreuzenden Strömungen zusammengesetztes Geschwindigkeitsfeld.
Quelle: Molkenthin et al. 2014
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auf 730 EJ im Jahr ansteigen würde. Eine Kombina-
tion aus höheren Kraftstoffpreisen sowie spezifische 
Stadtentwicklungsprogramme könnten diesen An-
stieg um ca. 190 EJ reduzieren. Das Einsparungs-
potential sowie die geeigneten städteplanerischen 
Maßnahmen unterscheiden sich zwischen den 
entwickelten Stadttypen. Höhere Kraftstoffpreise 
in Kombination mit kompakter urbaner Form sind 
effektive Maßnahmen in „reifen“ Städten. In den 
schnell wachsenden Städten der Schwellen länder 
kann durch Planung zusätzlich ein lock-in von 
CO2-intensiver Verkehrsinfrastruktur verhindert 
werden. Insgesamt liegen ca. 57 % des so errechne-
ten globalen Einsparungspotentials in Asien, 29 % in  
Afrika und dem Nahen Osten, während in Städten 
in OECD Ländern auf diese Art nur 6 % eingespart 
werden könnte.
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Abb. 17

Legendenerklärung:
OECD90: OECD countries in 1990
LAC: Latin America and the Caribbean
MAF: Middle East and Africa
REF:  reforming economies of Eastern Europe 

and the former Soviet Union

Fig A:  Einsparungspotentiale im globalen städtischen 
Energieverbrauch in den vier Weltregionen bis 2050 
gegenüber einem Business-as-usual Szenario.

Fig B: Sensitivitätsanalyse der Szenarienannahmen

Quelle: Creutzig et al. 2014
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Forschungsbereiche
Forschungsbereich IV

04
WEITERE ORGANISATIONS-
EINHEITEN UND AKTIVITÄTEN
_ Stab des Direktors
_ Wissenschaftskoordination und Presse
_ IT-Service
_ Verwaltung

Winterliche Impressionen des PIK-Hauptgebäudes
Foto: Lothar Lindenhan
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Weiterhin verantwortet der Stab des Direktors die 
inhaltliche Vorbereitung und Begleitung externer 
Verpflichtungen, wie den Ko-Vorsitz im Wissen-
schaftlichen Beirat der Bundesregierung Globale 
Umweltveränderungen (WBGU), den Aufsichts-
ratsvorsitz im Climate-KIC, dem Klimanetzwerk des  
Europäischen Instituts für Innovation und Techno-
logie (EIT), und unterstützt Professor Schellnhuber 
im Rahmen der „Earth League“, einem Verbund 
von führenden Forschungsinstituten. Die fallweise 
Vertretung des PIK nach außen im Austausch mit 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft sowie als Kern-
partner im Climate-KIC, insbesondere im Kreise der 
Partner des deutschen Knotens, gehören ebenfalls 
zum Aufgabenportfolio. Schließlich stellt der Stab 
des Direktors die Einbindung der Gleichstellungs-
beauftragten in die Arbeit und Entscheidungen des 
Vorstands sicher.

Aktivitäten in 2014
Vorträge im In- und Ausland,  
hochrangige Besuche am PIK
Der Stab des Direktors war im Jahr 2014 an der 
inhaltichen und logistischen Vorbereitung und 
Durchführung von über 40 Vorträgen von Professor 
Schellnhuber beteiligt, so beispielsweise für ein wis-
senschaftliches Kolloquium der Pontifikalakademie 
des Vatikan oder im Rahmen des Klimagipfels in 
New York. Weiterhin wurden eine Reihe von hoch-
rangigen Besuchsterminen aus Politik und Gesell-
schaft am PIK betreut und inhaltlich in Abstimmung 
mit der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit begleitet.
Erwähnenswert sind hier unter anderem ein Treffen 

mit der Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit Dr. Barbara Hendricks 
sowie Fachbesuche von internationalen Umwelt- 
und Energieexperten aus China, Taiwan und Däne-
mark, zum Teil ebenfalls auf Ministerebene (siehe 
Highlights).

Vertretung des PIK nach außen,  
Earth League, Climate-KIC
Nach außen vertrat die Leitung des Stabes des 
Direktors das Institut unter anderem vor parla-
mentarischen Ausschüssen bei Anhörungen zu 
Gesetzesinitiativen im Bereich Klimaschutz. Inter-
national erstreckte sich das Engagement auf Bei-
träge zu einer internationalen Konferenz an der 
Harvard University sowie im Rahmen des Jahres-
treffens der „Earth League“. Darüber hinaus bilden 
die zahlreichen Aktivitäten im Zusammenhang mit 
dem Climate-KIC einen weiteren Schwerpunkt der 
Arbeit. Beispielsweise umfasste dies die Gestaltung 
des Auswahlprozesses für die Neubesetzung der 
Leitung von Climate-KIC, die zum 1. Oktober 2014 
erfolgte. Weitere Aufgaben im Zusammenhang mit 
Professor Schellnhubers Vorsitz im Aufsichtsrat von 
Climate-KIC betreffen die Vorbereitung und Beglei-
tung der regelmäßigen Sitzungen dieses Gremiums 
sowie der Vollversammlung aller Kernpartner des 
Netzwerks.

Science & Society
Im Rahmen der im Mai 2014 erfolgten Evaluie-
rung des Instituts lag es in der Verantwortung des  
Stabes, die Aktivitäten des PIK im Bereich „Science 
& Society“ der Evaluierungskommission vorzustel-

Der Stab des Direktors unterstützt den Institutsleiter Professor Schellnhuber  

bei seinen strategischen und operativen Aufgaben. Dazu gehören unter anderem  

Unterstützung in seiner wissenschaftlichen Arbeit, bei Vorträgen oder der  

Gremien arbeit, insbesondere dem Kuratorium des PIK. 

[ 4.1 ] Stab des Direktors1

Leitung: Daniel Klingenfeld

1 Vormals Büro des Direktors, Bezeichnung Ende 2014 angepasst. 
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Weitere Organisations einheiten und Aktivitäten
Wissenschaftskoordination

German Conference at Harvard: Panel Energiesicherheit 
Foto: Dominic Tschoepe

len und die gewählte strategische Ausrichtung zu 
vertreten. Dem vorausgegangen war die Erstellung 
eines entsprechenden Berichtsteils für die schriftli-
chen Unterlagen, der neben den zahlreichen Aktivi-
täten in den Forschungsbereichen das starke Enga-
gement des Direktors auf diesem Gebiet abbildet.

Kooperation mit der Weltbank
Die im Jahr 2012 begonnene und vom Stab des  
Direktors unterstützte äußerst erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit der Weltbank im Rahmen der Studi-
enreihe „Turn Down the Heat“ fand im November 
2014 mit der Veröffentlichung des dritten Berichts 
mit dem Titel „Confronting the New Climate Normal“ 
ihren einstweiligen Abschluss. Zusammengenom-
men bieten diese Studien aus naturwissenschaftli-
cher Perspektive eine detaillierte Risikoanalyse einer 
Welt, in der Klimawandel nur unzureichend einge-
hegt wird. Sie erweitern den wissenschaftlichen 
Sachstand für Entscheidungsträger, die im Jahr 2015 
auf dem Pariser Klimagipfel wegweisende Entschei-
dungen für den Umgang der Menschheit mit den 
Herausforderungen des Klimawandels treffen werden.
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[ 4.2.1 ] Wissenschaftskoordination

Zu den Aufgaben der Wissenschaftskoordination 
gehören: 
_  Betreuung des Wissenschaftlichen Beirates

_  Dokumentation und Darstellung wissenschaft-
licher Leistungen des Institutes für die jeweiligen 
Berichtspflichten des Institutes u.a. Sitzungen 
des Kuratoriums, die Erstellung des Sachberich-
tes, die Datenabfrage der Leibniz Gemeinschaft 
für den Pakt-Monitoring-Bericht der GWK.

_  Unterstützung bei der Akquirierung  
von Drittmitteln und Initiierung von  
Kooperationsvorhaben

_  Planung gemeinsamer Berufungen

_  Nachwuchsförderung: PhD-Programm  
sowie Post-Doc-Förderung

_  Organisation von institutsrelevanten  
Veranstaltungen

_  Wissens- und Technologietransfer

_  Kontakt mit Leibniz Gemeinschaft,  
Deutsches Klimakonsortium (DKK) und  
anderen Organisationen und Netzwerken

_  Pressearbeit.

Aktivitäten in 2014

Federführende Vorbereitung und Organisation der 
Evaluierung durch die Leibniz Gemeinschaft 
Das Jahr 2014 stand ganz im Zeichen der Evaluie-
rung des Instituts durch die Leibniz Gemeinschaft 
im Mai. Die Vorbereitung auf dieses Ereignis wurde 
von der Wissenschaftskoordination zentral gema-

nagt und bildete entsprechend den Arbeitsschwer-
punkt der Aktivitäten der Wissenschaftskoordina-
tion. Die Vorbereitung beinhaltete die strategische 
Ausrichtung und Zusammenstellung der geforder-
ten Unterlagen, eine Probe-Evaluierung im Januar 
2014 im Rahmen der Sitzung des Wissenschaftli-
chen Beirats sowie die Organisation der zweitägi-
gen Institutsbegehung durch das Evaluatoren-Team. 
Die große Kraftanstrengung hat sich gelohnt. Das 
PIK hat sich und seine Forschungsagenda hervorra-
gend präsentieren können und wurde mit der Note 
„Exzellent“ bewertet.

Dokumentation
Die Definition wissenschaftlicher Bewertungskrite-
rien, die Dokumentation und Darstellung wissen-
schaftlicher Leistungen sind zentrale Aufgabe der 
Wissenschaftskoordination. Dokumentiert wird die 
Arbeit mit Blick auf den jährlichen Sachbericht, die 
Sitzungen des Kuratoriums und des Wissenschaft-
lichen Beirates. Informationen müssen überdies für 
die vielfältigen Abfragen von Aktivitäten und Port-
folios seitens der Leibniz Gemeinschaft, des Landes 
und des Bundes sowie der Europäischen Union vor-
gehalten werden. 

Großveranstaltungen
Die Wissenschaftskoordination organisiert jedes 
Jahr die hausinternen Veranstaltungen „PIK-Research 
Days“ sowie den PhD-Day. Beide Veranstaltungen 
dienen dem wissenschaftlichen Austausch aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Institutes bzw. 
seiner Doktorandinnen und Doktoranden. Jedes 
Jahr haben die Veranstaltungen einen bestimm-
ten Schwerpunkt, welcher die jeweils aktuelle For-
schungsagenda des Instituts bestimmt. Im Jahr 
2014 waren auch die Research Days auf die bevor-

Die Wissenschaftskoordination und Presse am PIK führen die Aktivitäten der  

vier Forschungsbereiche zusammen und nehmen die Funktion einer Schnittstelle

zwischen Forschungsbereichen, Vorstand, Verwaltung und Gremien sowie die 

Koordination des wissenschaftlichen Qualitätsmanagements wahr.

[ 4.2 ] Wissenschaftskoordination und Presse

Leitung: Ingo Bräuer
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Wissens- und Technologietransfer
Seit 2013 verstärkt die Wissenschaftskoordination 
ihre Aktivitäten im Wissens- und Technologietrans-
fer, der institutsintern hier verortet ist. Im Jahr 2014 
konnte dieser Bereich mit Timon Graf als Transfer-
beauftragten auch personell verstärkt werden. 

Wetterküche
Mit dem Ausscheiden von Professor Gerstengarbe 
im May 2014 wurde die Betreuung des kleinen  
Museums auf dem Telegrafenberg, der „Wetter-
küche“, an die Wissenschaftskoordination ange-
gliedert. Die damit verbundenen Aufgaben umfas-
sen die Öffentlichkeitsarbeit, die Organisation von 
Führungen und des Einsatzes von Mitarbeitern im 
Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes.

Weitere Organisations einheiten und Aktivitäten
Wissenschaftskoordination

Welcome Center
Es ist das erklärte Ziel des PIK, Spitzenkräfte aus 
aller Welt an das Institut zu holen, wie der immer 
größere Anteil an ausländischen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern zeigt. Um diesen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen optimalen 
Berufsstart zu ermöglichen, kooperiert das PIK mit 
dem Welcome Center der Universität Potsdam, das 
Hilfestellung für Personen aus dem Ausland anbie-
tet, die neu nach Potsdam ziehen. Die Kooperation 
mit dem Welcome Center besteht seit 2014 und ist 
in der Wissenschaftskoordination verortet. 

Ein Blick in die „Wetterküche“ auf dem 
Telegrafenberg.   Foto: PIK

stehende Evaluierung ausgerichtet und dienten als 
erster Probelauf für die Begehung im Mai. Der PhD-
Day des Jahres 2014 hatte den Titel den „Science 
& Society – Contact with the world outside” und 
beschäftigte sich mit der Kommunikation komple-
xer wissenschaftlicher Forschungsergebnisse in die 
Gesellschaft. 

In der Wissenschaftskoordination wurde zudem 
das neue Format der Potsdam Summer School 
inhaltlich und organisatorisch begleitet. An dieser  
Sommerschule sind verschiedene Potsdamer Wissen-
schaftseinrichtungen beteiligt: das Alfred-Wegener-
Institut, Helmholtz-Zentrum für Polar- und Meeres-
forschung (AWI), das Helmholtz-Zentrum Potsdam 
Deutsches GeoForschungsZentrum (GFZ), das  
Institute for Advanced Sustainability Studies (IASS), 
die Universität Potsdam sowie die Stadt Potsdam. 
Es nahmen zahlreiche namhafte Referenten und 
vielversprechende Jungwissenschaftler aus aller 
Welt an der Schule teil, sodass die Veranstaltung 
auf höchstem wissenschaftlichen Niveau durchge-
führt werden konnte.

Ferner war die Wissenschaftskoordination mit der 
Vorbereitung des Nobelpreisträgersymposiums 
zur Globalen Nachhaltigkeit, das im April 2015 in 
Hongkong stattfinden wird, betraut. Es ist das vierte 
seiner Art in der vom PIK gegründeten Serie „Global 
Sustainability - A Nobel Cause“. 

Nachwuchsförderung
Die Wissenschaftskoordination organisiert das in-
stitutseigene PhD-Programm. Neben dem bereits  
erwähnten PhD-Day fällt darunter die Veranstal-
tungsreihe „Science and Pretzels“ mit weiterbilden-
den Vorträgen renommierter PIK-Wissenschaftler-
innen und -Wissenschaftler sowie die Identifikation 
relevanter Seminarangebote. Themen in dieser 
Reihe waren u.a. der Vorträge von Gerrit Hansen zu 
den Ergebnissen der Arbeitsgruppe II des UN Welt-
klimarats IPCC sowie von Dr. Brigitte Knopf zum 
Stand der Energiewende.

Gremienarbeit
Die Wissenschaftskoordination ist in vielfältiger 
Weise in Gremienarbeiten auf Arbeitsebene invol-
viert. Neben der Leibniz-Gemeinschaft und lokalen 
Netzwerken wie PEARLS beinhaltete dies die Mit-
arbeit an der Erstellung des Strategiepapiers des 
Deutschen KlimaKonsortiums (DKK). 
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[ 4.2.2 ] Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Jonas Viering, Mareike Schodder & Sarah Messina

Das PIK hat seine Anstrengungen in der Kommu-
nikation von Klimaforschung weiter verstärkt. Die 
Online-Revolution verändert die Medienlandschaft 
und deren wirtschaftliche Basis grundlegend; tra-
ditionelle Printmedien müssen Personal abbauen, 
während der Qualitätsjournalismus gleichzeitig 
durch die Zunahme der schnellen und kosten-
losen Web-News unter Druck gerät. Das Klima-
thema fand dabei trotz seiner zunehmenden Bri-
sanz im vergangenen Jahr eher weniger als mehr  
Aufmerksamkeit in den Medien. Dennoch hat auch 
2014 die Forschung des PIK ein großes Medien-
Echo erzielt. Zu einem großen Teil verdankt sich 
dies dem Fünften Sachstandsbericht des Weltkli-
marats IPCC, dessen Arbeitsgruppe III zum Klima-
schutz von Ottmar Edenhofer mit-geleitet wird.

Aktivitäten in 2014

Medienpräsenz stabilisiert – aber kein IPCC-Plus
Allerdings haben anscheinend die IPCC-Ergebnisse 
nicht unbedingt zusätzliche Berichterstattung zum 
Klimathema ausgelöst. Stattdessen haben die  
Artikel zum Fünften Sachstandsbericht offenbar an-
dere über die Klimaforschung verdrängt. Jedenfalls 
hat die Menge an Berichten, in denen das PIK oder 
einer seiner Spitzenforscher erwähnt wird, im ver-
gangenen Jahr nicht zugenommen. In deutschen 
Druckmedien erschienen fast 8000 Artikel mit  
Informationen aus dem PIK, mit einer kumulierten 
Gesamtauflage von mehr als 137 Millionen Exem-
plaren. Dies ist in etwa so viel wie 2013 und etwas 
mehr als 2012.

Auch in den Online-Medien gelang es trotz des 
schwierigen Umfelds, die Sichtbarkeit des PIK und 
seiner Forschung auf hohem Niveau zu stabilisie-
ren. Insgesamt sind mehr als 10.000 News im Inter-
net vom Monitoring-Dienst Meltwater gezählt wor-
den, zwei Drittel davon in internationalen Quellen. 
Andere Klimaforschungs-Institute haben dagegen 
teils einen merklichen Rückgang der Medienreso-
nanz hinnehmen müssen, wie Stichproben durch 
Meltwater ergaben – dies kann jedoch nur Tenden-
zen aufzeigen, das Bild ist lückenhaft.

Was wirkt: Highlights in den Medien –  
mit mehr als 80 Forschern
Zu den Höhepunkten der Berichterstattung zählt 
ein Gastbeitrag in der Süddeutschen Zeitung von 
Professor Schellnhuber, der Teil einer internati-
onal abgestimmten Präsentation von Ergebnis-
sen des Global Carbon Project war. International 
wurde Schellnhuber am stärksten in australischen  
Medien zitiert, nachdem er sich in einem Interview 
sehr deutlich zur Klimapolitik der dortigen neuen 
Regierung geäußert hatte. Vize-Direktor Ottmar 
Edenhofer kam nicht nur in den vielen Berichten 
zum Weltklimarat vor, etwa in der New York Times. 
Das PIK nutzte seine Rolle als führender Ökonom 
des IPCC auch, um seine Botschaften etwa in  
einem Interview mit der Frankfurter Allgemeinen  
Zeitung zum Ausgang des Weltklimagipfels in Lima 
zu platzieren, oder in einer SPIEGEL-Geschichte 
zum Ölmarkt („Schwarze Schwemme“).

Nicht nur leitende PIK-Forscher wie Stefan Rahmstorf 
oder Anders Levermann kamen in den Medien vor. 
Alles in allem wurden 80 der insgesamt rund 200 
PIK-Wissenschaftlerinnen und -Wissenschaftler in 
Medien genannt, mehr als je zuvor seit Erfassung der 
Zahlen. Die Pressestelle versucht gezielt, das öffent-
liche Auftreten von Forschern breit zu unterstützen.

Mit Erfolg: Eine Studie über das Verhalten von 
Ameisen bei der Futtersuche als Beispiel für nicht-
lineare Prozesse, veröffentlicht unter anderem  
von Jürgen Kurths (FB4), fand Beachtung in inter-
nationalen Medien von der Aachener Zeitung bis 
zu The Hindu in Indien. Peter Hoffmann (FB2) hat  
erfolgreich die Aufgabe von Friedrich-Wilhelm  
Gerstengarbe übernommen und an seiner Stelle 
die vielen Fragen zur Verbindung zwischen Klima 
und Wetter für Deutschland beantwortet. Darunter 
waren auch solche der beiden größten Boulevard-
blätter Deutschlands, BILD und BILD am SONN-
TAG. Ein anderes Beispiel: Nachdem das PIK die 
staatliche chinesische Nachrichtenagentur Xinhua 
eingeladen hatte, Brigitte Knopf (FB3) zur deut-
schen Energiewende zu interviewen, wurde sie 
über längere Zeit immer wieder in chinesischen 
Online-Medien erwähnt. Auch etwa Dim Coumou 
(FB1) wurde stark von Journalisten zitiert, etwa in 
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PIK-Wissenschaftlerin Katja Frieler im Gespräch mit Journalisten
Foto: PIK

Workshop für Journalisten mit Stefan Rahmstorf
Foto: PIK

immer vor dem Weltklimagipfel. 2014 fand der 
ganztägige Workshop erstmals in Berlin statt.

Keinen Fortschritt gab es bei der – zweitens – an-
gestrebten weltweiten Sichtbarkeit des PIK in den 
Medien. Zwar konnte das Institut beispielsweise 
2000 Berichte in US-Online-Medien und 600 in 
China zählen (internationale Printmedien werden 

der Süddeutschen Zeitung, zu seiner Studie zu Wet-
terextremen und planetaren Wellen.

Die Pressemitteilung zu dieser Studie war 2014 
zugleich ein „Bestseller“, sie führte zu Berichter-
stattung in deutschen Printmedien mit einer kumu-
lierten Gesamtauflage von mehr als 10 Millionen 
Exemplaren. Das zweitgrößte Echo löste die Presse-
mitteilung zum IPCC-Synthesebericht aus, in der es 
um Ottmar Edenhofers Arbeit ging. Insgesamt hat 
die PIK-Pressestelle im vergangenen Jahr 25 Presse-
mitteilungen und 50 Online-News auf der Internet-
seite des Instituts veröffentlicht.

Dranbleiben bei der Umsetzung der PR-Strategie
Die Pressestelle verfolgte weiter die aus vier Ele-
menten bestehende PR-Strategie des Instituts. 
Sie setzt dabei erstens auf das Erreichen von Mei-
nungsführern durch Berichterstattung in Leitme-
dien. Tatsächlich waren 2014 Veröffentlichungen 
zu PIK-Ergebnissen in einer Gesamtauflage von 
fast 35 Millionen in Leitmedien zu finden – merklich 
mehr als in den vergangenen zwei Jahren (mit 26 
beziehungsweise 23 Millionen). Wichtig ist hierbei 
der jährliche von der PIK-Pressestelle ausgerichtete 
Workshop für Journalisten aus wichtigen Medien, 
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aus Kostengründen nicht beobachtet), insgesamt 
nahm aber die Menge von Berichten in internatio-
nalen Online-Medien nicht weiter zu.

Auf Twitter baute das PIK sein Publikum aus, das 
Institut nutzt – drittens – gezielt neue Kommuni-
kationskanäle wie diesen. Der Einsatz von Videos 
etwa auf Youtube wurde durch die Pressestelle un-
terstützt.

Zusätzlich zu seinen Medientrainings für leitende 
Wissenschaftler – der Ausbau der Kommunikations-
fähigkeiten von Forschern des PIK – berät die Presse-
stelle junge Forscher und Mitarbeiter zu Wissen-
schaftskommunikation und Risiken und Chancen 
der Nutzung sozialer Medien. 

Workshop für Journalisten mit Ottmar Edenhofer
Foto: PIK

Im persönlichen Dialog –  
Besuchergruppen am PIK
Neben der Medienarbeit koordinierte die Presse-
stelle auch zahlreiche Vortragsanfragen für auswär-
tigen Veranstaltungen sowie Besuchsanfragen von 
Gruppen, etwa über das Auswärtige Amt, das Goe-
the-Institut oder Stiftungen. 2014 besuchten rund 
15 Gruppen das Institut, von chinesischen oder US-
amerikanischen Delegationen über junge internati-
onale Diplomaten bis hin zum wissenschaftlichen 
Nachwuchs, der im Rahmen des „Girl’s Day“ Ein-
blicke in den aktuellen Stand der Klimafolgenfor-
schung erhielt. Auch die Lange Nacht der Wissen-
schaften zog 2014 erneut 8000 Besucher auf den 
Telegrafenberg. Die Pressestelle organisierte hier-
bei den Einsatz von mehreren Dutzend Freiwilligen 
aus dem Institut im Rahmen eines umfangreichen  
Besucherprogramms.
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Aktivitäten in 2014
Schwerpunkte der Arbeit des Jahres 2014 waren 
der Aufbau eines privaten Cloud-Dienstes für alle 
Mitarbeiter / -innen des Instituts, die Ablösung des 
Windows XP-Betriebssystems im Endgerätebereich, 
die Planung und Beschaff ung der aktiven Netzwerk-
komponenten für den Forschungsneubau und last 
but not least die fachliche Begleitung der Beschaf-
fung eines neuen Hochleistungsrechners. 

Hochleistungsrechnen
Der Produktionsbetrieb des 2008 beschaff ten Hoch-
leistungsrechners wurde 2014 ohne Einschränkung 
sichergestellt. Mit insgesamt mehr als 16 Mio. CPU-
Stunden1 wurden im Berichtszeitraum deutlich 
mehr Kapazitäten von wissenschaftlichen Projekten 
abgerufen als in den vorausgegangenen Jahren.

1)  Normierung: Intel XEON E5472 – Harpertown – 3GHz.

[ 4. 3 ] informationstechnische Dienste
Leitung: Karsten Kramer

Die Mitarbeiter der Gruppe IT Dienste planen, entwickeln und pfl egen die gesamte 

informationstechnische Infrastruktur des Instituts. Sie beraten und unterstützen alle 

wissenschaftlichen Mitarbeiter / -innen des Hauses bei der effi  zienten und sicheren 

Nutzung computerisierter Dienste. Diese umfassen das folgende Spektrum:

_ Hochleistungsrechnen

_ Datenhaltung / Datensicherung

_ Datennetze / Internetdienste

_ Personalcomputer / Helpdesk

_ Server Management / Software Verwaltung

_ Videokonferenzen

Foto: PIK
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Die nach wie vor hohe Nachfrage nach persisten-
tem Speicherplatz für Projektdaten in parallelen 
Dateisystemen konnte mit Einschränkungen be-
dient werden. Die Kapazitätsauslastung hat Ende 
2014 mit > 90 % jedoch Werte erreicht, die 2015 eine 
Ablösung des Speichersystems notwendig machen 
werden.

Datensicherung und Archivierung
Alle Daten, die zentral in HOME- und PROJEKT-
Verzeichnissen des Instituts verwaltet werden, 
werden täglich mindestens einmal inkrementell 
von Festplatten auf Magnetbänder kopiert und ge-
sichert. Die 2013 begonnen Arbeiten zur Langzeit-
archivierung von Daten die Basis von Publikationen 
waren, wurde fortgeführt. Darüber hinaus wird für 
alle Mitarbeiter / -innen des Instituts ein einfach zu 
bedienendes Sicherungsverfahren für Daten, die auf 
ortsveränderlichen Endgeräten – Laptops – gelagert 
werden, angeboten. Sämtliche Magnetbänder, auf 
denen Sicherungskopien oder Datenarchive gespei-
chert wurden, werden in einem zentralen automa-
tisierten Bandarchiv gelagert und verwaltet. Hier 
wurden Ende 2014 insgesamt 3 Petabyte wissen-
schaftlicher Daten, aufgeteilt in 350 Mio. Dateien, 
gelagert, davon etwa 50 % in Form von Langzeit-

archiven.2 Die Lagerkapazität des 2013 erneuerten 
Bandarchivs stellt insgesamt 4.000 Steckplätze für 
Speichermedien bereit, von denen Ende 2014 ca. 
51 % belegt waren. 

Private Cloud Service
Im Berichtszeitrum wurden umfangreiche Eva-
luierungs- und Testarbeiten im Bereich privater 
Cloud-Dienste durchgeführt. Im Ergebnis wurde 
ein Open Source basierter privater Cloud-Dienst 
aufgebaut und in Produktion genommen, der allen 
PIK Mitarbeiter / -innen zur Verfügung steht. Anwen-
dungsbereiche sind zum einen die automatische 
Synchronisation von Dateien und Kalendern zwi-
schen mobilen, auch privaten Endgeräten (Mobil-
telefone, Tablet Computer, Laptops), zum anderen 
der einfache Austausch von Dateien und Kalendern 
zwischen Mitarbeiter / -innen.

Ausbildung
Wie in den vergangenen Jahren engagierten sich die 
Mitarbeiter der Gruppe auch im Jahr 2014 im Be-
reich Ausbildung und Nachwuchsförderung. Mitte 
des Jahres absolvierte ein weiterer Auszubildender 
erfolgreich die Abschlussprüfung zum Fachinfor-
matiker.

2) Bruttokapazitäten, d.h. incl. der für Archive notwendigen Sicherungskopie.

Abb. 18
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Informationstechnische Dienste

Weitere Aktivitäten in 2014
Die im Folgenden aufgeführten Aktivitäten stellen 
einen Querschnitt der im Berichtszeitraum 2014 von 
Mitarbeitern der Gruppe durchgeführten Arbeiten 
dar, die neben der Sicherstellung des Produktions-
betriebes erbracht wurden.

Datennetze / Internet 
Über den Internet-Anschluss des Instituts, der  
aktuell einer Kapazität von 2 x 350 Mbit / s redun-
dant ausgelegt ist, wurden im Berichtszeitraum 
Daten im Umfang von 63 TByte versendet und 44 
TByte empfangen. Seit 2013 liegt das jährlich ver-
sandte, d.h. vom Institut im Internet zur Verfügung 
gestellte Datenvolumen, über dem empfangenen 
Volumen.

Der von der Gruppe auch 2014 ohne jede Ausfallzeit 
bereit gestellte E-mail Dienst wurde, wie auch in 
den vergangenen Jahren, sehr intensiv genutzt. Im 
Jahresverlauf wurden etwa 1,8 Million Nachrichten 
empfangen und versendet. Mehr als zwei Millionen 
Nachrichten wurden als unerwünschte Werbung 
klassifiziert und automatisch abgewiesen. Neben 
dem Austausch wissenschaftlicher Daten und der 
E-Mail-Kommunikation wurde das Internet auch für 
die Durchführung von Video- und Webkonferenzen 
genutzt. Etwa 36 Video- oder Webkonferenzen wurden 
2014 zentral durch die Gruppe betreut und haben 
damit maßgeblich zur Reduktion der CO2-Emis-
sionen des PIK beigetragen.

Benutzerverwaltung / Personalcomputer / 
Helpdesk 
Im Jahr 2014 wurden 166 neue Benutzerkonten für 
neue Mitarbeiter / -innen angelegt und etwa 105  
Personalcomputer – überwiegend Laptops – wur-
den neu beschafft, installiert und ausgeliefert. Ende 
2014 waren 524 Benutzerkonten und 481 PC oder 
Laptops im zentral verwalteten Bestand, obgleich 
im Jahresverlauf 139 Konten abgemeldet werden 
konnten. 

Im Zeitraum vom 1. Januar 2014 bis 31. Dezember 
2014 wurden 2000 Helpdesk-Support- oder Prob-
lem-Management-Anfragen rechnergestützt durch 
IT-Service Mitarbeiter / -innen bearbeitet und doku-
mentiert. Etwa 800 Anfragen waren direkt dem PC 
Support und Helpdesk zuzuordnen.

Virtuelle Serverinfrastruktur 
Im Verlauf des Jahres 2014 wurden die für die zen-
trale Bereitstellung von Projektservern verfügbaren 
physischen Ressourcen auf 160 GB Hauptspeicher 
und 6 TByte persistenten Datenspeicher erweitert. 
Insgesamt wurden Ende des Jahres 45 Projekt- und 
Infrastruktur Server zentral verwaltet. Die Ablösung 
der für die Servervirtualisierung eingesetzten physi-
schen Maschinen älterer Bauart ist für 2015 / 2016 
geplant.

Abb. 19
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Aktivitäten 2014
Das Jahr 2014 war für die Administration erneut 
geprägt von Vielfalt und Komplexität der zu bewäl-
tigenden Aufgaben. Neben den administrativen 
Großprojekten Forschungsneubau und Hoch-
leistungsrechner, die den eigentlichen Kern der  
Anstrengungen darstellten, wurden auch die Betei-
ligungsprozesse der Gremien, Priorisierungen und 
Absicherungen möglicher Risiken zu einer Heraus-
forderung. Das beherrschende Thema war jedoch, 
auch für die Verwaltung, die Evaluierung. Zumal mit 
dem Foresight-Prozess und der Vorbereitung auf die 
Evaluierung auch wesentliche Erkenntnisse für eine 
strategische Neuausrichtung und -konzeption der 
organisatorischen Abläufe des Hauses gewonnen 
wurden. Weichen für die zukünftige Ausrichtung 
des PIK wurden gestellt, die eine notwendige Prio-
risierung im Rahmen der verfügbaren Ressourcen 
sowie anzumeldende Mehrbedarfe darstellten und 
die im Ergebnis auch zu einem neu strukturierten 
Anmelde- und Priorisierungsverfahren für die fol-
genden Programmbudgets, die Absicherung der 
notwendigen Investitionen und nicht zuletzt zu 
der erfolgreichen Implementierung der Konzeption 
eines pilotierten systematischen Risiko- und Quali-
tätsmanagements geführt haben.

Weitere bedeutende Projekte lagen in der Vorberei-
tung von Ausgründungs- und Technologietransfer-
strukturen sowie dem Ausbau einer Nachhaltigkeits-
strategie mit dem Namen „Greening-PIK“ (s.u.).

PIK-Neubau
Die Baumaßnahme hat sich nach der Stärkung des 
in 2013 als Pilotprojekt begonnenen Zeit-, Kosten- 
und Risikomanagement sehr positiv entwickelt und 
erheblich an „Fahrt“ aufgenommen, so dass 2014 
für rund 7 Mio. € Bautätigkeiten innerhalb der Neu-
baumaßnahme abgeschlossen werden konnten.

Nach aktuellem Stand ist davon auszugehen, dass 
der Neubau termingerecht im Sommer 2015 bezo-
gen werden kann. Es folgt der Abriss alter Gebäude, 
einer Forderung des Denkmalschutzes, mit an-
schließender Herrichtung der Außenanlagen, die 
auch die Fertigstellung eines in die Topographie des 
Geländes eingefügten überdachten Fahrradstellplat-
zes für rund 100 Fahrräder sowie Elektrotankstellen 
vorsieht.

Parallel wird in Zusammenarbeit mit den weiteren 
Nutzern des Wissenschaftsparks Albert-Einstein 
intensiv an der energetischen Optimierung des 
gesamten Campus gearbeitet, der in der Konzep-
tion des PIK auch die Nutzung der überschüssigen 
Abwärme aus dem im Untergeschoss des PIK-
Forschungsneubaus befindlichen Hochleistungs-
rechners vorsieht. Die Abwärme des Rechners wird 
neben der Beheizung des Neubaus auch weitere 
Gebäude auf dem Campus mit Heizwärme versor-
gen. Zudem wird energie- und kostenintensive Küh-
lenergie eingespart. 

Aufgabe der Verwaltung des PIK ist es, dafür Sorge zu tragen, dass den Wissen-

schaftlerinnen und Wissenschaftlern alle für einen ordnungsgemäßen Betrieb 

erforderlichen Mittel personeller, finanzieller, räumlicher und technischer Art zur 

Erfüllung der Aufgaben aus der Satzung zur Verfügung gestellt werden können. 

Dabei hat die Verwaltung darauf zu achten, dass vorhandene rechtliche Regelungen 

eingehalten sowie Vorgaben der Zuwendungsgeber, Gremien und Weisungen der 

Institutsleitung erfüllt werden.

[ 4.4 ] Verwaltung

Leitung: Sven Oliver Arndt

Stellvertretende Leitung: Frauke Haneberg
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Kühlsystem des neuen Hochleistungsrechners
Foto: Lothar Lindenhan

Die Strategie adressiert eine ausreichende und tech-
nisch hochwertige, dem Nachhaltigkeitsanspruch 
des PIK gerecht werdende und dabei „lernende“ 
Energieversorgung. Hierbei wird davon ausgegan-
gen, dass die Zyklen der Erneuerung der jeweiligen 
Systeme unterschiedlich sein werden und dement-
sprechend eine davon unabhängige nachhaltige Ver-
sorgung auf multipler Basis sichergestellt werden 
muss. Die Anforderungen an die Versorgungssi-
cherheit sowie die Steuerbarkeit von Betriebskosten 
stellen dabei ein wesentliches Entscheidungskrite-
rium für die von der Nutzergemeinschaft zu wäh-
lenden Technologien dar. Das PIK drängt auch beim 
Thema Nachhaltigkeit darauf, erneuerbare Energien 
sowie den Einsatz von innovativer, energieeffizienter 
Technologie zu wagen. 

Der Standort des PIK-Forschungsneubaus befin-
det sich inmitten des Campus „Wissenschaftspark  
Albert-Einstein“, der mit seiner Parkanlage, dem 
Wald und den historischen Gebäuden insgesamt 
unter Denkmalschutz steht. In unmittelbarer Nach-
barschaft des Baufeldes befinden sich mit dem Ein-
steinturm von Erich Mendelsohn und dem großen 
Refraktor zwei baugeschichtlich außerordentlich 
bedeutende Bauwerke. 

Nachhaltigkeitsstrategie „Greening-PIK“
Das PIK ist vor dem Hintergrund seines satzungs-
gemäßen Forschungsauftrags besonders gefordert, 
sich der Herausforderung eines nachhaltigen Ein-
satzes von Ressourcen zu stellen. Mit dem Projekt 
„Energieeffizienter Campus Telegrafenberg“ und 
der Errichtung eines innovativen Forschungsneu-
baus ist es dem PIK gelungen, den ersten Baustein 
zur Umsetzung seiner Nachhaltigkeitsstrategie zu 
setzen. „Greening-PIK“ ist hier das in 2014 konden-
sierte Ziel, an dessen Umsetzung neben der Ver-
waltung eine Reihe von PhDs, der Stab des Direk-
tors sowie drei Lehrstühle der TU Dresden intensiv  
arbeiten und dem das PIK zukünftig verstärkte Auf-
merksamkeit widmen wird.
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Organigramm
Wissenschaftlicher Beirat und Kuratorium

[ 5.1 ] Organigramm

Abb. 20

Forschungsbereich 1

Erdsystem- 
analyse

Leitung:
Prof. W. Lucht

Prof. S. Rahmstorf 

Stellvertr. Leitung:
Dr. G. Feulner

Dr. K. Thonicke

Forschungsbereich 2

Klimawirkung und 
Vulnerabilität

Leitung: 
Prof. H. Lotze-Campen 

N.N.

Stellvertr. Leitung:
Dr. K. Frieler
Prof. J. Kropp

Forschungsbereich 3

Nachhaltige  
Lösungsstrategien

Leitung:
Prof. O. Edenhofer 
Prof. A. Levermann

Stellvertr. Leitung: 
Dr. B. Knopf

Dr. E. Kriegler

Forschungsbereich 4

Transdisziplinäre  
Konzepte & Methoden

Leitung:
Prof. J. Kurths
Prof. H. Weisz

Stellvertr. Leitung:
Dr. N. Marwan
Dr. F. Reusswig

IT-Dienste

Leitung: 
K. Kramer

Verwaltung

Leitung:
S. O. Arndt

Wissenschaftlicher Beirat

Vorsitz:
Prof. D. Messner

Betriebsrat

Mitgliederversamlung

Vorsitz:
Prof. H. Graßl

Kuratorium

Vorsitz: 
C. Feller

Vorstand

Direktor:
Prof. H. J. Schellnhuber

Stellvertretender Direktor:
Prof. O. Edenhofer

Geschäftsmäßiger Vertreter:
N.N.

Gleichstellungsbeauftragte

Dr. C. von Bloh

Stab des  
Direktors

Leitung:
Dr. D. Klingenfeld

Wissenschafts - 
koordination, Presse

Leitung:
Dr. I. Bräuer
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[ 5.2 ] Kuratorium  und Wissenschaftlicher beirat

Wissenschaftlicher beirat

Name Institution Amtszeit

Vorsitzender:
Professor Dr. Dirk Messner

Deutsches Institut für Entwicklungspolitik, Bonn 01.01.2009 – 
31.12.2016

Stellvertretende Vorsitzende:
Professor Dr. Dorothea Kübler

Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 01.01.2013 – 
31.12.2016

Professor Henry Abarbanel Institute for Nonlinear Science,
University of California, San Diego

01.01.2009 – 
31.12.2016

Professor Dr.-Ing. Martin Faulstich Clausthaler Umwelttechnik-Institut – CUTEC, 
Technische Universität Clausthal

01.01.2010 – 
31.12.2017

Dr. Heide Hackmann International Social Science Council, Paris 01.01.2013 – 
31.12.2016

Professor Sir Brian Hoskins Grantham Institute for Climate Change, 
Imperial College London

01.01.2008 – 
31.12.2015

Professor Dr. Helga Kromp-Kolb Institut für Meteorologie,  
Universität für Bodenkultur, Wien

01.01.2008 – 
31.12.2015

Professor Katherine Richardson University of Copenhagen 01.01.2013 – 
31.12.2016

Jennifer Morgan World Resources Institute, Washington 01.01.2010 – 
31.12.2017

Professor Dr. Georg Teutsch Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung - UFZ, 
Leipzig

01.01.2010 – 
31.12.2017

Professor Dr. Georg Weizsäcker Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin 01.01.2012 – 
31.12.2015

Kuratorium

Name Institution Amtszeit

Vorsitzender:
Carsten Feller

(Leiter der Abteilung 2 des MWFK)

Ministerium für Wissenschaft, Forschung  
und Kultur des Landes Brandenburgs

seit 13.11.2014

Stellvertretender Vorsitzender:
Dr. Gisela Helbig

Bundesministerium für Bildung und Forschung seit 14.09.2007

Professor Dr. Hartmut Graßl Max-Planck-Institut für Meteorologie, Hamburg seit 01.01.2001

Professor Dr. Peter Lemke Alfred-Wegener-Institut für Meeresforschung,  
Bremerhaven

seit 01.01.2002

Professor Dr. Dirk Messner Deutsches Institut für Entwicklungspolitik, Bonn seit 22.02.2010

Klaus Milke Germanwatch e.V., Bonn vom 01.01.2011
bis 31.12.2018

Hildegard Müller BDEW Bundesverband der Energie- und  
Wasserwirtschaft e.V.

seit 01.01.2013
bis 31.12.2016

Professor Dr. Brigitta Schütt Freie Universität Berlin seit 01.08.2010

Professor Dr. Robert Seckler Universität Potsdam seit 09.11.2012

Die Amtszeit der Kuratoriumsmitglieder ist mit Ausnahme der nach § 7 Abs. 2 Buchst. h und i gewählten Mitglieder  
(derzeit: Frau Hildegard Müller und Herr Klaus Milke) unbefristet.
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[ 5.3 ] Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Vorstand

Direktor: Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Joachim Schellnhuber
Stellvertretender Direktor: Prof. Dr. Ottmar Edenhofer
Geschäftsmäßiger Vertreter des Vorstands: Prof. Dr. Friedrich-Wilhelm Gerstengarbe

Vorstandsbereich

Vorstand: Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Joachim Schellnhuber 
Leitung Stab des Direktors: Dr. Daniel Klingenfeld
Leitung Wissenschaftskoordination: Dr. Ingo Bräuer

Chang, Tiän-Tiän Hsien Ai

Batta-Lochau, Martin

Boysen, Margret

Dahlemann, Sabrina

Graf, Timon

Köhler, Claudia

Dr. Martin, Maria

Messina, Sarah

Rahner, Eva

Schlums, Alison

Schodder, Mareike

Sylla, Ulrike

Viering, Jonas

Vinke, Kira

Dr. von Bloh, Christine

Walter, Christiane

Wodinski, Martin

Climate-KIC (Co-Location Center Berlin)

Altenbeck, Cornelia

Arras, Sabine

Best, Aaron

Grasselt, Nico

Köhler, Kristine

Kurkowska, Izabela

Dr. Schneider, Malte

Teller-Tokarska, Sarah

Tillack, Alexander

erdsystemanalyse – Forschungsbereich 1

Leitung: 
Prof. Dr. Wolfgang Lucht , Prof. Dr. Stefan Rahmstorf
Stellvertretende Leitung: 
Dr. Georg Feulner, Dr. Kirsten Thonicke

Dr. Albrecht, Torsten

Dr. Alexander, David

Dr. Asay-Davis, Xylar

Beckmann, Johanna

Dr. Beringer, Tim

Beyer, Sebastian

Bittermann, Klaus

Dr. Boit, Alice

Boysen, Lena

Dr. Calov, Reinhard

Dr. Coumou, Dingemann

Dr. Donges, Jonathan

Dr. Feulner, Georg

Dr. Ganopolski, Andrey

Dr. Gerten, Dieter

Hansen, Gerrit

Heck, Vera

Heinke, Jens

Dr. Hoff, Holger

Dr. Hofmann, Matthias

Jägermeyr, Jonas

Jans, Yvonne

Konzmann, Markus

Kornhuber, Kai

Dr. Krapp, Mario

Kretschmer, Marlene

Krukenberg, Brigitta

Dr. Langerwisch, Fanny

Prof. Lucht, Wolfgang

Dr. Martin, Maria

Mengel, Matthias

Molnos, Sonja

Ostberg, Sebastian

Österle, Lena

Perette, Mahé

Dr. Petri, Stefan

Prof. Rahmstorf, Stefan 

Dr. Rammig, Anja

Sakschewski, Boris

Schaphoff, Sibyll

Dr. Thonicke, Kirsten

Dr. von Bloh, Christine

Dr. von Bloh, Werner

Walter, Christiane

Dr. Willeit, Matteo

Dr. Winkelmann, Ricarda
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Klimaentwicklung und Vulnerabilität –  
Forschungsbereich 2

Leitung: 
Prof. Dr. Hermann Lotze-Campen
Stellvertretende Leitung: 
Dr. Katja Frieler, Prof. Dr. Jürgen Kropp

Aich, Valentin

Batta-Lochau, Martin

Dr. Biewald, Anne

Blumenthal, Ines

Bodirsky, Benjamin

Böttle, Markus

Büchner, Matthias

Dr. Childers, Katelin

Dr. Conradt, Tobias

Dr. Costa, Luis

Dr. Dobler, Andreas

Eden, Alexander

Fournet, Samuel

Dr. Frieler, Katja

Dr. Garcia Cantú Ros, Anselmo

Dr. Geiger, Tobias

Gieseke, Robert

Gornott, Christoph

Dr. Gottschalk, Pia

Götz, Gabriele

Gräfe, Peggy

Groß, Helge

Dr. Grossman-Clarke, Susanne

Gutsch, Martin

Dr. Gütschow, Johannes

Hattermann, Fred

Hauf, Ylva

Hauffe, Detlef

Herzfeld, Tobias

Hesse, Cornelia

Dr. Hezel, Bernd

Dr. Hoffmann, Peter

Dr. Holsten, Anne

Dr. Huang, Shaochun

Dr. Huber, Veronika

Dr. Jeffrey, Louise

Kaiser, Franziska

Dr. Kartschall, Thomas

Kehrer, Juliana

Dr. Koch, Hagen

Kriewald, Steffen

Prof. Dr. Kropp, Jürgen

 Krummenauer, Linda

Dr. Krysanova, Valentina

Dr. Kundzewicz, Zbigniew

Lange, Stephan

Larondelle, Neele

Lasch-Born, Petra

Lehmann, Jascha

Lobanova, Anastasia

Prof. Dr. Lotze-Campen, Hermann

Dr. Lüdeke, Matthias

Lutz, Femke

Lutz, Julia

Dr. Meinshausen, Malte

Menz, Christopher

Minoli, Sara

Dr. Müller Christoph

Dr. Ni, Jian

Dr. Otto, Christian

Dr. Otto, Ilona

Dr. Pinto Siabatto, Flavio

Pradhan, Prajal

Prahl, Boris

Porwollik, Vera

Rachimow, Claus

Rauch, Theresa

Reinhardt, Julia

Dr. Reusser, Dominik

Dr. Reyer, Christopher

Rivas Lopez Maria del Rocio

Roers, Michael

Dr. Rolinski, Susanne

Dr. Rybski, Diego

Schauberger, Bernd

Dr. Schewe, Jacob

Dr. Schmitz, Christoph

Dr. Schubert, Sebastian

Spekat, Arne

Stagl, Judith

Stefanova, Anastassi

Dr. Suckow, Felicitas

Vetter, Tobias

Dr. Volkholz, Jan

Dr. Waha, Katharina

Walther, Carsten

Wang Xiaoxi

Dr. Warszawski Lila

Dr. Wechsung Frank

Weindl Isabelle

Werner Ursula

Dr. Werner Peter

Wortmann Michel

Dr. Wrobel, Markus

Zhou Bin
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Nachhaltige Lösungsstrategien –  
Forschungsbereich 3

Leitung: 
Prof. Dr. Ottmar Edenhofer, Prof. Dr. Anders Levermann
Stellvertretende Leitung: 
Dr. Brigitte Knopf, Dr. Elmar Kriegler

Adler, Anna

Baron von Stechow, Christoph

Dr. Bauer, Nicolas

Baum, Ina

Dr. Baumstark, Lavinia

Bertram, Christoph

Bierkandt, Robert

Bodirsky, Benjamin

Bonsch, Markus

Dr. Brunner, Steffen

Dahlemann, Sabrina

Delsa, Laura

Dr. Dietrich, Jan-Philipp

Doupé, Patrick

Prof. Dr. Edenhofer, Ottmar

Eickemeier, Patrick

Dr. Farahani, Elham

Franks, Max

Dr. Gaitan Soto, Beatrix

Gambardella, Christian

Giannousakis, Anastasios

Grosjean, Godefroy

Dr. Heemann-Minx, Jan

Dr. Hilaire, Jérôme

Humpenöder, Florian

Ilskens, Dorothe

Dr. Kadner, Susanne

Klein, David

Klenert, David

Dr. Knopf, Brigitte

Kornek, Ulrike

Kreidenweis, Ulrich

Dr. Kriegler, Elmar

Kriemann, Benjamin

Dr. Leimbach, Marian

Dr. Leßmann, Kai

Prof. Dr. Levermann, Anders

Levesque, Antoine

Dr. Luderer, Gunnar

Dr. Mouratiadou, Ioanna

Nahmmacher, Paul

Neumann, Kristiyana

Dr. Pahle, Michael

Pehl, Michaja

transdisziplinäre Konzepte und Methoden –  
Forschungsbereich 4

Leitung: 
Prof. Dr. Jürgen Kurths, Prof. Dr. Helga Weisz
Stellvertretende Leitung: 
Dr. Norbert Marwan, Dr. Fritz Reusswig

Auer, Sabine

Battaglini, Antonella

Beneking, Andreas

Dr. Botta, Nicola

Bruhn, Anja

Ceglarz, Andrzej

Dr. Donner, Reik

Eichenauer, Eva

Ellenbeck, Saskia

Eroglu, Deniz

Dr. Flechsig, Michael

Franke, Jasper

Dr. Grabow, Carsten

Heger, Ines

Dr. Heitzig, Jobst

Dr. Hellmann, Frank

Hollmann, Till

Ji, Peng

Prof. Dr. Kurths, Jürgen

Kutza, Hannes

Pietzcker, Robert

Dr. Piontek, Franziska

Dr. Popp, Alexander

Reinhard, Nicole

Roming, Niklas

Roolfs, Christina

Savolainen, Jussi

Dr. Schinkel, Stefan

Schlömer, Steffen

Dr. Schmid, Eva

Schultes, Anselm

Dr. Schwerhoff, Gregor

Staub-Kaminski, Iris

Stevanovic, Miodrag

Dr. Strefler, Jessica

Stundner, Susanne

Tietjen, Oliver

Willner, Sven

Wenz, Leonie

Zimmer, Anne

Dr. Zwickel, Timm

[ 5.3 ] Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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Lass, Wiebke

Lilley, Jon

Lubinsky, Manuela

Maluck, Julian

Dr. Marwan, Norbert

Mitra, Chiranjit

Molkenthin, Nora

Dr. Ngamga Ketchamen, Eulalie

Dr. Nocke, Thomas

Dr. Pichler, Peter-Paul

Pilz, Gabriele

Prietzel, Heike

Dr. Reusswig, Fritz

Rheinwalt, Aljoscha

Schultz, Paul

Siegmund, Jonatan

Dr. Sprinz, Detlef

Stolbova, Veronika

Dr. Tang, Yang

Tupikina, Liubov

Prof. Dr. Weisz, Helga

Wiedermann, Marc

it

Leitung: Karsten Kramer
Stellvertretende Leitung: Roger Grzondziel

Schneider, Stefan

Gibietz-Rheinbay, Dietmar

Grzondziel, Roger

Kramer, Karsten

Kriemann, Benjamin

Lindstead, Ciaron

Lubrich, Saskia

Miethke, Helmut

Viertler, Marco

Waldschmidt, Sandro

Verwaltung

Leitung: Sven Oliver Arndt
Stellvertretende Leitung: Frauke Haneberg

Arndt, Sven Oliver

Dengler, Annemarie

Duckstein, Kerstin

Großmann, Vera

Haneberg, Frauke

Hauke, David

Höfner, Julia

Kügler, Andrea

Kuznik, Bianka

Lindenhan, Lothar

Lindow, Annett

Matz, Ronald

Meyerholz, Jürg

Pflanz, Jutta

Seemann, Hardy

Stahlberg, Fanny

Tübbecke, Jasmin

Werner, Sylvi

Wolf, Beate

Ziche, Susanne
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[ 5.3 ] Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Gastwissenschaftler 2014 (auswahl)

Name FB Institution Land

Wolfram Barfuss 1 University of Erlangen Deutschland

Dr. Ingo Fetzer 1 Stockholm Resilience Centre, Stockholm University Schweden

Fabian Fischer 1 LMU München Deutschland

Ephraim Broschkowski 2 Potsdam Film University Deutschland

Dr. Sylvain Caurla 2 INRA Frankreich

Nikoo Ekhtiari 2 Humboldt-Universität zu Berlin Deutschland

Yuan-Hua Li 2 Sustainable Development Laboratory,  
National Taiwan University

Taiwan

Dr. Jose Lizardi 2 Universidad Autónoma de la Ciudad de México 
(UACM), Institute of Physics

Mexiko

Dr. Mikolaj Piniewski 2 Warsaw University of Life Sciences,  
Department of Hydraulic Engineering

Polen

Dr. Shi Fengzhi 2 Xinjiang Institute of Ecology and Geography,  
Chinese Academy of Sciences, Urumqi

China

Christin Meyer 2 Humboldt-Universität zu Berlin Deutschland

Prof. Robert Brecha 3 University of Dayton USA

Dr.  Ali  Kharrazi 3 Graduate School of Public Policy, University of Tokyo Japan

Lydia Avrami 4 National & Kapodistrian University of Athens Giechenland

Boyan Beronov 4 Fakultät für Physik,  
Ludwig-Maximilians-Universität München

Deutschland

Thiago de Lima Prado 4 Physics Department, Federal University of Parana Brasilien

Jing Feng 4 Northwestern Polytechnical University China 

Dr. Gerson Florence  
Carvalheira de Azevedo

4 Universidade de São Paulo Brasilien

Maximilian Gelbrecht 4 Institut für Physik, Humboldt-Universität zu Berlin Deutschland

Magnus Heitzler 4 Institut für Kartografie und Geoinformation, ETH 
Zürich

Schweiz

Pascal Klamser 4 Institut für Physik, Humboldt-Universität zu Berlin Deutschland

Siyang Leng 4 Fudan University, Shanghai China

Dr. Aissatou Mboussi 
Nkomidio

4 LaMSEBP, Faculty of Science,  
University of Yaoundé I

Kamerun

Ibrahim Ozken 4 Department of Physics, Ege University Türkei

Dr. Xiaolan Qian 4 School of Electronics and Information Engineering, 
Zhejiang University of Media and Communications

China

Katharina Schleicher 4 Universität Leipzig Deutschland

Prof. Elena Surovyatkina 4 Space Research Institute, Moscow Russland

Dominik Traxl 4 Institut für Physik, Humboldt-Universität zu Berlin Deutschland

Malte Viefhues 4 Institut für Physik, Humboldt-Universität zu Berlin Deutschland

Ralf Vogel 4 Institut für Physik und Astronomie,  
Universität Potsdam

Deutschland

Dr. Xiangjun Wu 4 College of Software, Henan University China

Dr. Sergey Astakhov 4 Physics Department, Saratov State University Russland

Prof. Dr. Bi Qinsheng 4 School of Civil Engineering and Mechanics,  
Jiangsu University

China
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Prof. Dr.  Chen Zhangyao 4 School of Civil Engineering and Mechanics,  
Jiangsu University

China

Anshul Choudhary 4 Indian Institute of Science Education and Research India

Prof. Dr. Xiujing Han 4 School of Civil Engineering and Mechanics,  
Jiangsu University

China

Dr. Wangli He 4 Southeast University China

Karolina Isoaho 4 London School of Economics & Political Science Großbritannien

Prof. Dr. Ying Ji 4 Faculty of Science, Jiangsu University China

Kathrin Kirchen 4 Technische Universität Berlin Deutschland

Manuel Linsenmeier 4 Meteorologisches Institut,  
Universität Hamburg

Deutschland

Prof. Dr.  Aleksei Pavlov 4 Physics Department, Saratov State University Russland

Dr. Gonzalo Marcelo Ramirez 
Avila

4 Instituto de Investigaciones Físicas,  
Universidad Mayor de San Andrés

Bolivien

Sangeeta Rani Ujjwal 4 School of Physical Sciences, Jawaharlal Nehru 
University,New Delhi

Indien

Cordula Schwappach 4 Institut für Physik, Humboldt-Universität zu Berlin Deutschland

Snehal Shekatkar 4 Indian Institute of Science, Education and Research Indien

Dr. Dmitri Smirnov 4 Saratov Branch of V.A. Kotel'nikov  
Institute of Radioengineering And Electronics of 
Russian Academy of Sciences

Russland

Dr. Michael Stauffacher 4 ETH Zürich Schweiz

Prof. Thomas Stemler 4 University of Western Australia Australien

Sangeeta Ujjwal 4 School of Physical Science,  
Jawaharlal Nehru University

Indien

Janna Wagner 4 Christian-Albrechts-Universität zu Kiel  Deutschland

Dr. Zhen Wang 4 Department of Physics, Hong Kong Baptist University China

Prof. Dr. Wenbing Zhang 4 School of Mathematical Sciences,  
Yangzhou University

China

 Prof. Dr. Xiaofang Zhang 4 Faculty of Science, Jiangsu University China

Prof. Dr. Zhengdi Zhang 4 Faculty of Science, Jiangsu University China

Prof. Vanderlei C. Parro 4 Mauá Inst., Sao Paolo Brasilien

Prof. Ken Caldeira VB Carnegie Institution for Science, Stanford USA

[5.4] abschlüsse und berufungen

bachelorarbeiten 2014

Name FB Universität Thema der Abschlussarbeit

Fischer, Fabian 1 Ludwig-Maximilians-Universität 
München

Simulating Early Eocene Climate - A Sensitivity 
Study with CLIMBER-3alpha

Knaus, Maria 1 Humboldt-Universität zu Berlin Heat potential of dry soils in the 
Mediterranean region

Stadtherr, Lisa 1 Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel

Factors contributing to the May 2014 flooding 
in the Balkans

Lemos da 
Conceicao, 
Mariana Morena

2 Universidade de Sao Paulo The way towards a new Ecological Macro-
economics: Steady - State Economy, 
Degrowth and New Economics

Vogel, Ralf 4 Universität Potsdam Visibility graph analysis of paleoclimatic dynamics 
during glacial cycles
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[5.4] abschlüsse und berufungen

Doktorarbeiten 2014

Name FB Universität Promotionsthema

Hoff, Holger 1 Universität Potsdam Teleconnections in the global water system, their 
impacts on local water resources, and opportunities 
for addressing them in IWRM

Menon, Arathy 1 Universität Potsdam Indian summer monsoon: Future variability, 
extreme events and effects of lagged adaptation

Diplom- und Masterarbeiten 2014

Name FB Universität Thema der Abschlussarbeit

Di Capua, Giorgia 1 Universita degli Studi di Torino Statistical Rossby waves analysis: 
amplitude and meandering indices

Bülow, Franca 2 University of Trier Adaptation measures in the context of 
the Common Agricultural Policy

Buschmann, 
Christoph

2 Humboldt-Universität zu Berlin Climate and agricultural price volatility

Fenner, Daniel 2 Technische Universität Berlin Evaluation of two gridded atmospheric data sets 
with respect to heat-related mortality in berlin, 
germany, during 2001-2010

Heintz, Veikko 2 Humboldt-Universität zu Berlin Planetary boundaries of phosphorus – towards an 
integrated assessment of global phosphorus use 
and depletion

Kölling, Karolin 2 Freie Universität Berlin Modelling the impact of climate change and 
altering socioeconomic drivers on the agricultural 
production in the catchment area of the Rio Sao 
Francisco in North-eastern Brazil

Nezamdoost, 
Mehrdad 

2 Hochschule für Nachhaltige 
Entwicklung Eberswalde

Bayesian calibration and Bayesian model 
comparison applied to forest height growth models

Reyes, Carlos 2 Technische Universität Berlin Water use efficieny: the urban water cycle 
of Bogota City

Schütz, Robert 2 Universität Potsdam Modellbasierte Untersuchung des Kohlenstoff- und 
Wasserhaushalts von Eukalyptusbeständen unter 
Klimawandelszenarien

Tietjen, Oliver 3 Freie Universität Berlin Analyses of Risk Factors in Conventional and 
Renewable Energy Dominated Electricity Markets

Auer, Sabine 4 Technische Universität Berlin The Dynamics of Coalition Formation on Complex 
Networks

Hauber, Eva 4 University of Copenhagen Season adaptive extreme event definition and 
spatio-temporal coincidence analysis

Kapeller, Marie 4 Humboldt-Universität zu Berlin Coherence-incoherence patterns in oscillator net-
works with symmetry-breaking nonlocal coupling

Khotyakov, Mikhail 4 Ludwig-Maximilians-Universi-
tät München

Detecting coupling direction: attractor dimensions 
and clustering in recurrence networks

Klimm, Florian 4 Humboldt-Universität zu Berlin Characterisation of individual nodes in the 
mesoscale of complex networks

Schultz, Paul 4 Humboldt-Universität zu Berlin Stability analysis of power grid networks

Seiler, Romy 4 Technische Universität 
Dresden

Akzeptanz von einwohnerbezogenen Nahverkehrs-
abgaben zur Finanzierung des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs

Wiedermann, Marc 4 Humboldt-Universität zu Berlin  Opinion formation and imitation on complex net-
works driven by local nonlinear resource dynamics
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[5.4] abschlüsse und berufungen

berufungen 2014

Name FB Universität Professur

Prof. Dr. Hermann 
Lotze-Campen

I Humboldt-Universität zu  
Berlin, Lebenswissenschaftliche 
Fakultät

W3 Professur für  Nachhaltige Landnutzung  
und Klimawandel

Prof. Dr. Helga 
Weisz

4 Humboldt-Universität zu  
Berlin, Sozial- und Bildungs-
wissenschaftliche Fakultät

S-W3 Professur für Industrielle Ökologie  
und Klimawandel

Prof. Dr. Ricarda 
Winkelmann

1 Universität Potsdam, Institut 
für Physik und Astronomie

W1-Juniorprofessur für Klimasystemanalyse

Willeit, Matteo 1 Universität Potsdam Modelling vegetation and carbon-cycle feedbacks 
on climate at different temporal and spatial scales

Bodirsky, Benjamin 2 Technische Universität Berlin Agricultural nitrogen pollution: the human 
food-print

Burdack, Doreen 2 Universität Potsdam Water Management Policies and its Impacts on 
Irrigated Crop Production in the Murray-Darling 
Basin, Australia

Gädeke, Anne 2 Brandenburgischen 
Technischen Universität 
Cottbus-Senftenberg

Climate and land use change impacts on water 
resources in the Lusatian river catchments 
(Germany) – analysis and assessment considering 
modelling uncertainties

Kit, Oleksandre 2 Humboldt-Universität zu Berlin Automated identification of slums in Hyderabad 
using high resolution satellite imagery

Lissner, Tabea 2 Humboldt-Universität zu Berlin Limitations to human livelihoods and well-being 
in the context of climate change

Pohle, Ina 2 Brandenburgische 

Technische Universität 

Cottbus-Senftenberg

Analyse der potenziellen Auswirkungen von 
Klima- und Landnutzungsänderungen auf den 
natürlichen Wasserhaushalt und die Wasser-
mengenbewirtschaftung der Lausitz

Deuber, Odette 3 Technische Universität Berlin Metric choice for trading off short- and long-lived 
climate forcers – A transdisciplinary approach using 
the example of aviation

Hirth, Lion 3 Technische Universität Berlin The economics of wind & solar variability - How 
the variability of wind and solar power affect their 
marginal value, optimal deployment, and integra-
tion costs

Klein, David 3 Technische Universität Berlin The role of bioenergy in long-term low-stabilization 
scenarios

Pietzcker, Robert 3 Technische Universität Berlin Achieving stringent climate targets: An analysis 
of the role of transport and variable renewable 
energies using energy-economy-climate models

Strefler, Jessica 3 Technische Universität Berlin Challenges for low stabilization of climate change: 
The complementarity of non-CO2 greenhouse gas 
and aerosol abatement to CO2 emission reductions

Ueckerdt, Falko 3 Technische Universität Berlin Integrating variable electricity supply from wind 
and solar PV into power systems

Menck, Peter 4 Humboldt-Universität zu Berlin How Wires Shape Volumes - On the relation 
between network topology and nonlocal power 
grid stability

Molkenthin, Nora 4 Humboldt-Universität zu Berlin Advection-diffusion-networks – on the relationship 
of flow dynamics and climate network topology

Runge, Jakob 4 Humboldt-Universität zu Berlin Detecting and Quantifying Causality from Time 
Series of Complex Systems
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[ 5.5 ] Veranstaltungen

Datum Veranstaltung, Ort Organisation 

Organisatoren, die keine PIK-Mitarbeiter 
sind, sind in Klammern

16.01.14 – 
17.01.14

Heinrich Böll Foundation Meeting on Transformation, 
PIK / MCC, Potsdam / Berlin

S. Ellenbeck, R. Bierkandt, (Blanca 
Fernandez (MCC)), Xiaoxi Wang

17.01.14 – 
17.01.14

Workshop on electricity system modelling with 
WorldBank Warsaw, PIK, Potsdam

P. Nahmmacher, B. Knopf, E. Schmid

08.01.14 – 
08.01.14

Workshop auf dem Fachtag "Globales Lernen" 
in Ludwigsfelde-Struveshof

F. Lembcke, I. Blumenthal (LISUM)

20.01.14 – 
21.01.14

International Conference on Asian Monsoon and Climate 
Change, COMSATS University, Islamabad, Pakistan

J. Kropp, A. Levermann  
(Kalim Ulah, Zhaohui Lin,  
Shahina Tariq, Shahid Kamal)

21.01.14 – 
21.01.14

Stakeholder conference: Europe's role in future 
global climate policy, CEPS, Brussels

E. Kriegler (CEPS)

27.01.14 – 
28.01.14

German Future Earth Summit, Berlin W. Lucht (German Future Earth  
committee der DFG)

04.02.14 – 
04.02.14

VOLANTE meeting - work package lead, Amsterdam H. Lotze-Campen

12.02.14 – 
13.02.14

The European Emissions Trading System (EU ETS) -  
Taking stock, looking forward: Options for reform, Brussels

B. Knopf, 
(Euro-CASE and MCC)

16.02.14 – 
18.02.14

LOOPS 2014 Workshop: Closing the loop – Towards 
co-evolutionary modeling of global society-environment 
interactions, Kloster Chorin, Germany

J. Donges, W. Lucht, J. Heitzig 
(Axel Kleidon, MPI Jena;  
SRC Stockholm; HU Berlin)

20.02.14 – 
20.02.14

Stakeholder Workshop on the German Energy 
Transition: Decentral or central?, PIK, Potsdam

E., B. Knopf, C. Roolfs (Klaus Eisenack, 
Anna Pechan, Universität Oldenburg)

10.03.14 – 
11.03.14

AGMIP Global Economic Modeling (GLOBECON) Group 
Workshop, Seville / Spain

H. Lotze-Campen  
(J. Delinque / Agrilife Secretariat, EU)

11.03.14 – 
14.03.14

Capacity Building Workshop "Turn Down the Heat 3" for 
regional World Bank staff and scientists, PIK, Potsdam

C. Reyer, A. Eden

11.03.14 – 
11.03.14

First Meeting Greenland Glacial System and Future Sea-
Level Rise

R. Calov, A. Ganopolski, S. Rahmstorf

19.03.14 – 
21.03.14

Whole system approaches to managing land-use change 
to deliver multiple benefits from biodiversity in tropical 
forest landcapes, Session at Global Land Project Open 
Science Conference, HU Berlin, Berlin

K. Thonicke, (Dr. Terry Parr, CEH 
(UK), Dr. Michael Schmidt, CONABIO 
(MEX))

25.03.14 – 
29.03.14

Präsentation des Umweltbildungsprojektes auf der  
Bildungsmesse "didacta" in Stuttgart

F. Lembcke, I. Blumenthal  
(Prof. Alexander Bittner, DBU)

26.03.14 – 
26.03.14

Equifinality of Climate Mitigation Strategies? roundtable 
on Occasion of the 55th Annual Convention of the Interna-
tional Studies Association, 26 – 29 March 2011, Toronto, 
Ontario, Canada

D. Sprinz

30.03.14 – 
04.04.14

Spring school for gifted university students: 
"Complex systems perspectives on anthropogenic climate 
change", with German National Academic Foundation, 
Cologne, Germany

J. Donges, J. Kurths

03.04.14 – 
03.04.14

Fortbildung "KlimafolgenOnline - Folgen des Klima-
wandels für Deutschland" in Frankfurt (Oder)

F. Lembcke, S. Lehner, I. Blumenthal 
(Hilke Erler, LISUM)

05.04.14 – 
06.04.14

WG III - Preparatory Writing Team Meeting O. Edenhofer, J. Minx, E. Farahani, 
S. Kadner, K. Seyboth, I. Baum, 
A. Adler, B. Kriemann, J. Savoleinen, 
P. Eickemeier, S. Brunner, T. Zwickel, 
S. Schlömer, C. von Stechow
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07.04.14 – 
12.04.14

Approval and Acceptance of WGIII AR5 - Plenary O. Edenhofer, J. Minx, E. Farahani, S. 
Kadner, K. Seyboth, I. Baum, A. Adler, 
B. Kriemann, J. Savoleinen, 
P. Eickemeier, S. Brunner, T. Zwickel, 
S. Schlömer, C. von Stechow

14.04.14 – 
14.04.14

Science & Policy: Exploring Climate Solutions. official 
presentation of the Working Group III's contribution to 
the Fifth Assessment Report of the IPCC, Berlin

D. Ilskens, Ottmar Edenhofer, Ina 
Baum

16.04.14 – 
16.04.14

Workshop with delegation from Hebei Province, China - 
including a meeting with the Federal Minister of Economic 
(MWE) of Brandenburg State, Mr. Ralf Christoffers

F. Wechsung & Ch. Walter

27.04.14 – 
02.05.14

European Geosciences Union, General Assembly 2014, 
Vienna, Austria; Session NP4.1 "Time Series Analysis and 
Empirical Mode Decomposition in the Geosciences -  
Concepts, Methods & Applications"

R. Donner (Susana Barbosa, 
Andrea Toreti, Said Gaci, 
Orietta Nicolis, Hocine Chellal)

27.04.14 – 
02.05.14

European Geosciences Union, General Assembly 2014, 
Vienna, Austria; Session NP2.4 "Complex networks and 
data-driven knowledge discovery in climate and geosciences"

R. Donner, J. Donges 
(K. Steinhaeuser, P. Nyberg))

27.04.14 – 
02.05.14

European Geosciences Union, General Assembly 2014, 
Vienna, Austria; Session SC5 / GI1.1189 / NP1.5  
"Complex systems methods for data analysis and  
modeling in geosciences"

R. Donner, J. Donges

27.04.14 – 
02.05.14

European Geosciences Union, General Assembly 2014, 
Vienna, Austria; Session NP1.1 "Advances and Challenges 
in Nonlinear Geosciences"

R. Donner  
(NP division program committee)

27.04.14 – 
02.05.14

European Geoscience Union, General Assembly 2014, 
Vienna: Session (ERE1.10 / CL5.1): Planetary boundaries, 
societal interactions, and sustainability transitions within 
the Earth system

D. Reusser, D. Rybski, J. Kropp, W. 
Lucht, J. Donges, J. Heitzig 
(Dominik Wiedenhofer, Marina 
Fischer-Kowalski, António Ferreira, Axel 
Kleidon, Timothy Lenton)

01.05.14 – 
01.05.14

Short course: Complex systems methods for data analysis 
and modeling in geosciences (SC5 / GI1.11 / NP1.5),  
EGU General Assembly 2014, Vienna, Austria

J. Donges, R. Donner

14.05.14 – 
14.05.14

Kickoff Workshop of the Potsdam-ADAPT project, PIK, 
Potsdam

M. Lüdeke, F. Reusswig

27.05.14 Abschieds-Symposium „Klima- und Klimafolgen forschung 
im Spannungsfeld zwischen Wissenschaft und Gesell-
schaft“ für Friedrich-Wilhelm Gerstengarbe, Potsdam

P.C. Werner, P. Gräfe

01.06.14 – 
06.06.14

Gordon Research Conference on Industrial Ecology,  
Lucca, Italy

H. Weisz, Chairperson

02.06.14 – 
03.06.14

DeZentral Projekttreffen, Elsa-Brandström-Haus,  
Hamburg

E. Schmid, B. Knopf, C. Roolfs 
(Klaus Eisenack, Anna Pechan,  
Universität Oldenburg)

03.06.14 – 
04.06.14

Project meeting with partners for 'Green Rise'  R. Calov, A. Ganopolski, S. Rahmstorf 
(IOW Warnemünde)

19.06.14 – 
19.06.14

Workshop on Climate Change and Agricultural Risk 
in Developing Economies, PIK, Potsdam

G. Schwerhoff

22.06.14 – 
24.06.14

AGMIP Model Intercomparison Workshop, Rome H. Lotze-Campen (K. Wiebe, IFPRI)

23.06.14 – 
04.07.14

Potsdam Summer School "Arctic in the 
Anthropocene"

C. von Bloh (IASS Potsdam,  
Universität Potsdam, AWI, GFZ)

25.06.14 – 
27.06.14

2. project assembly of FP7 project TESS (Towards Euro-
pean Sustainable Societies), UAB, Barcelona, Spain

D. Reusser, J. Kropp, 
(Isabelle Anguelovski, Firus)

30.06.14 – 
03.07.14

3rd Project Assembly FP7 RAMSES, Tecnalia Bilbao J. Kropp (Katja Firus, Efren Feliu)

08.07.14
 

Joint PIK / DIW Expert Workshop on "“Modeling advances 
of resource markets in times of the fossil renaissance”"

N. Bauer (Deutsches Institut für  
Wirtschaftsforschung)

12.08.14
 

Climate Engineering Summer Course N. Bauer, F. Humpenöder, 
D. Ilskens
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[ 5.5 ] Veranstaltungen

27.08.14 – 
28.08.14

COST Strategic Event on "A scientific roadmap for  
projections of global change impacts on forests",  
Sarajevo

C. Reyer (University Freiburg, COST 
Office, Norwegian University of Life 
Sciences, University of Sarajevo,  
Federal Ministry of Agriculture,  
Forestry, Environment and Water 
Management (Austria)

02.09.14 – 
02.09.14

Klimawandel und Klimaschutz: Globale 
Transformation – Nationale Herausforderungen

D. Ilskens

10.09.14 – 
10.09.14

PROFOUND, Steering Comittee meeting, PIK Potsdam C. Reyer

21.09.14 – 
26.09.14

Fall school for gifted university students: "Complex sys-
tems perspectives on anthropogenic climate change", with 
German National Academic Foundation, Berlin, Germany

J. Donges, J. Kurths

23.09.14 – 
23.09.14

Workshop "KlimafolgenOnline" mit Referendaren 
(Deutsch) in der Gabriele-v.-Bülow-Oberschule

I. Blumenthal (Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Wissenschaft, 
Marzahn-Hellersdorf )

25.09.14 – 
25.09.14

Präsentation des PIKEE-Projektes auf der SOKO-Klima 
Veranstaltung, Berlin

I. Blumenthal (UfU)

06.10.14 – 
08.10.14

Fourth International Conference on Data Analysis 
and Modeling in Earth Sciences DAMES 2014

R. Donner (A. Toreti, R. Retondo)

07.10.14 – 
07.10.14

Workshop "KlimafolgenOnline", Klimaschutztag 
in der Max-Taut-Schule (OSZ), Berlin

I.Blumenthal (Shirin Shahed, UfU)

07.10.14 – 
07.10.14

Wetterküchenführung und Vorträge zu Klimawandel  
für Referendaren am PIK

I. Blumenthal, T. Nocke, G.Feulner, 
S. Lehner (Senats verwaltung für 
Bildung, Jugend und Wissenschaft, 
Marzahn-Hellersdorf)

14.10.14 – 
14.10.14

Präsentation und Diskussion der Ergebnisse mit  
Referendaren (BNE), Berlin

I. Blumenthal (Senats verwaltung für 
Bildung, Jugend und Wissenschaft, 
Marzahn-Hellersdorf)

27.10.14 – 
29.10.14

Workshop "Network analysis and data driven  
modelling of the climate"

J. Kurths, N. Marwan, B. Goswami, 
A. Rheinwalt

03.11.14 – 
05.11.14

Workshop with Delegation from Haihe Water 
Conservancy Commission (Tianjin, China)  
on water management

F. Wechsung, Ch. Walter

03.11.14 – 
03.11.14

Präsentation des PIKEE-Projektes beim 4. Runden Tisch, 
Potsdam

I. Blumenthal (BMU)

11.11.14 – 
11.11.14

Lehrerfortbildung in Paderborn I. Blumenthal, T. Kartschall 
(Ellen Döpper, Heinz Nixdorf  
Museumsforum)

12.11.14 – 
13.11.14

COST Action PROFOUND 1st joint WG and MC meeting C. Reyer, A. Eden

12.11.14 – 
12.11.14

Lehrerfortbildung Paderborn I. Blumenthal (Ellen Döpper,  
Heinz Nixdorf Museums forum)

13.11.14 – 
13.11.14

Workshop KlimafolgenOnline, Brilon I. Blumenthal (Bernd Lampe,  
Deutsches Jugendherbergswerk  
Hauptverband für Jugendwandern  
und Jugendherbergen e.V.)

20.11.14 – 
20.11.14

Workshop KlimafolgenOnline mit Referendaren aus der 
Philosophie, Melanchthon Schule, Berlin

I. Blumenthal

24.11.14 – 
24.11.14

Workshop KlimafolgenOnline mit Referendaren 
(Geographie), Siemens-Gymnasium, Berlin

I. Blumenthal (Senats verwaltung für 
Bildung, Jugend und Wissenschaft, 
Marzahn-Hellersdorf)

01.12.14 – 
03.12.14

FP7 Project Meeting TESS  
(Towards European Societal Sustainability) in Rome

J. Kropp, D. Reusser; T. Rauch  
(University Sapienza, Rome)

06.12.14 – 
09.12.14

WE-Heraeus-Seminar on Health, Energy & Extreme Events 
in a Changing Climate, Physikzentrum Bad Honnef, Germany

J. Kurths, J. Heitzig, (H. Abarbanel)

10.12.14 – 
10.12.14

Informationsveranstaltung für Mitarbeiter des ATB Bornim 
(Delegation), PIK, Potsdam

H. Lotze-Campen, S. Rolinski, 
(H. Foltan)
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auszeichnungen und ernennungen 2014

Name Auszeichnung / Preis

Biewald, Anne Brandenburgischer Nachwuchswissenschaftlerpreis, Postdoc-Preis 
2014 in der Kategorie „Geistes- und Sozialwissenschaften“

FB 2

Donges, Jonathan Wladimir Peter Köppen award for outstanding dissertations 
in climate science, CliSAP, University of Hamburg

FB 1

Donges, Jonathan Robert Bosch Juniorprofessorship for Sustainable Use of 
Renewable Natural Resources (second round of selection), 
Robert Bosch Stiftung

FB 1

Donner, Reik, Christoph Müller 
und Dim Coumou

BMBF Nachwuchsgruppen FB 4 / 

FB2 / 

FB 1

Gambardella, Christian Best Poster Presentation, 14th IAEE European Energy Conference FB 3

Gerten, Dieter Privatdozent, HU Berlin FB 1

Grossman-Clarke, Susanne Adjunct Professor, Arizona State University FB 2

Lissner, Tabea Outstanding Young Scientist Award of the European Geosciences 
Union 2014

FB 2

Lotze-Campen, Hermann Univ.Prof., HU Berlin FB 2 

Otto, Christian Springer Theses: Recognizing Outstanding Ph.D. Research, Springer FB 2

Reese, Ronja Scholarship for PhD, German National Academic Foundation, 
Evangelisches Studienwerk Villigst

FB 1

Runge, Jakob JSMF 2-year Postdoctoral Fellowship Award in Studying Complex 
Systems ($200.000), James S. McDonnell Foundation

FB 4

Schauberger, Bernhard Scholarship for PhD, German National Academic Foundation FB 2

Sprinz, Detlef Senior Teaching Fellow, Potsdam Graduate School, 
University of Potsdam

FB 4

Tang, Yang Outstanding Reviewer for Journal of the Franklin Institute, 
Elsevier publication group

FB 4

Weisz, Helga Univ.Prof., HU Berlin FB 4

Winkelmann, Ricarda Junior Professor for Climate System Analysis, University of Potsdam FB 1

[ 5.6 ] auszeichnungen und ernennungen

10.12.14 – 
12.12.14

Workshop & Symposium: Future Energy Systems  
Collective Dynamics and Self-Organization of Power 
Grids, Uni Göttingen, Germany

J. Kurths, J. Heitzig, A. Bruhn 
(M. Timme, D. Witthaut; MPI DS)

15.12.14 – 
15.12.14

Prof. Vanderlei C. Parro (Mauá Inst., Sao Paolo, 
Brazil): Actigraphy – RP application

N. Marwan

15.12.14 – 
19.12.14

AGU Fall Meeting 2014, Session "Stochastic 
Modeling and Complex System Approaches to Nonlinear 
Geophysical Systems", San Francisco, USA

R. Donner (A. Monahan, C. Penland, 
P. Williams)

Monthly PIK seminar series on modeling strategy M. Flechsig
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[ 5.7 ] Drittmittel

Akronym Projektname Ref. Nr. FB Geldgeber
Förderung 
(Tsd €) Dauer

PROGRESS Potsdamer Forschungs- und Technologieverbund zu 
Naturgefahren, Klimawandel und Nachhaltigkeit

9177 2/3/4 
2/3/4

Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Forschungszentrum Jülich

1.327.210,00 01.11.2009  – 
31.10.2014

GLUES Globale Abschätzung der Auswirkungen von Land-
nutzungsänderungen auf Treibhausgas emissionen 
und Ökosystemare Dienstleistungen – Klima- und 
Landnutzungsszenarien

9170 1/2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

765.405,00 01.01.2010  – 
30.04.2015

HELIX High-End cLimate Impacts and eXtremes 96109 2/3 Europäische Union 686.500,00 01.11.2013  – 
31.10.2017

VOLANTE Visions of land use transitions in Europe 9682 1/2/3 Europäische Union 386.132,00 01.11.2010  – 
30.04.2015

MACSUR Die europäische Landschaft mit dem Klimawandel 
in Bezug auf Ernährungssicherheit modellieren

9196 1/2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Forschungszentrum Jülich

330.978,00 01.07.2012  – 
30.06.2015

Klimaneutrales 
Berlin

Machbarkeitsstudie: Klimaneutrales Berlin 2050 95127 2/4 Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und 
Umwelt Berlin

231.508,66 10.12.2012  – 
31.01.2014

CLIMAFRICA Climate change predicitions in Sub-Saharan Africa: 
impacts and adaptations

9680 1/2 Europäische Union 217.560,00 01.10.2010  – 
30.09.2014

IMPACT2C Quantifying projected impacts under 2 °C warming 9693 1/2 Europäische Union 211.990,00 01.10.2011  – 
30.09.2015

TK-AFK Anpassung an die Folgen des Klimawandels in 
Berlin

95148 2/4 Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und 
Umwelt Berlin

155.098,45 01.12.2014  – 
30.11.2015

CSIRO Col-
laboration

CSIRO-PIK Collaboration in assessments of sustain-
able pathways for feeding 9 billion peaple

95131 1/2 Commonwealth Scientific 
and Industrial Research 
Organisation (CSIRO)

95.821,00 01.07.2013  – 
31.12.2015

ECONADAPT Economics of climate change adaption in Europe 96105 2/3 Europäische Union 151.656,00 01.10.2013  – 
30.09.2016

Green rise Greenland glacial system and future sea-level rise 9449 1 Leibniz-Gemeinschaft 1.030.803,00 01.01.2014  – 
31.12.2016

SacreX Stability of atmospheric circulation and ist relation 
to extreme weather

91104 1 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

817.458,00 01.03.2014  – 
28.02.2018

ROBIN Role Of Biodiversity In climate change mitigatioN 9694 1 Europäische Union 465.581,00 01.11.2011  – 
30.10.2015

LEGATO Landnutzungsintensitäten und ökologische Mass-
nahmen-Werkzeuge zur Bewertung von Risiken und 
Möglichkeiten in Ackerbausystemen

9182 1 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

335.864,00 01.03.2011  – 
29.02.2016

Q-Dynamics Simulierung und Verstehen der wesentlichen 
Übergänge der quartären Klimadynamik

9761 1 Deutsche Forschungs-
gemeinschaft

245.250,00 01.01.2014  – 
31.12.2016

HGF-Remote Combining remote sensing with process-based 
vegetation modeling

9443 1 Helmholtz-Gemeinschaft / 
DLR

234.375,90 01.07.2012  – 
30.06.2017

AMAZALERT Raising the alert about critical feedbacks between 
climate and long-term land use change in the 
Amazon

9690 1 Europäische Union 213.114,00 01.09.2011  – 
31.08.2014

CLA AR5 Qualitätssicherung von IPCC-AR5: Assistenz für 
koordinierenden Leitautor Arbeitsgruppe II,  
Kapitel 18 (Erkennung und Zuordnungen von 
beobachteten Auswirkungen)

9181 1 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

213.408,00 01.01.2011  – 
30.04.2014
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SPP-Antarctica Modeling the role of the last ice age for the present 
and future sea-level contribution from Antarctica

9759 1 Deutsche Forschungsge-
meinschaft

165.100,00 01.08.2014  – 
31.07.2016

Greenland 
Timescales

Modelling the Greenland ice sheet response to 
climate change on different timescales

9750 1 Deutsche Forschungsge-
meinschaft

162.650,00 01.05.2012  – 
30.04.2015

STACEE Stability of atmospheric circulation patterns and 
its relation to extreme events and abrupt climate 
change

9755 1 Deutsche Forschungsge-
meinschaft

161.150,00 01.01.2014  – 
31.12.2015

ANTCAL Der Einfluss von bruch-indiziertem Kalben auf den 
zukünftigen Meeresspiegelbeitrag der Antarktis

9764 1 Deutsche Forschungsge-
meinschaft

159.100,00 01.09.2014  – 
31.08.2016

CLARION Coupled Simulations of Antarctic Ice-Sheet 9453 1 U.S. Department of 
Energy

151.922,95 01.07.2014  – 
30.06.2015

CE-Land Lucht Klima-Engineering über Land: Potentiale und 
Nebeneffekte von Aufforstung und Biomasse-Plan-
tagen als Instrument für Kohlenstoffaufnahme

9758 1 Deutsche Forschungsge-
meinschaft

145.550,00 01.06.2013  – 
31.05.2016

CE-Land 
Gerten

Klima-Engineering über Land: Potentiale und 
Nebeneffekte von Aufforstung und Biomasse-Plan-
tagen als Instrument für Kohlenstoffaufnahme

9757 1 Deutsche Forschungsge-
meinschaft

144.750,00 01.09.2013  – 
31.08.2016

Planetare 
Grenzen

Planetare Grenzen - Anforderungen an die Wissen-
schaft, Zivilgesellschaft und Politik

95150 1 adelphi research gGmbH 103.045,00 01.01.2015  – 
31.07.2017

SESL Semi-Empirical Sea Level 9438 1 National Oceanic and 
Atmospheric Administra-
tion (NOAA)

95.760,00 01.09.2011  – 
01.08.2014

PB.net Planetary Boundaries Researc Network 95135 1 Stockholm Redilience 
Centre

62.692,80 01.01.2013  – 
31.12.2013

Greenpeace Global Land Use scenarios and modeling analyses 95128 1 Greenpeace International 
Amsterdam

40.000,00 01.12.2012  – 
31.07.2015

SCOPUS German Fellowship Programme for 
 S&T awardees - D

9441 1 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

34.050,00 01.08.2012  – 
31.12.2014

SURVIVE Science and policy to assist and support SIDS and 
LDCs to negotiate a strong international climate 
regime enabling low carbon development and sup-
porting adaptation needs

9187 2 Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit

3.988.304,00 01.09.2011  – 
31.12.2015

ISI-MIP Sektorenüberrgreifender Klimafolgen-Modellver-
gleich (Inter-Sectoral Impact Model Intercompari-
son Project, ISI-MIP)

9195 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

1.419.571,00 01.04.2012  – 
28.02.2014

MACMIT Mitigation von Klimawandel in der Landwirtschaft 
durch nachhaltiges Ressourcenmanagement

91106 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

976.315,00 01.08.2014  – 
31.07.2018

EXPACT Where to stop? - Efficient projections of correlated 
impacts at different levels of global warming

9444 2 Leibniz-Gemeinschaft 969.600,00 01.01.2013  – 
31.12.2015

ISI-MIP II First comprehensive phase of the INTER-SECTORAL 
IMPACT MODEL INTERCOMPARISON PROJECT

91105 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

893.275,00 01.04.2014  – 
31.12.2015

Sustainable 
South America 

Sustainable development options and land-use 
based alternatives to enhance climate change miti-
gation and adaptation capaciies in the Colombian 
and Peruvian Amazon, while enhancing ecosystem 
services and local livelihoods

9457 2 International Center 
for Tropical Agriculture 
(CIAT)

870.542,40 01.09.2014  – 
30.06.2018

RAMSES Reconciling Adaption, Mitigation and Sustainable 
Development for Cities

96100 2 Europäische Union 691.860,32 01.10.2012  – 
30.09.2017

WAHYKLAS Waldhygienische Anpassungsstrategien für  
das steigende Potential von Schadorganismen in 
niederschlagslimitierten Regionen unter  
Berücksichtigung zunehmender Restriktionen

91102 2 Bundesministerium 
für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbrauch-
erschutz / Bundesanstalt 
für Landwirtschaft und 
Ernährung

576.165,10 01.01.2014  – 
30.06.2017
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TESS Towards European Societal Sustainability 96104 2 Europäische Union 555.249,00 01.12.2013  – 
30.11.2016

INNOVATE Nachhaltige Nutzung von Stauseen durch innova-
tive Kopplung von aquatischen und terrestrischen 
Ökosystemfunktionen

9194 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

552.957,00 01.01.2012  – 
31.12.2016

INKA-BB Innovationsnetzwerk Klimaanpassung Region 
Brandenburg Berlin

9166 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

526.093,00 01.05.2009  – 
31.07.2014

SuMaRio Nachhaltige Bewirtschaftung von Flussoasen ent-
lang des Tarim Flusses in China

9183 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

510.069,00 01.03.2011  – 
29.02.2016

Turn Down The 
Heat III

Turn Down the Hear III: Regional Analysis (MNA /
LAC / ECA)- The Case for Climate Resilience 
(P146364)

95140 2 WorldBank 564.504,20 16.12.2013  – 
30.04.2015

CIFF CAT /
OCN

CIFF - CAT / OCN Project - Conribute to  
Module 2 and 3

95145 2 Climate Analytics gGmbH 482.819,00 25.09.2014  – 
31.01.2016

CC-LandStraD Flächendeckende Analysen der Konsequenzen von 
Landnutzungsänderungen in Deutschland für den 
Wasser- und Stoffhaushalt

9180 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

386.249,00 01.11.2010  – 
31.10.2015

ReKliEs-De Regionale Klimaprojektionen Ensemble für 
Deutschland

91107 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

364.702,00 01.09.2014  – 
31.08.2017

CLIPC Climate Information Platform for Copernicus 96108 2 Europäische Union 338.809,00 01.12.2013  – 
30.11.2016

LAGOONS Integrated water resources and coastal zone man-
agement in Europeans lagoons in the context  
of climate change

9692 2 Europäische Union 334.388,50 01.10.2011  – 
30.09.2014

AFROMAISON Africa at a meso-scale: Adaptive and integrated tools 
and strategies for natural ressources management

9686 2 Europäische Union 295.595,00 01.03.2011  – 
31.05.2014

IMPRESSIONS Impacts and risks from higher-end scenarios: Strate-
gies for innovative solutions

96106 2 Europäische Union 271.665,00 01.11.2013  – 
31.10.2018

UCaHS Stadtklima und Hitzestress in Städten der Mittelbre-
iten in Anbetracht des Klimawandels

9752 2 Deutsche Forschungs-
gemeinschaft

264.581,00 01.06.2012  – 
31.05.2015

NaLaMa Nachhaltiges Landmanagement im Norddeutschen 
Tiefland unter sich ändernden ökologischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen Rahmen-
bedingungen - TP Klimaszenarien

9174 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Forschungszentrum Jülich

236.768,00 01.09.2010  – 
31.08.2015

Weltbank-
background

Modeling Impact-Climate Change on poverty at 
subnational scale

95143 2 WorldBank 206.128,00 30.05.2014  – 
30.06.2015

RECREATE REsearch network for forward looking activities and 
assessment of research and innovation prospects 
in the fields of Climate, Resource Efficiency and raw 
mATErials

96102 2 Europäische Union 188.748,00 01.07.2013  – 
30.06.2018

GlobE Trans-
SEC

Innovationsstrategien zur Ernährungssicherung 
mittels Technologie- und Wissenstransfer: Ein auf 
Menschen ausgerichteter Partner

9198 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Forschungszentrum Jülich

181.684,00 01.05.2013  – 
30.04.2016

OASIS (EIT) Open Access Catastrophe Model 9909i 2 EIT 173.200,00 07.01.2013  – 
31.12.2014

PROFOUND Towards robust projections of European forests 
under climate change

9455 2 COST action  
Europäische Union

167.000,00 01.06.2014  – 
31.05.2015
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Kulunda Process-based Modelling of the Carbon Cycle and 
the Impact of Land Use Changes on the Regional 
Carbon Balance of the Kulunda Steppe

9189 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

115.530,00 01.01.2012  – 
30.09.2016

PIKEE Entwicklung und Erprobung einer online-basierten 
Umweltbildung am PIK

9216 2 DBU 162.525,00 17.06.2013  – 
16.06.2016

Food Calorie Estimation of food calorie demand 9454 2 Food and Agriculture Or-
ganization of the United 
Nations

99.880,00 18.08.2014  – 
10.05.2015

ATLA Adaption Tool box for Local Authorities 9909n 2 EIT 73.950,00 01.05.2013  – 
31.12.2014

Education Education 9909y 2 EIT 69.000,00 01.05.2011  – 
30.06.2015

Cross-scale 
crop modelling

Cross-scale crop modelling and uncertainties in 
input and validation data

95134 2 Commonwealth Scientific 
and Industrial Research 
Organisation (CSIRO)

65.292,00 01.01.2013  – 
30.06.2014

Klimacheck Klimacheck der Maßnahmenplanung in der Elbe zur 
EU-WRRL mit der Elbe-Expert-Toolbox

9192 2 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

58.644,00 01.11.2011  – 
31.10.2014

Siecs Smart and Intelligent Education and Climate  
Services

9909o 2 EIT 56.500,00 2014  – 2015

Burundi Verringerung der Auswirkungen des Klimawandels 
auf die Verfügbarkeit von Wasser- und Bodenres-
sourcen - Vulnerabilitätsanalyse Burundi

95139 2 adelphi consult 34.800,00 01.11.2013  – 
30.09.2014

UBA JKI Konsequenzen des Klimawandels für die Nachhaltig-
keitsziele beim Pflanzenschutzmitteleinsatz

95141 2 Julius-Kühn-Institut 33.781,51 01.03.2014  – 
29.02.2016

Adaption Ser-
vices Platform

Adaptation Service Platform 9909r 2 EIT 29.660,00 01.01.2014  – 
31.12.2014

Global Calcu-
lator

Global Calculator 9909p 2 EIT 17.600,00 01.07.2013  – 
31.12.2014

BTU 
2013 / 2014

Modellweiterentwicklung und Modellkopplung 
im Rahmen des INKA BB Teilprojektes 21: Instru-
mentarien für die nachhaltige regionale wasser-
wirtschaftliche Planung und Entwicklung - Beispiel 
Lausitz

95137 2 Brandenburgische Tech-
nische Universität Cottbus

16.408,22 01.10.2013  – 
30.04.2014

ATLA Climate Service 9909l 2 EIT 15.400,00 01.05.2013  – 
31.04.14

CAT / OCN 
Project

CAT / OCN Project - Contribute to Module 1 and 4 - 
Quality review

95144 2 Ecofys Germany GmbH 4.800,00 16.05.2014  – 
14.03.2015

IFPRI_USDA Estimate yield effects for multiple RCP x GCM com-
binations on a global spatial grid for all major crops

9451 2 International Food Policy 
Research Institute

25.000,00 15.06.2014  – 
30.11.2014

ERC Grant 
CU21

ERC Grant Prämie für: Coastal Urbainsation in the 
21st century

9456 2 Leibniz-Gemeinschaft 6.000,00

TSU Technical Support Unit (TSU) für den Co-Vor-
sitzenden der Arbeitsgruppe III des Weltklimarates 
IPCC

9172 3 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

5.985.440,00 15.09.2008  – 
30.09.2015

Biofuel Biofuel as social fuel: Biokraftstoffe als sozialer 
Treibstoff einer nachhaltigen Entwicklung

9175 3 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

1.413.086,00 01.09.2009  – 
31.08.2014

RoSE Roadmaps towards Sustainability Energy Futures:  
A Model-Based Assessment of Scenarios for decar-
bonising the energy system in 21st century

9211 3 Stiftung Mercator 1.170.000,00 01.01.2010  – 
30.09.2014

ADVANCE Advanced Model Development and Validation  
for Improved Analysis of Costs and Impacts of 
Mitigation Policies

96101 3 Europäische Union 1.053.635,83 01.01.2013  – 
31.12.2016
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AMPERE Assessment of Climate Change Mitigation Pathways 
and Evaluation of the Robustness of Mitigation Cost 
Estimates

9688 3 Europäische Union 574.282,34 01.02.2011  – 
31.01.2014

LIMITS Low climate impact scenarios and the implications 
of required tight emission control strategies

9691 3 Europäische Union 573.234,00 01.10.2011  – 
30.09.2014

Global-IQ Impact quantification of global changes 9689 3 Europäische Union 397.380,00 01.08.2011  – 
31.07.2014

CReW Klimapolitik in einer zögerlichen Welt – von zweit-
besten Ansätzen zu globaler Kooperation

9186 3 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

434.259,00 01.09.2011  – 
31.12.2015

LUC4C Land use change: assessing the net climate forc-
ing, and options for climate change mitigation and 
adaptation

96107 3 Europäische Union 351.689,00 01.11.2013  – 
31.10.2017

ENTRACTE Economics instruments to achieve climate targets 
in Europe

9699 3 Europäische Union 344.661,50 01.09.2012  – 
31.08.2015

de.zentral Institutionell und technologisch konsistente Ener-
giestrategien für eine zentral oder dezentral ausger-
ichtete Energiewende in Deutschland

9199 3 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Forschungszentrum Jülich

329.322,00 01.09.2013  – 
31.08.2016

CliPoN Climate Policy and the Growth Pattern of Nations 9185 3 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

318.799,00 01.09.2011  – 
31.08.2014

Green Paradox Das grüne Paradoxon - Wirkungsmechanismen und 
quantitative Bedeutung Assessing the Green Para-
dox - Quantitative Assessment of the Green Paradox

9188 3 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

249.818,00 01.10.2011  – 
31.03.2015

POLFREE Policy Options for a Resource-Efficient Economy 9698 3 Europäische Union 220.306,00 01.10.2012  – 
31.03.2016

Strommarkt Der Strommarkt der Zukunft 9217 3 Stiftung Mercator 216.941,00 01.05.2013  – 
30.06.2015

CEMICS Climate Engineering im Kontext von Emissions-
minderungsstrategien: Komplement, Substitut  
oder Illusion

9756 3 Deutsche Forschungs  
gemeinschaft

110.950,00 01.04.2014  – 
31.03.2017

Energieef-
fizienz

Promotionsvorhaben: Die Rolle nachfrageseitiger 
Energieeffizienz im Kontext kostenoptimaler Kli-
maschutzstrategien

9212b 3 Kurt Lange Stiftung 85.000,00 3 Jahre

Klimapolitik Promotionsvorhaben: Kooperative Klimapolitik  
nach Kopenhagen

9212a 3 Kurt Lange Stiftung 85.000,00 3 Jahre

New Climate 
Economy

New Climate Economy 9452 3 World Resources Institute 59.950,00 10.04.2014  – 
15.07.2014

CoSy-CC2 Complex Systems Approach to Understanding 
Causes and Consequences of Past, Present and 
Future Climate Change 

91103 4 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

996.008,00 01.03.2014  – 
28.02.2018

CoNDyNet Kollektive Nichtlineare Dynamik Komplexer Strom-
netze: Stabilität, Effizienz und Risiken

91108 4 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Forschungszentrum Jülich

666.767,00 01.09.2014  – 
31.08.2017

Energie-
konflikte

Energiekonflikte-Akzeptanzkriterien und Gerechtig-
keitsvorstellungen unterschiedlicher erneuerbarer 
Energiesysteme

91101 4 Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Deutsches Luft- und 
Raumfahrtszentrum

591.747,00 01.10.2013  – 
30.09.2016

LINC Learning about Interacting Networks in Climate 9696 4 Europäische Union 509.224,99 01.12.2011  – 
30.11.2015

INSPIRE-Grid Improved and eNhanced Stakeholders Participation 
In Reinforcement of Electricity Grid

96103 4 Europäische Union 439.724,00 01.10.2013  – 
30.09.2016
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IVA II Anwendung von Konzepten, Werkzeugen und 
Methoden der integrierten Risikobewertung - Entsc-
heidungshilfen für Anpassung an den Klimawandel

95108 4 Umweltbundesamt 325.343,70 01.02.2011  – 
30.04.2014

CLIM-RUN Climate Local Information in the Mediterranean 
region: Responding to User Needs

9685 4 Europäische Union 224.603,00 01.03.2011  – 
28.02.2014

Synergien 
Klimaschutz

Synergien von Maßnahmen des Klimaschutzes 
und der Anpassung an den Klimawandel zwischen 
Ländern in unterschiedlichen Entwicklungsphasen

95118 4 Umweltbundesamt 185.722,90 15.11.2011  – 
15.07.2014

SUMO Supermodeling by combining imperfect models 9681 4 Europäische Union 219.891,00 01.10.2010  – 
31.03.2014

Extreme 
Events II

Propagation of Extreme Events in Spatially Extended 
Excitable Systems

9218 4 VW-Stiftung 163.700,00 01.01.2015  – 
31.12.2017

Extreme Events Reccurent extreme events in spatially extended 
excitable systems: Mechanism of their generation 
and termination

9213 4 VW-Stiftung 162.000,00 01.04.2011  – 
31.03.2014

Sunda-Shelf Gradual environmental change versus single 
catastrophe - Identifying drivers of mammalian 
evaluation 

9446 4 Leibniz-Gemeinschaft /
Leibniz-Institut für Zoo- 
und Wildtierforschung

127.800,00 01.04.2013  – 
31.03.2016

BETTER Bringing Europe and Third countries closer together 
through renewable Energies

9697 4 Executive Agency for 
Competitiveness and 
Innovation

119.850,00 01.07.2012  – 
30.03.2015

Swipo Smart Wiring for Power Grid Stability 9909s 4 EIT 79.200,00 30.03.2014  – 
30.03.2015

GRC Confer-
ence

GRC Conference 9084 4 Robert Bosch Stiftung 50.000,00 2014

historische 
Klimadynamik

Untersuchung historischer und heutiger Klimady-
namik und deren Stabilität mittels raum-zeitlicher 
Analyse mit komplexen Netzwerken

9763 4 Deutsche Forschungsge-
meinschaft

47.200,00 01.04.2014  – 
31.01.2015

IEKK Intgeriertes Energie- und Klimaschutzkonzept Berlin 95147 4 Institut für Ökologische 
Wirtschaftsforschung 
gGmbH

40.020,00 01.08.2014  – 
30.09.2015

BKM Bewertungsmodul Klimapolitik 95133 4 Global Climate Forum 16.806,72 01.05.2012  – 
30.03.2015

Workshop 
Kooperation 
Indiien

Bilaterale Kooperationsanbahnung (Indien) 9762 4 Deutsche Forschungsge-
meinschaft

14.400,00 12 Monate

ClimBHealth Climate and health co-benefits frrom changes in 
ruban mobility and diet: an integrated assessment 
for Austria

9450 4 Alpen-Adria Universität 
Klagenfurt, Institut für 
Soziale Ökologie

10.223,00 01.04.2014  – 
31.03.2016

PPP Indien Intaracting networks to model and control dynamics 
of complex systems

9347 4 Deutscher Austausch-
dienst

6.750,00 01.09.2012  – 
31.05.2014

PPP Griechen-
land

Dynamische Komplexität während Extremereignis-
sen im Erdsystem

9348 4 Deutscher Austausch-
dienst

9.960,00 01.01.2013  – 
31.12.2014

Neubau EnOp Optimierung des PIK-Neubaus sowie Variantanana-
lyse zum Campus-Energiekonzept

9435 Adm Bundesministerium  
für Wirtschaft und 
Technologie / Forschungs-
zentrum Jülich

1.999.786,00 01.06.2011  – 
31.05.2015

EIT CoLocation Center Climate KIC 9909 VB EIT 500.000,00 31.12.16

Sektorale 
Verwertung

Entwicklung, Umsetzung und Professionalisierung 
von Verwertungskonzepten aus umweltwissen-
schaftlichen Leibniz-Einrichtungen – Sektorale 
Verwertung

91100 VB Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Forschungszentrum Jülich

300.000,00 01.10.2013  – 
30.09.2016

Nobel 
Symposium 
2011/2013/2015

Nobel Laureate Symposium on Global Sustainability 9074 VB Stiftung Mercator 175.000,00 01.04.2011  – 
31.03.2016

EUREF 
Forschung-
scampus

EUREF Forschungscampus: Nachhaltige Energie- 
und Mobilitätsentwicklung durch Kopplung intel-
ligenter Netze und Elektromobilität

9197 VB Bundesministerium für 
Bildung und Forschung / 
Forschungszentrum Jülich

170.227,00 01.10.2012  – 
31.03.2015
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Nachhaltig-
keitsbeirat

Geschäftsstelle des Beirats für Nachhaltige Entwick-
lung beim MUGV

95110 VB MUGV Brandenburg 168.416,69 01.06.2011  – 
31.12.2014

GreenGarage 9909g VB EIT 150.000,00 31.12.16

Nobel 
Symposium 
2011/2013/2015

Nobel Laureate Symposium on Global  
Sustainability 2014

9074 VB Robert Bosch Stiftung 150.000,00 01.08.2013  – 
30.04.2015

Sommer-
akademie 2013

2. Internationale Sommerakademie  
"Globale Nachhaltigkeit komplex gedacht"

9083 VB Robert Bosch Stiftung 123.000,00 14.03.2013  – 
28.10.2013

Nobel 
Symposium 
2011/2013/2015

Nobel Laureate Symposium on Global Sustainability 9074 VB VolkswagenStiftung 100.000,00 2011  – 2015

IS-Platform 9909m VB EIT 37.100,00 31.12.16

Indikatoren Entwicklung von abrechenbaren Indikatoren für die 
Nachhaltigkeitsstrategie des Landes Brandenburg

95149 VB Ministerium für Ländliche 
Entwicklung, Umwelt 
und Landwirtschaft des 
Landes Brandenburg

31.108,98 01.01.2015  – 
31.07.2015

Earth League Earth League Climate Project: Bridging Climate 
Science and Policy ahead of COP 21

95146 VB Stockholm Resilience 
Centre

18.534,68 01.12.2014  – 
30.11.2015



99

[ 5.8 ] Veröffentlichungen 2014

ISI-Paper 2014
Aich, V.,  Liersch, S.,  Vetter, T.,  Huang, S., 
 Tecklenburg, J., Hoffmann, P., Koch, H., Fournet, 
S.,  Krysanova, V., Müller, E. N., Hattermann, F. F. 
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